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Drohende Regierungskrise im Reich.
Die Deutschnationalen stimmen für die sozialdemokratischen Anträge . — Die Regierungsparteien in der Minderheit .

Der Zankapfel
Ser Erwerbslosenfürsorge .

üi . Berlin , 8 . Nov . ( Drahtmeldung unserer Berliner Schrist -
l° ' tung.) Die Behandlung der Erwerbslosenfürsorge im Reichstag
hat nun wirklich zu einer parlamentarischen Krise geführt . Die
^ nge sind so merkwürdig gelaufen , daß man , um die Zusammen-
Mnge zu verstehen, schon etwas rückwärts gehen muß. Dem Wunsch
**r Regierungsparteien entsprechend , hatte die Regierung sich ent-
schlössen, die Sätze der Erwerbslosenfürsorge um IS Prgzent für die
Unverheirateten und um 10 Prozent für die Verheirateten zu er-
?öhen . Sie hatte sich aber dazu eine Rückendeckung schassen und
diese Vorlage durch den Reichstag dilligen lassen wollen. Im An-
Muß zeigte sich nun bald , daß die Sozialdemokraten , wahrscheinlich°Us agitatorischen Gründen , damit nicht zufrieden waren , sondern
J
**Ht verlangten . Sie bestanden auf einer Erhöhung um 30 Prozent .
Sie wollten gleichzeitig die Verewigung der Fürsorge , die bekanntlich
letzt nach einem Jahr aufhört . In dem Hauptausschuß wurden aber
diese Beschlüsse wieder zum Teil revidiert . Die Entscheidung lag°lso beim Plenum und hier wieder bei den Deutschnationalen , von

Stimmen alles abhing . Zur allgemeinen Ueberraschung er-
gälten am Montag die Deutschnationalen , daß sie de »
>° zialdemokratischen Antrag auf Erhöhung de ,^ rwerbslosenbeiträge um 30 Prozent zustimmen
Würden, und das Ergebnis war dann , daß dieser Antrag mit 205 : 141
stimmen angenommen wurde.

Wie die Deutschnationalen ihre Abstimmung bei ihren eigenen
Wirtschaftskrisen rechtfertigen wollen, ist schließlich ihre Sorge . Man
'oird auch da kaum Verständnis dafür haben Aber die Deutschnatio-
n° len werden wohl tatsächlich an eine endgültige Annahme der An-
- rage nicht gedacht haben . Der Zweck , den sie verfolgten , war der," er Regierungskoalition eine Lehre zu erteilen
und ihr zu zeigen, daß es ohne die Deutschnationalen nicht gehe ,
jedenfalls ist das zu entnehmen aus einer Erklärung des Grafen
Westarp, der die Haltung seiner Partei damit begründete, daß siecdiglich den Sozialdemokraten Gelegenheit geben wolle, die für diese
neuen Anträge erforderlichen Mittel aufzubringen und daß die
^ utschnationalen in der Schlußabstimmung nicht dafür stimmen
wurden, wobei er u. a . ausführte :

D« Anträge , namentlich derjenige auf Erhöhung der Unterstütz -
von 30 Prog . seien gestellt , ohn daß ein klares Bild über die Geld-

» * geschaffen worden wäre , die zur Verfügung ständen. Es sei" ' cht anzunehmen, daß die Sozialdemokraten ernstlich mit einer An-
nähme ihrer Anträge gerechnet haben . Regierung und Regierung ?»
Wttteien hätten den ursprünglichen Standpunkt des Reichsarbeits -
«llnisters nach und nach verlassen. Auf die Anträge der Deutsch -
ationalen Partei habe man keine Rücksicht genommen, sondern sichunter dem Einfluß der sozialdemokratischenAnträge mehr und mehren sozialdemokratischen Sätzen genähert . Insbesondere seien die

Verfügung gestellten Mittel zu Ungunsten der Familienväter
stellt . Man habe bei diesem Gesetz aus die Möglichkeit gerechnet ,
hn wechselnden Mehrheiten zu verabschieden. Unter diesen Um-
^
indeit habe die deutschnationale Fraktion durch ihre Abstimmung

^ Sozialdemokratie Gelegenheit gegeben , zu zeigen , ob sie die prak-
. >chen und parlamentarischen Folgen aus ihren Anträgen zu ziehen

sei . Der Regierung und den Regierungsparteien könne diese« antwortung , wieweit sie sich den sozialdemokratischenForderungenugen wollen, nicht erspart bleiben . (Große Bewegung und allge-
Ätiliu - ^ ruhe .) Gras Westarp stellt zum Schlüsse fest, daß sich seine
^ ?" ion bei den weiteren Abstimmungen der Stimme enthalten
werde Erläge in der Gcsamtabstimmung als Ganzes ablehnen

fi* !
®10 * Westarp scheint gar nicht gemerkt zu haben, daß eine

^.^ ugabstimmung überhaupt nicht in Frage kommt , da es sich um
der Parteien handelt , bei denen nur eine einmalige

Itimmung erforderlich ist. Zugegeben, daß durch diese Abstimmung
fc» i> erneuter Beweis für die Schwäche des gegenwärtigen Minder -

Kabinetts erbracht ist ; aber das ist auch der einzige Erfolg . Sonst
h„ : . die Deutschnationalen nichts erreichen, denn die Regierung
notin

tttC parlamentarische Behandlung der ganzen Frage gar nicht
die rc

S,C ' st verfassungsmäßig berechtigt, die Verordnung über
Nck> uierbslosenfürsorge aus eigener Machtvollkommenheit vorzu-
linuxr

6" ' will diesen Schritt nach dem Gang der Montagsoer -
hg ungen im Reichstag auch tun . Die Beschlüsse des Reichstags
fic im - -

01 ®0 in i>cr 6 "kt , sie gehen bestenfalls an den Reichsrat , wo
ttit » ^ den Ländern abgelehnt werden. Inzwischen aber
derVerordnung der Reichsregierung , die auf der Grundlage
^ « Wroge der Regierungsparteien ausgearbeitet ist, schon in Kraft .
Püfft 8an3C Aufwand an Scharfsinn und taktischer Geschicklichkeit ver-
dann £ "hne jede Wirkung . Parlamentarische Folgen kann er nur
der s ? u , wenn etwa die K o m m u n i st e n sich entschließen , wegen
Ben ung der Regierung ein Mißtrauensvotum einzubrin -

dann die Deutschnationalen und Sozialdemokraten ebenfalls
fleuch

en' 1)0nn wäre die Voraussetzung für eine wirkliche Krise
sch?: . °5? ' dahin aber bleibt bei den Regierungsparteien , ein-
dgk v 7 1 ^CI Deutschen Volkspartei , der etwas bittere Nachgeschmack,
du „ durch die Deutschnationalen zu einer Entschei -
blj/ >5 ^ ^ ungen werden sollten , für die im Augen -
bei >> 1 ° ^ a 9 e noch nicht reif ist . denn wie die Stimmung
Ä» w ,

Demokraten und beim Zentrum ist, bleibt kein anderer Weg.
gen Deutschnationalen durch ihre Haltung im Reichstag zci-
wie

'
B K

mit ^ ncn regiert werden kann. Durch solche Kunststücke,
gera^ - M°utag gemacht haben , ist es unvermeidlich, daß
link? Zentrum und bei den Demokraten die Entwickelung nach
teil °^rängt wird und die Deutschnationalen gerade das Gegen-°°n dem erzielen, was sie erreichen wollen,
sonf riin ß5 haben auch die Regierungsparteien nicht

t
rl ich geschickt operiert . Sie hatten nach dem uner -

d«w !^ Zusammenschluß der Deutschnationalen und der Sozial -
^ ^ raten die Absicht, nun auch diesen Flügelparteien die Verant -
Iib w ® für die Weitergestaltung der Abstimmung über die ver-

****** vorliegenden Anträge allein zu überlassen und h<rben de«-

halb den Sitzungssaal verlassen^ Eines ihrer übereifrigen Mitglie -
der hat daraufhin die Beschlußfähigkeit angezweifelt, und die
Sitzung flog auf . Das machte den Eindruck, als ob die Regierung ?-
Parteien Obstruktion treiben wollten . Daran haben sie natürlich
nicht gedacht . Es war ihnen aber nach der ersten Sitzung klar, daß
auf diesem Wege eine ordnungsmäßige Erledigung nicht mehr zu er-
reichen war . Sie wollten deshalb die Oppositionsparteien mit der
vollen Verantwortung für alle Beschlüsse belasten, weil ja jetzt das
selbständige Vorgehen der Regierung im Wege der Verordnung un-
vermeidlich geworden war . Das wird nun am Dienstag bei der
Fortsetzung der Beratung , wenn die Deutschnationalen inzwischen
den Weg zur Umkehr finden , so geschehen, und am Ende bleibt weiter
nichts als ein Beschluß , der nicht ausgeführt wird , und darüber hin -
aus eine Verschärfung der Stimmung zwischen den
Regierungspa ^ teien und den Deutschnat i on a le n.

Mißtrauensvotum der Kommunisten.
UI. Berlin . 8 . Nov . ( Drahtmeldvng unserer Berliner

Schriftleitung .) Die Kommunisten haben bereits angekündigt, daß
sie am Dienstag ein Mißtrauensvotum gegen die Regie-
rung eindringen wollten mit der Begründung , daß die Regierung
durch ihre Verordnung sich über die Beschlüsse des Reichstags hin-
weggesetzt habe. Stimmen Sozialdemokraten und Deutschnationale
dafür , dann wäre die Regierung gestürzt. Zn parlamentarischen
Kreisen nimmt man jetzt aber noch an , daß eine der beiden Partei «»
den Weg finden wird, um um die positive Abstimmung hernmzu-
kommen , weil der Wille zu einer Krise doch wohl nicht ernstlich vor-
Händen ist, und parlamentarische Verbohrtheit kaum so weit gehen
darf , gleich die extremste Lösung zu suchen.

Beratungen der Fraktionen .
=& Berlin , 8. Nov. (Funkspruch.) Nach Schluß der Plenar -

sitzung des Reichstages traten am Montag abend die Fraktionen der
Regierungsparteien zusammen, um die Vorgänge bei der Beratungder Erwerbslosenvorlage in der Plenarsitzung zu erörtern . Es wurde
beschlösset , am Dienstag mittag eine Konferenz der Führerder Regierungsparteien abzuhalten , um das weitere
Vorgehen bei der Beratung der Erwerbslosenvorlage in der Diens -
tag -Sitzung des Reichstages festzulegen.

Antzenpolitische Aussprache am Freitag.
Berlin , 8. Nov. (Funkspruch.) Der Aeltestcnrat des Reichs-

tages faßte heute Beschluß über die Dispositionen für die Plenar -
sitzungen dieser Woche . Vom Dienstag bis Donnerstag soll die
erste Lesung des Nachtragsewts für 192k! vorgenommen werden, wo-
bei die Innenpolitik zur Aussprache gestellt werden soll. Am
Freitag soll die außenpolitische Aussprache beginnen.
Außerdem werden aber noch im Lause dieser Woche ein Futtermittel -
gesetz und ein Gesetz über die Kriscnversorgung der Ausgesteuertenberaten werden.

Die gerichtliche Erledigung
der Germersheimer Vorsälle.

TU . Paris , t>. Nov . Hier verlautet aus sicherer Quelle , daß dcr
Prozeß wegen der Germersheimer Vorfälle entgegen der Ursprung-
lichen Absicht, ihn schon in der ersten Hälfte des Monats November
stattfinden zu lassen , wahrscheinlich erst in der ersten Ianuarhälfk
durchgeführt werden wird . Die französischen Besatzungsbehörd»!»
scheinen das Versahren gegen den französischen Unterleutnant Rou -der vor dem Prozeß gegen die deutschen Staatsangehörigen Aiüllerund Mallhes beschleunigterledigen zu wollen. Es wird hier zuverlässigerklärt , daß der Prozeß gegen Roucier beeits End« November statt-
finden wird.

Wie hierzu die Telegraphon -Union an Berliner maßgeblicherStelle erfährt , rechnet man auch hier mit einem späteren Beginn des
Germersheimer Prozesses, da die Vorermittelungen mehr Zeil ist
Anspruch genommen hatten , als man geglaubt hatte . Der vorstehen-
den Pariser Meldung wird hierorts größte Beachtung beigemessen , du
man auch in hiesigen politischen Kreisen gewisse Anhaltspunkte dafür
zu haben glaubt , daß die französischen Besatzungsbehörden das Ver -
fahren gegen Roucier vor dem eigentlichen Prozeß
durchführen möchten , um sich auf diese Weise gewisse gerichtsnotorische
Unterlagen beschaffen zu können , die dann fraglos in dem eigeni-
lichen Germersheimer Prozeß gegen die Deutschen Müller und
Matthes verwendet werden würden . In hiesigen politischen Kreisen
hofft man . daß die französische Regierung diesen Plan gewisser fran -
zösischer Aiilitärkreise rechtzeitig verhindern wird . Man würde sich
deutscherseits mit aller Energie gegen jeden Versuch wenden müssen ,der eine so bewußte Durchbrechung der juristischen
Loraussetzungen für diesen Prozeß bedeuten würde.

Streikbeschluß in der Rheinschijfahrt.
TU . Duisburg , 8. Nov. In einer Entschließung des Rheinschiff-

sahrtspersonals hat das Deck- und Majchinenpersonal der Rhein -
schisfahrt beschlossen , in den Streik zu treten . Hiervon
wird das ganze Rheinschiffahrtsgebiet betroffen . In einer Em -
fchließung wird weiter die Verantwortung dieses Beschlusses dem
Verhalten der Arbeitgeber zugeschrieben , die den vom Arbeits -
Ministerium gefällten Schiedsspruch abgelehnt haben . Der Zeitpunkt
für den Beginn des Streikes wird die Organisationsleitung festsetzen.

Eine amerikanische Rundsunkstation
in die Lufi gesprengt.

TU . Rewyorl , 8 . Not) . In der Nähe von Elizabeth (Jersey )
wurde eine Rundfunkstation in die Luft gesprengt. Zwei Stockwerke
sind zerstört . Die Tat wurde augenscheinlich von Schwerverbrechern
ausgeführt , weil die Station Polizeinachrichten in den Rundfunk-
dienst aufgenommen hatte .

Ntiie ReiiittmiMMliige im MilmfoiiiliFt.
Die Lage noch unsicher.

Immer noch Äofsnung auf Einigung in dieser Woche .
v.O . London, 8. Nov. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Lage in der Kohlenkrise ist noch immer unsicher . Es hat sich
jetzt herausgestellt , daß die Regierung vorgestern oder gestern sowohl
den Besitzern wie den Grubenarbeitern schriftlich neueVorschläge
gemacht hat . Diese Vorschläge sind heute vormittag zunächst von den
beiden Ausschüssen beraten worden und darum wurde die Fortsetzung
der Besprechungen in der Downing -Street am Samstag aus heute
nachmittag statt schon aus heute morgen angesetzt . Der Ausschuß der
Grubenarbeiter verhandelte heute vormittag volle drei Stunden .
Man konnte sich aber nicht über alle Punkte einigen , bezw . sich nicht
mit allen Vorschlägen der Regierung einverstanden erklären , und es
wurde schließlich beschlossen, die Frage von der Delegiertenkonferenz
behandeln zu lassen , welche morgen zur Verfügung steht . Die Besitzer
haben ebenfalls erklärt , sie müßten vorher ihre Distriktsorganisa -
tionen befragen , ehe sie sich definitiv entscheiden könnten. Auf diese
Weise ist eine weitere Verzögerung nicht zu vermeiden, aber man
ist noch ziemlich optimistisch und glaubt , daß es möglich
sein werde, im Laufe der Woche zu einer Einigung zu
gelangen.

Heute nachmittag dauerte die angesetzte Besprechung in der
Downing -Street , erst mit den Grubenarbeitern und dann mit den
Besitzern , über eine Stunde . Die Grubenbesitzer haben jedoch nicht
mit dem Ausschuß der Grubenarbeiter verhandelt . Wie heute abend
angekündigt wird , sind jetzt 304 333 Arbeiter an der Arbeit , also
wieder eine Zunahme um 5000 seit Samstag .

Die Keimkehr des belgischen Kronprinzen-
paares.

v .D . London , 8. Nov . (Drahtmeldung unteres Berichterstatters .)
Die Wendblätiter haben trotz des Krcbtcrlichen Wetters , welches
heute auf dem Kanal herrschte, es fertig gebracht, eine ganze Reihe
photograph ' sche Aufnahmen , wolche heute morgem von der Be-
g-rüßung des belgischen Kronprinzen u>nd der Prinzessin Astrid von
Schweden in Antwerpen gemacht wwvden . rechtzeitig für die Nach-
mittagKausgaben zu bekommen - Die Be-grühung fand vormittags
10 Uhr in Antwerpen statt . Um 10 Uhr 44 verließ das Fluqzeirg den
Flughäisen von Antwerpen und kam trotz des äußerst heftigen
Sturmes und unaufhörlichen Regens u.m 12 Uhr 45 in Grohden an ,
unh um 4 bis 5 Uhr nachmittags konnte man die ZeUungon mit über
einem halben Dutzend großer Bilder kaufen.

Der französisch - ttalieuische
Konflikt.

Der italienische Botschafter bei Briand. — Da»
Berhör Garibaldis .

E .H . Paris , 8 . Nov. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Briand konferierte heute mit dem italienischen Botschafter Baron
d 'Avezzana. Wie unser Korrespondent hört , schilderte der französische
Außenminister vor allem die Zwischenfälle in Ventimiglia und ver«
langte , daß die italenische Regierung ydie notwendigen Schlußfolge¬
rungen aus diesen ziehen solle . Avezzana soll sehr beruhigende Ver -
sicherungen abgegeben haben . Auf der italienischen Botschaft zeigte
man sich nach der Besprechung mit dem französischen Außenminister
durchaus optimistisch . Man versicherte unserem Korrespondenten , daß
sich die Zwischenfälle werden friedlich beilegen
lassen . Es handelt sich im Grunde genommen um eine Angelegen-
heit , die nicht in den Wirkungskreis der italienischen Regierung
falle , sondern in den der Polizei . Unverantwortliche Elemente hat -
ten sich in Dinge eingemischt , mit ' denen sie nichts zu tun hätten .
Aber Mussolinis morgige Rede vor der italienischen Kammer werde
allseits die größte Beruhigung schassen.

Dem Obersten Garibaldi wurde heute gestattet , im Ge -
bände der Pariser Sicherheitspolizei seine Frau zu sehen . Beide um-
armten einander lange , sprachen aber kein Wort miteinander , denn
die französische Polizei hatte gefordert , daß nur französisch gesprochen
werden dürfe . Garibaldi bleibt weiter unter Aussicht der franzö»
fischen Polizei . Heute abend fand das letzte Verhör mit ihm statt .
Er wird erst am Mittwoch oder Donnerstag neuerlich verhört wer-
den , wenn alle bei ihm gefundenen Dokumente übersetzt sein werden.
Bis dahin wird übrigens auch das Verhör der katalanischen Separa -
tisten in Perpignan beendet sein , und deren Führer , der Oberst
Maria wird dann nach Paris gebracht werden, um mit Garibaldi
konfrontiert zu werden.
Beitritt der Schweizer Sozialdemokraten

zur zweiten In «ernationale.
TU . Bern , S. Nov. (Funkspruch.) Der Parteitag der Sozial »

demokratischen Partei d«r Schweiz beschloß mit 249 gegen 71
Stimmen grundsätzlich den Eintritt der Schweizer Sozialdemokra-
tischen Partei m die sozialistische Arbeiterinternatiomrle . Dl«
Vertreter der Partei im Vollzugsausschuß der Int ?rnati »n»l«
wurden Nationalrat Grimm und Gräber bestimmt
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Deutscher Reichstag.
Berlin , 8. Non . (Funkspruch .) Präsident ßoehe eröffnet die

Sitzung um 3 Uhr . Ein Antrag der Staatsanwaltschaft , der die Ge -
nehmigung zur Strafverfolgung des kommunistischen Abgeordneten
Remmele wegen Beleidigung des Reichspräsidenten nachsucht, wird
dem Geschäftsordnungsausschuß überwiesen . Zur Beratung stehen
di« Anträge des Sozialen Ausschusses zur Erwerbslosenfür -
sorge , die den Reichstag bereits am Freitag und Samstag beschäf¬
tigt haben . Danach sollen die Beziige der Hauptunterstützungs -
«rnpfänger , die keine Familienzuschläge beziehen und nicht dem Haus -
halt eines anderen angehören , um 15 Prozent , die Bezüge aller übri -
gen Hauptunterstützungsempfänger um 10 Prozent erhöht werden .
Die Sozialdemokraten beantragen eine Erhöhung der Bezüge um 30
Prozent und der Familienzuschläge um 2V Prozent . Die Völkischen
beantragen eine Erhöhung der Erwerbslosenunterstützung für alle
oerheirateten Erwerbslosen um 20 Prozent und eine Erhöhung der
Familienzuschläge um 30 Prozent . Die Kommunisten verlanßen eine
50pro .zentige Erhöhung . Ein Kompromißantrag der Regierungs -
Parteien » erlangt die Krisenfürsorge für die Ausgesteuerten . In
einer Entschließung der Regierungsparteien wird der Reichstag er -
sucht, den Ländern für die erhöhten Unkosten einen angemessenen
Pauschbetrag zur Verfügung zu stellen . Die Deutschnationalen emp -
fehlen in einer Entschließung die Einführung des Lohnklassensysterns .
Verbunden mit der Aussprache wird der kommunistische Miß -
trauensantraa gegen den Reichsarbeitsmini st er .

In der Spezialdebatte begründet beim Kapitel : ..Bedürftigkeit
und Pflichtarbeit " *

Abg . Giebel ( Soz .) einen Antrag , der möglichstes Wohlwollen
bei der Prüfung der Bedürftigkeit verlangt . So soll der Besitz von
Hausrat , ein Kleineigenheim oder eines landwirtschaftlichen , Hand-
werklichen oder gewerblichen Zwergbetriebes nicht zur Verneinung
der Bedürftigkeit führen .

Abg . Rädel ( Komm .) verlangt Beseitigung der Pflichtarbeit und
der Bedürftigkeitsprüfung .

Abg . Frau Schröter (Soz . ) fordert Einbeziehung der fugend -
lichen in du Erwerbslosenfürsorge . Das Schicksal der Attentäter vtm
Leiferde zeige deutlich , welche Gefahren die Ausschließung der Zu -
gendlichen in sich berge . Die Rednerin empfiehlt weiter einen sozial -
demokratischen Antrag , die Unterstützung an die Ausgesteuerten weiter
zu zahlen . Die Kriienfürsorge sei keine vollkommene Lösung . Die
Rednerin befürwortet eine Entschließung , wonach die am schwersten
belasteten Gemeinden l 500 000 M als Härteausgleich zur Verfügung
gestellt erhalten sollen .

Abgeordnete Frau Arendse« (Komm .) fordert gleichfalls Einbe -
ziehung der Jugendlichen in die Erwerbslosenfürsorge .

Damit schließt die Aussprache . Nach Ablehnung des kom -
monistischen Antrages auf Erhöhung der Unterstützungs -
sätz« um 50 Prozent folgt die

Abstimmung über den sozialdemokratischen Antrag ,
die Sätze für die Hauptunterstützungsempfänger um 30 Prozent , die
Familienzuschläge um 20 Prozent zu erhöhen . Unter lebhafter Be¬
wegung des Hauses verkündet Präsident Loebe als Ergebnis , daß
der Antrag
« it 205 gegen 142 Stimmen bei 8 Stimmenthaltungen angenommen
worden ist . Dafür haben neben den Sozialdemokraten die Kommu -
nisten . Völkischen und Deutschnationalen gestimmt.

Reicksarbcitsminister Dr . Brauns gibt sofort die Erklärung ab.
daß die Reichsregierung zu diesem Beschluß des Reichstages natür¬
lich noch nicht habe Stellung nehmen können. Sie werde das aber
sobald wie möglich tun . Namens der anwesenden Ministerkollegen
sei er aber ermächtigt , zu erklären , daß aufgrund der Verhandlungen ,
die bisher über diesen Gegenstand gepflogen worden sind,

die Möglichkeit , daß die Reichsregierung diesen Beschloß durch-
führen würde, wahrscheinlich nicht bestehe.

(Lebhaftes Hört . Hört ! links .)
Abg . Gras Westarp gibt dann die an anderer Stell « gemeldete

Erklärung ab.
Abg . Hoch ( Soz . ) wirft den Deutschnationalen parteitaktische

Hinterlistigkeil vor (Lebhafter Beifall bei den Sozialdemokraten ,
große Unruhe bei den Deutschnationalen ) . Die Deutschnationalen
treiben «in eigenartiges Spiel . Der Beschluß , der eben gefaßt worden
ist , ist gerechtfertigt angesichts der großen Not , die im Winter be-

vorsteht .
Abg . Esser ( Ztr . ) erwidert , in dieser Frage würde es keine

Parteipolitik geben . Die Regierungsparteien feien in ehrlichem und
heißem Ringen bemüht gewesen , den Erwerbslosen das zu geben ,
was irgend möglich war .

Abg . Graf Westarp ( Dntl .) stellt fest , daß die Triumphrede des
Abgeordneten Hoch gezeigt habe , daß die Deutschnationalen den be-
abfichtigten Erfolg erzielt haben . Es sei gelungen , der Sozialdemo -
kratie die Maske des verlogenen Agitators vom Gesicht zu reißen
(Großer Lärm bei den Sozialdemokraten , Zustimmung rechts. Der
Präsident rügt den Ausdruck) . Unter großer Bewegung beantragt
nach einer Erklärung des Abgeordneten Thiel (Deutsche Volkspartei )

der Abgeordnete von Enerard (Ztr . ) im Namen der Regierungs -
Parteien ,

den ganzen Gegenstand zur Zeit von der Tagesordnung abzu -
setzen, da die Grundlage der Vorlage vollständig verändert wor-

den sei. ( Große Unruhe links .)
Abg . Radeinacher ( Dntl . ) verweist auf die Mitarbeit seiner

Partei im Ausschuß . Gerade der Abgeordnete Leopold habe die
Staffelung angeregt .

Abg . Rädel ( Komm .) fordert Auflösung des Reichstages und
Beseitigung der Minderheitsregierung . Bei der Abstiinrnuna über
den Antrag von Euerard auf Absetzung des Gegenstandes von der
Tagesordnung stimmen für diesen Antrag unter allgemeiner großer
Unruhe und Bewegung nur die Regierungsparteien . Dagegen stim -
men Sozialdemokraten und Kommunisten , während Deutschnationale
und Völkische sowie die Wirtschaftliche Vereinigung sich enthalten .
Da das genaue Ergebnis nicht zu ermitteln ist, muß Auszählung er -
folgen . Die Auszählung ergibt die Abl e hnung des Antrages
von Guerard mit 140 gegen 140 Stimmen bei 52 Enthaltungen (Stür¬
mische Heiterkeit ) . '

Nunmehr beantragt unter großer Unruhe Abg . Leicht (Bayr .
Volkspartei ) die Zurückweisung der Vorlage an den
Ausschuß . Für diesen Antrag erheben sich wieder nur die Re -
gierungsparteien , während Sozialdemokraten und Kommunisten da -
gegen stimmen und die anderen Parteien sich der Abstimmung ent -
halten . Der Antrag des Abgeordneten Leicht wurde mit 143 gegen
138 Stimmen bei 28 Enthaltungen abgelehnt .

Als die Abstimmungen dann fortgesetzt wurden , « rlassen
die Renieruirgspari eien unter großem Hallo der Linken den Saal .

Nur einige wenige Mitlieder bleiben im Sitzunssaale . Auch die
Wirtschaftliche Vereinigung hat sich den Regierungsparteien an -
geschlossen. Die sozialdemokratischen Anträge gelangen dann zur
Annahme , da Sozialdemokraten und Kommunisten dafür stimmen
und die Deutschnationalen und Völkischen sich der Abstimmung ent -
halten und die anderen Parteien nicht vertreten sind. Schließlich
bezweifelt Abgeordneter Scheiter (Zentr .) die Beschlußfähigkeit
des Ha-u/les .

Da sich das Präsidium nicht einigen kann , mutz die Feststellung
durch schriftliche Abstimmung erfolgen . Die Aufzählung ergibt die
Anwesenheit von 230 Abgeoidneten . Das Haus ist also nicht be -
schl unfähig . Der Präsident beraumt ein« neu« Sitzung für
sin « Viertelstunde später an . Am der Tagesordnung stehen die
Handelsabkommen mit Finnland , Lettland usw.

Die neue Sitzung .
Wg . Rädel ( Komm . ) beantragt . die Erwerbslosenvorlaqe

weiter zu beraten . Dagegen wird aber Widerspruch erhoben .
Darauf werden die Handelsabkommen mit Finnland ,
Lettland , der Schweiz

' und Frankreich , sowi« das Ab -
kommen über den Warenaustausch zwischen Deutschland und dem
Saarbeckengebiet an den Auswärtigen und den handelspolitischen
Ausschuß verwiesen . Ein deuisck ' nationaler Antrag , betreffend
- tundung der fälligen Steuerbe ' räg « der Landwirtschaft geht an
den Steuerausschust . Darauf vertagt sich das Haus auf Dienstag
3 Uhr . Auf der Tagesordnung stehen 'die noch nicht erledigten An¬
träge zur Erwerbslosenfürsorge . der 800 Millieiten -Nachtragskredit ,
kerner die Erwerbung des Kaiserhofs für Bürozwecke , sowie di«
sozialdemokratischen und kommunistischen Interpellationen und An -
träge Mir Verhinderung der Rückkehr des Kaiser .? und die An -
träge über die Hohem^ollernabfindung . Schluß nach 6 Uhr .

Fortsetzung des örillen Landsberger
Fememordv?ozelf ?s.

TU . Landsborg . 8 . Nov . Der letzte der Landsberger Fememord --
Prozesse, der vor etwa einer Woche vertagt worden war , begann
heute vor dem Schwurgericht in Landsberg v?n neuem . Die Zu¬
sammensetzung des Gerichtshofes ist V e-se1.be. wie bei den voraus -
gegangenen Prozessen . Angeklagt ist Erich Klapproth wagen
Mordversuchs an dem Feldwebel Gädicke, Leutnant a. D - R ahn
wegen Be !>hilfe und Oberleutnant a . D - Schulz wegen Anstiftung .
Der mißhandelte Feldwebel Gaedicke ist als Nebenkläger
zugelassen .

Zunächst wird der Angeklagte Klapproth vernommen .
Klapproth gibt an , daß er zufällig von dem M unitionsd : ebstahl
Gaebickes erfahren habe . Als er ihm auf dem Gang zu nah eckam.
habe er ihm ein paar Faustsschläge ins Gesicht gegeben . Er betonte ,
daß or keinen Totschläger gehabt habe . Wenn ihn die Wut packe ,
wisse er mcht . was er tue . Leutnant Hayn und Da,VkowM hätten
ihn dann weggerissen und Gaedicke herausgeführt und ihm das Ge-
ficht abgewaschen . Auf den Borhalt des Vorsitzenden , daß die An -
klage annehme , er habe Gaedicke ermorden wollen , erwiderte Klapp -
roch : . Dann hätte ich ihn einfach niederschießen können .

" Klapproth
bestreitet , einen Austrag gehabt zu haben , nach Küstnn zu fahren
oder Gaedicke zu verprügeln . „Wenn Schulz mir das gesagt hätte ",

so betonte Klapproth , „dann würde ich gesagt haben - „Ai »f Befehl
prügle ich nicht " .

Darauf erfolgte die Vernehmung des Angeklagten
Hahn . Als ihm die schwerbelastenden Aussagen ans der Vorunrer -
suchimg , wonach Schul ; den Befehl zur Beseitigung Gaedickes ge-
geben habe , vorgehalten wurden , erklärte er . er sei unschuldig und er
wisse auch nicht mehr , wie er zu der Aussage gekommen sei . Aus
die Frage , ob Schul, ; gesagt habe , Gaedicke müsse verschwinden , er¬
klärte er : „ Das ist doch selbstverständlich . Solche Leute müssen dock
ausgemerzt werden " Bei Vorhalten feiner früheren Aussage ,
nach der ihm bekannt gewesen soi , daß Klapproth den Auftrag hatte .
Gaedicke zu ermorden , schwieg der Angeklagte . Schließlich wies er
darauf hin . daß er das Protokoll nur unterschrieben habe , um frei
zu kommen , da sonst das Leben feiner Frau in Gefahr geschwebt
hätte , die gerade in anderen Umständen war . Als der Angeklagte
nicht mehr recht wußte , ob er antworten solle , griff Rechtsanwalt
Sachs ein und fragte , ob sich der Angeklagte vielleicht geniert habe ,
umzusallem , nachdem er zu Unrecht das erste Mal Oberleutnant
Schulq beschuldigt habe -

Es folgte dann die Vernehmung des Angeklagten
Schulz , der die Entdeckung der Mun -itionsschiebungen des
Gaedicke so wie in der erste» Verhandlung schilderte.

Nach der Mittagspause erklärte der Nebenkläger Gaedicke über
die Vorgänge beim Fort Tschernow , Klapproth habe plötzlich gesagt :
Nun los ! Nach zehn Schritten habe er dann einen Schlag bekommen
und sei zu Boden gefallen . Klapproth habe einen Totschläger ge-
habt , ein Leder «nfe einer Bleikugel darin . Schließlich habe Klapp -
roth gesagt : Ihr zwei hättet etwas anderes verdient . Wir nehmen
bloß Rücksicht auf deine Frau : Der Angeklagte Klapproth bestritt
entschieden , einen Totschläger gehabt zu haben . „Wenn ich einen
gehabt hätte — so erklärte er — würde mich keiner festgehalten
haben . Dann stände der ( auf Gaedicke zeigend ) auch nicht mehr hier ".
Der Nebenkläger Gaedicke wurde darauf von der Verteidigung in
ein lebhaftes Kreuzverhör genommen . Schließlich gab er zu , von
einem Vertreter der Liga für Menschenrechte 800
Mark erhalten zu haben .

Im weiteren Verlauf der Verhandlung wird in die Sachver -
ständigenvernehmung eingetreten . Medizinalrat Dr .
Weinberg hat bei Gaedicke nirgends ernsthafte Verletzungen
feststellen können . Insbesondere hätten sich Spuren eines Schlages
mit einem Totschläger nicht gefunden . Ein weiterer Sachverstän -
diger hat bei Gandicke im vergangenen Jahre voll « Arbeitsfähigkeit
festgestellt . Der nächste Zeuge . Hauptmann Keiner vom Wehr «
kreiskommando III erklärt , daß Schulz die besonders schwierige
Aufgabe hatte , die Arbeitskommandos zu organisieren . Er habe
diese Aufgabe zur vollständigen Zu -kriedeicheit gelöst . Von Beseiti -
gung oder Mißhandlungen ist denn Zeugen nichts bekannt . Die Ver <»
Handlungen wurden dann auf Dienstag vormittag vertagt .

Revision gegen den Freifpruch von Schulz ,
Klapprolh und Vogel beanlraot .

TU . Landsberg . 8. Nov . Wie mitgeteilt wird , hat di« staats -
anmaltschaft gegen das vom Schwurgericht Landsberg im Versah »
ren wegen Ermordung des Arbeiters Gröschke ergangene Freispruch¬
urteil gegen Oberleutnant a . D . Schulz . Wilhelm Klapprolh und
Vogel Revision beim Reichsgericht eingelegt , ebenso dagegen , daß
Erich Klapproth wqgen Beihilfe , nicht aber weyen Mittäterschaft
verurteilt worden ist.

DevkmaUchändung .
TU . Magdeburg » 8. Nov . In der letzten Nacht wurde da »

Denkmal der 26er von ruchloser Bubenhand beschmutzt und beschädigt .
Außerdem wurde die Umgebung des Totenmals in nicht Wiederau «
gebender Weise beschmutzt.

Tages -Anzeiger.
lNähercs liebe in Inseratenteil .)

„ T>ien»ta«, den 9 . Rooundrr.LaudeStheatrr : Ter fliegende Holländer . 7^ —10 Uhr.IittlJWwttete : Monatsversammlung mU Vortrag i« Krokvdll , u ».Bad . Srauenoerctu vom Rote» ftreuj ; WobltSiigkeiiSaitsfliSrung ..& *
schöner Tag aus alter Zeit" in der Eintracht . V5$ Uhr.

!?I Deutschtum im Ausland igranengru »»«! . Vortrag
. .Deutsche Frauenarbeit im Saarland " . Te«aele«enheit . 4 u &i .Verband kath. Akademiker: Vortrag von P Erich Prznwara L I . w«
Bürgersaal des RatbauseS . 8U Uhr.Solo Neu« : Gastspiel Vchmitz - Weitzweiler: Der Graf von Herreaalb 8 Uhr-

B - lerlänbische Arbeitsgemeinschast : Kleiner Festhallosaal . Vortrag . S>4 US«
ReMe «, -Lichts»iele : Da « deutsche Mutterher, . — ..Er " als E-n>ian «»-

Ches usw.
« aslee des Zve««ns : Z0nder -« ou,ert . Vjt Uhr.Union Theater : Die Puppe vom Lunavark . — Die Krau Sehest durck

Lieb und Seid.
Eentral -Lichtsviele : MSdchenscheu . — fflornn in der HimmelSaasse.Atlamil -Lichtsvtele: Das Geheimnis einer Stunde — Das Mädche«

mit der Protektion .
» ammer -Lichtsviele : Kreiuzug des Weibes .

Kerbst.
Von

Anton Schnack .
Sick sagen , der Herbst mache sie voll Schwermut ! besonders

nn November , wenn di « Dämmerung schon am frühen Slachmittag sich
über die Erde hinzieht , werden viel « von einer unsäglichen Traurig -
k« it und Verschlafenheit befallen .

Aber ich war , wenn die schweren langen Abende mit ihren
Dämmerungs - und Nebelfittichen kamen, immer voll einer guten
Heiterkeit gewesen , von einer verspielten Träumerei , voll einer klaren
Lebhaftigkeit der Sinne , weil alles sich verborgen gab . versteckt hinter
einer blauen gedämpften und leichten Zartheit . . . .

Ein verschimmeltes gelbes Licht glüht eine ganze Nacht hinter
einem Fenster , über das schräg ein Dach fällt .

Einmal trete ich vor meine Türe . Es ist noch nicht fünf Uhr
und schon hängt die Dunkelheit herunter . Ich höre die Glocke schla -
gen , schwermütig und weither , aber der Turm steht ganz nahe . Aus
dem Flußtal steigt unaufhaltsam der Nebel . Schneegänse schreien
in der Luft .

Da werde ich mich hineinkuschel» in die frühe Dämmerung , nah«
am Ofen , in dem die Fichtenscheiter knallen . Wir haben Bohnen
geerntet , der Stummel steht vor mir , ich greife Mein und hole mir
eine Handvoll ; die blauen lege ich zu den blauen , di « weißen zu de?
weißen , die braunen zu den braunen und die gesprenkelten zu den
gesprenkelten . Da höre ich den Wind in großen Zügen gegen die
Fenster fahren , und der Regen rauscht ununterbrochen gegen die
Scheiben . Vis in die Nacht hinein . Tagelang . Nächtelang .

Und nur die Kuckucksuhrenschlagen.
Sonst ist es Stille . Eine graue schleichende Katze glüht dich

an , mitten auf dem dunklen Flur ! ihre Augen sind grün . Da geht
ein Stück Geheimnis an dir vorbei , ein Glanz aus einem Märchen .
Die Türe , an der du horchst , ist alt . Oeffne sie nicht, vielleicht tritt
ein Licht über die Schwelle , das dich wie ein blutrotes Feuer anglüht
und hinter den Spinden verzischt.

In der Luft ist ein Geheimnis . Bald wird der Schne« fallen .
Dann geht durch den Garten die alte Gräfin nnd ein schweigsamer
Diener folgt ihr im Abstand mit den großen Doggen , di « es friert«

Ach . ich li «be die Nüsse. W >r werden sie in Silber wickeln, daß
Ke funkeln am Weihnachtsbaum . Auf dem Tisch steht ein kleiner
Rußknacker, ein Ungeheuer seiner Art , wild und heidnisch, mit rotem
Maul und blitzendem Gebiß .

* I :
Alles wird müd« . Zn den Lesen fingt da» Feuer . Der Wind

ist um das Haus . Horche in die Nacht ! der ungeheuere Atem , der
At «« «in «« furchtbaren Tieres bläst an das Gemäuer !

Arn Morgen ist der Weg , der zum Hof führt , mit Blättern und
Astwerk bedeckt . Eine kleine Vogelleiche liegt starr unter ihnen .

Jetzt , wenn es früh dunkelt , wird alles einsam . Ich sehe eine
alte Frau an einem Fenster sitzen , niedergebeugt und wie ein er-
starrtes Bild . Sie ist wie eine Statue der Schwermut .

Das Reh wird aus dem Walde schreiten, das braune schöne Reh .
und wird herüberäugen , wo das Vieh in den Ställen dampft und
vor vollen Raufen steht und kaut.

Nun werden meine Träume samten . Und sie stehen schon aus
und kommen über mich , wenn es kaum dunkel ist ! seltene Träume ,
opalene Träume . Träume wie verhuschte verfallene Musik.

Schmerzlich wird eine Harfe schwingen . Keiner weiß , welcher
Finger si« rührt . Und wir glauben alle , daß es der beinfarben «
Finger einer verzauberten Frau ist

Bald steigt der , Nebel schwer und mächtig herein . Und kein
Geficht ist mehr zu erkennen und alle Schritte werden Schritte von
Lautlosen . Fester schließen wir die Fenster . Eher riegeln wir di«
Türen zu . Frühe Nacht ist da . Wäre Mademoiselle zu Hause , so
klänge das Spinett . So bleibt es schweigsam in den Stuben und
nur der Kater schnurrt.

Kastanien poltern in den Gang und ich fühle mich wie «in
Knabe .

Früh ist es Nacht . Spät ist es Tag .
Hinter den Fenstern bewegen sich lautlose Schatten .
Ein Gesicht ist voll Trauer .
Die Geliebte , die weit über den Bergen und hinter den Wäl -

dern wohnt , heißt Mn . Bevor du schlafen gehst, nennst du ihren
Namen . Und es ist wie Wärme , die aus dem kalten Dunkel kommt.

So vergeht eine Nacht nach der anderen . Mondlos . Sternlos .
Bis du eines Morgens deinen Laden öffnest und geblendet zurück-
fährst ! es ist Schnee . . .

Der rettende Paukenwirbel . D « r französische Komponist M a s-
senet , dessen Denkmal jetzt enthüllt wird , hat es in seinen Anfän -
gen sehr schwer gehabt . Seine Eltern hatten 21 Kinder , und er
war das 21 . Er mußte sich zunächst als Orchestermustker sein Brot
verdienen und war Paukenschläger in einem Theater , in dem man
damals eine große Revue des älteren Dumas „Napoleon " spielt« .
Der Kaiser hatte in diesem Stück nur eine stumme Rolle, ' «r er-
schien als schatten am Schluß in dem großen Taubleau , in dem
seine Soldaten ihm zujubelten . Eines Abends aber , war der
Schausrjeler , der die Silhouette des Kaisers darstellte , nicht erschie -
nen . Di « Garden riefen ! ..Es lebe der Kaiser"

, die Fahnen wurden
geschwenkt. Kein kaiserlicher Schatten war sichtbar. Da kam
Massenet ein rettender <5ebanic . Er schlug plötzlich «inen dump¬
fem Pautenwirbe lund diese musikalische Anspielung war so ein-
drucksvoll, daß das Publikum in großen Jubel ausbrach . Der un-
bekannte Paukenschläger hatte damit die Aufmerksamkeit ans sich
gelenkt . u»rd von diesem Tage an begann sein Ausstieg

Kunstverew Bruchsal.
Ausstellung im Schloß .

Der Kunstverein ^ Bruchsal , der den ganzen Sommer Um Im«
müht war , in verschiedenen Ausstellungen di« Besucher mit neue*
Kunst vertraut zu machen, schließt nun sein diesjähriges Werk mir '
einer Reihe von Bildern meist Bruchsaler Künstler ab. Ist «e
keine Krönung des Ganzen , so doch ein würdiger Abschluß. Aus
dem Rahmen der einheimischen Kräfte ragt Theo Ebner W
vor. In seinen Aquarellen — Landschaften — herrscht eine färben«
freudige Stimmung . „ Notre Dame " von Paris , in einen glänzend
blauen Himel hineingestellt , und der wuchtize „Transatlantik "

ge '
fallen besonders . Aber auch in den übrigen Bildern ist mit spat°
samen Mitteln oft eine entzückende Wirkung erzielt . Ebner legt
keinen Wert auf peinliche Zeichnung , die frische , leuchtend , ungc-
krochen« Farube hält das Ganze . Sein Bild ist auf eine gewisse
Distanz des Beschauers berechnet und erzeugt von Ferne gesehen
jeweils einen starkem Eindruck. Von Z. Schindler , dcsse«
Selbstporträt Jugendlichkeit und Bravheit verrät , werden einige
Landschaften und eine Meerlandschaft in Oel gezeigt . Zaeihafte
Malerei , die weder m Zeichnuno noch Farbe und Komposition
individuelle Züge aufweist . Professorale Vorbilder mögen als V<rt*
Iijac gedient haben . — Bei weitem mehr Talent und Eigenart
besitzt Albert Fink , der seine zart gemalten Landschaft«» mit
eme-m düsteren, melancholischen Zauber umgibt . — Linoleum -
schnitte — w«nn auch nur drei — zeigt Reinhold Lierl '
mann . Mit wenigen und starken Linien arbeitet er das Wesent'
lich« heraus . — Julius Lehmann nimmt die Farben aus detN
Kasten , wie sie gerade darin find, die Zeichnung könnte manche
Korrektur vertraigen . — Bei Iosephine Schalker scheint d>e
revoulitonäre Epoche vorbei zu sein . Die Künstlerin wartet nl«
weiblichen Porträts und anderem auf .

Außerordentlich wirkt der Münckener Gottlieb Teufel -
Mag die Zahl seiner ausgestellten Werke gerade so groß sein , wie die
der übrigen Künstler , so nimmt er doch inhaltlich das UeSergewich'
für sich rn Anspruch. Von ihm werden Aquarelle , Oelbildec -
Temperas . Skizzen gezeigt . Hier läßt sich eine Entwicklung
stellen , In vielen Variationen beschäftigt ihn van 1913 bis l ® 9
die KreuziMwg Christi . Und schließlich gelingt «im in der Skizze
1925 die Vollendung : Kein Strich zu wenig und keiner zu viel . AZaS
ihm früher oft fehlt , hat der Künstler erreicht ! äußerste Ko« e»'
tration der Mittel . In den Skizzm ist ein titanisches Wollen ,
seine Interessen sind oislseitia . si« erstrecken sich auch aus den an-
tiken Etoffkreis sBenuswaaen ) In seinen Selbstbildnissen in Of*
und Tempera leistet er außerordentliches . In S ' illeben und
'chaft liebt er die nichtalltäglichen , ausgesuchten Farben und erzeug
auf diese Weise eine eigenartige , tiefe Stimmung - So wird d«
letzte Ausstellung in diesem Jahr nicht ohne Interesse für fremd«
Besucher sein, die Einwohner von Bruchsal aber haben Selegenb »^
das Bemühen der Schaffenden durch rege Teilnahme und

'
BeM

zu fächern und zu belohnen . RM «Ui»b
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Aus Baden.
Ün: Elektrifizierung der badischen Bahnen .

. Die Gründungsversammlung der Verkehrsgemeinschast für die
wbiete der Schwarzwaldbahn . der Rheintalbahn und des Boden -
>eegebietes , die , wie gemeldet , am Samstag in Konstanz tagte ,
Machte die badischen Behörden und die Reichsbahndirektion Karls -
ruhe darauf aufmerksam , das; die beabsichtigte alsbaldige Durch -
luhrung der Elektrifizierung der bayerischen Bahnen bei der schon
größtenteils durchgeführten und demnächst zur Vollendung kommen -
oen Elektrifizierung der Vorarlberger und schweizerischen J ^ sajutfi-
bahnen eine weitere Ablenkung des Durchgangsverkehrs über den
^ chwarzwald nach Oesterreich und der Schweiz herbeiführen wird ,
welche die größten wirtschaftlichen Nachteile für den badischen
^ chwarzwald und den Bodensee zur Folge hat .

Die Oberbadische Verkehrsgemeinschast erwartet deshalb , daff
der badische Staat , sowie die Reichsbahndirektion Karlsruhe sich mit
allem Nachdruck dafür einsetzen , daß die Elektrifizierung der badi -
lchen Schwarzwald -Rheintal - und Bodenseegürtelbahn in den ersten
Bauabschnitt der Elektrifizierung der Reichsbahnen aufgenommen
wird.
tjt Dieses Verlangen ist umso berechtigter , heißt es in der Ent¬
schließung. als durch den Ausbau der oberrheinischen Wasserkraft -
werke die für den Betrieb der Bahnstrecken nötige elektrische Energie
zur Verfügung gestellt wird und die Schwarzwaldbahn als Eebirgs -
bahn in erster Linie Anspruch hat . elektrisch ausgestaltet zu werden .

Gndgfiltiqes Wahlergebnis der Beamtenratswahlen
bei der Deutschen Reichsbahnaesellschaft .

1. S - uptbeamtenrat Berlin : Zentralgewerkschaftsbund (neu -
" al ) SS 20» Stimmen 5 Sitze , Gewerkschaft Deutscher Eisenbahner
.( christlich) 83113 Stimmen = 5 Sitze . Einheitsverband (freigewerk -
>chaftlich) 66 707 Stimmen -- 4 Sitze . Gewerkschaft Deutscher Loko-
wotivführer gz^ Stimmen — 3 Sitze .
„ 2. Bezirksbeamtenrat bei der Reichsbahndlrektion Karlsruhe
Zentralgewerkschaftsbund 4367 Stimmen — 4 Sitze . Gewerkschaft
Deutscher Eisenbahner 2884 Stimmen — 2 Sitze , Einheitsverband
3073 Stimmen --- 3 Sitze . Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer
246« Stimmen — 2 Sitze .

Durch Zusammengehen des Zentralgewerkschaftsbundes und der
Gewerkschaft Deutscher Eisenbahner stellen diese beiden Organisa¬
tionen die Vorsitzenden . Zum 1 . Vorsitzenden des Bezirksbeamten -
rats für das Land Baden , den seither der Einheitsverband (frei -
gewerkschaftliche Ricktung ) stellte , wurde Eisenbahninspektor MI -
Helm Fröhlich -Mannheim vom Zentralgewerkschaftsbund gewählt

Einkommen steu ervorauszahlungen der Landwirte
am 15. November 1926 .

Nack Mitteilung der Badischen Landwirtschaftskammer ist vom
"

?ndesfinanzamt Karlsruhe auf Grund einer vom Reuhssinanz -
Minister erteilton Ermächtigung für das - and Baden attg^

i&nc ,
worden, daß Verzugszuschläge und Verzugszinsen wm Landwirten
"icht erhobm werden , weim die am IS . November lalligenEmWm -
!«en!steuer» orausz °!hlung « n bereits nach dem neuen Einkommen .
Steuerbescheid für das Wirtschaftsjahr 1S25/2« geleistet wenden und
war btmten zehn Tagen nach Zustellung dieses Bescheides Ptd
» atstens bis Ende Dezember dieses Jahres . Auch von einer Bei -

Leibung soll in diesem Falle abgesehen werden . Dcmzufolae können
die Landwirte mit der Entrichtung der auf den lo bs . Vits . raUm
» erdenden Einkomm ênsteuerrate (Halb,ahresrate 1926/27) noch b,s

Zustellung des neuen EinkommensteuerHescheibes warten . ' n-
feilen und sonstige Nachteile werden daraus nicht entstehen .

Taguno öes Baöischen Verbandes
für Fraueninteressen.

Am Sonntag vormittag wurde die fünfte Generalversammlung
« adischen Verbandes für Fraueninteressen , die . wie gemeldst .

Karlsruhe stattfand , fortgesetzt . Frau Stadtrat Mattheis
übermittelte vor Eintritt in die Tagesordnung die Grüße und die
« impathiebezeugungen des Oberbürgermeister Dr . Finter und hob
hervor , daß sowohl auf dem Schulgebiet , als auf dem Riesengebiet

sozialen Fürsorge der Mithilfe der Frau nicht entraten werden
lonne.
. Sierauf sprach Frau Dr . Lüders . M .d .R . , über das Thema :
■Der Staat ohne Frauen ". Die Rednerin ging von dem
bedanken aus . daß die Tätigkeit der Frau in der Küche sich auf den
Manzen Haushalt ausdehnen müsse. Was im Hause geschehe, sei von
L °K>er Bedeutung für die gesamte Volks - und damit auch für die
Weltwirtschaft da Hauswirtschaft mit Staats - und Weltwirtschaft
panisch zusammenhängen . Trotzdem sei aber die Frau weder im
^ ahrungs - noch im Reichswirtschaftsministerium vertreten . Auch
Arbe sie bei der Anschaffung des Wirtschaftsgerätes und Modiliares' Ut öffentliche Anstalten , bei der Stadtplanung , der Ausgestaltung

Siedlungen . Neubauten und Krankenhäusern nicht beratend
Abgezogen . Die Frau müsse auch in technischen , mechanischen und
A " ehrssragen einen bestimmenden Einfluß ausüben , um sich die
^ ' Nschafts . und Haushaltungsführung zu erleichtern und dadurch°'% r unnütz vergeudete Kräfte für ihre Tätigkeit in der Familie°*d dadurch indirekt am Staatsganzen und an der Hebung der

" " Ur freizubekommen .
~ An den "Vortrag schloß sich eine Aussprache , woraus in einer

Schließung die von der Rednerin vorgetragenen Wünsche
Forderungen formuliert wurden .. In der Entschließung wird

ht - Aürchtung ausgesprochen , daß eine systematische Zurückdränqung
i

^ Frauen oder gar Sperrung der Stellen für Frauen im Reich ,™ den Ländern und Selbstverwaltungen im Gange ist. Der Verband
iefa

k' e ' e Frage unter besonderer Berücksichtigung der für die Be -
mit Frauen qualitativ wichtigen Posten in Baden sorg-' « Mfl verfolgen .

Um .isteyrrotonie >n '-Baven . üic ^ eonerin pioni sur oxc
jj -̂ tingung der polizeilich aufgegriffenen obdachlosen Frauen und
6eit t im ^ Iter von etwa 20—25 Iahren die Schaffung einer Ar -
zz^ ^ ehrkolonie , die auch Mädchenarbeitsasql genannt werden könne ,
^ ^ es Asyl soll ein Zwischending zwischen Mädchenerziehungsanstalt
die Arbeitshaus sein . Das Asyl soll drei Abteilungen umfassen ,
di » • Abteilung für obdachlos aufgegriffene Frauen und Mädchen ,
fünh

ln ' 9e ^ age im Asyl bleiben können , bis sie eine Dienststelle ge-
haben oder in eine andere Fürsorge gebracht werden , die

stell Abteilung für obdachlose Mädchen , die in zweifelhaften Schlaf -
die d

" ^ tlich zu Grunde gehen würden , und die dritte Abteilung ,
Uu. s

" Anfang für das Mädchenarbeitsasyl bilden wird . In einer
Schutt ^ che ber Plan der Rednerin lebhaft begrüßt worden , die
m. J ' f n8 einer staatlichen Mädchenerziehungsfürsorgeanstalt wurde

Engendes Gebot der Stunde bezeichnet .
<x « ^ann wurde nach eingehender Begründung durch Frau Dr . med .
foj ? " Sntann ein Antrag angenommen , worin die Ortsgruppe
. ut 8 des Vereins „Frauenbildung , Frauenarbeit " an den badi¬

schen Verband für Frauenbestrebungen die Forderung richtet , sich an
das Badische Unterrichtsministerium mit dem dringenden Ersuchen
wenden zu wollen , die Freiburger Mentessore - Schule als private
Grundschule nach § 147 der Reichsversassung anzuerkennen . Am
Schluß der Sitzung wurde zur ersten Vorsitzenden Frau Camilla
Iellineck und zur zweiten Frau Julie B a s s e r m a n n gewählt .
In den Vorstand wurden neu gewählt Frau Emma K romer , Mit -

, glied des Reichswirtschaftsrats , Frl . R i e g g e r , Hauptlehrerin . FrauK r a u ß m a n n , Vorsitzende des Vereins der Fürsorgerinnen , und
«5rau Dr . Marie G r o e p p l e r . Die Vorsitzende dankte Frau Basier -
mann , die 15 Jahre den Verband geleitet hat , für ihre zielbewußte
Führung und auch Frl . M . Roth , die aus dem Vorstand ausge »
schieden ist, für die im Interesse des Verbandes geleistete Arbeit .

AusbUdunqskurse für Hebammen .
nächstjährige « Ausbildunaskurse für Hebammen an der

^. andesfrauenklinik K ar l s r u h e und an den HedamineiischulenFrei bürg und Heidelberg beginnen am Ä. Januar >927Es werden zur Ausbildung für dnt Hebammenberuf nur Personen
zugelassen , die das 20. Lebensjahr zurückgelegt und das 30. noch
nicht überschritten haben .
Eine japanische Forst -StudienkommNsion in Baden .

Seit Donnerstag weilt in Rot haus ( Schwarzwald ) eine
japanische Studienkommission . um gelegentlich der örtlichen Prü -
fung der Einrichtungsarbeiten im Forstbezirk Bonndorf durch den
Landesforstmeister Philipp das in Bonndorf bereits seit dei !,
Jahr 1922 eingeführte Keilschirmschlagverfahren kennen
zu lernen . Die Kommission besteht aus den Herren . Dr . Kenkichi
Miyai , Professor an der kaiserlichen Universität zu Sapporo . Sei - itsu
Ishihara , Forstrat des Land - und Forstwirtschgftsminifteriums oer
japanischen Regierung aus Tokio . Takaya Tokumoto , Oberforstmei -
ster der Distrikt -Forstdirektion Aomori und Kentara Nakamura au *Tokio . Von badischen Forstbeamten nehmen außer dem Landesforst -
Meister an den Begehungen teil : Forstrat Kurz. Oberforstmeister
Hartweg und Forstmeister Dr . Abetz.

Die Lage des Arbeitsmarktes
für die Zeit vom 28. Oktober bis S. November .

(Mitgeteilt vom Landesamt für Arbeitsvermittlung .)
. Die Abnahme der Zahl der Hauptunterstützungsempfänger warm der Berlchtszcit (28. Oktober bis 3 . November ) noch etwas stär -
ker , als m der unmittelbar vorangegangenen Zeit . Sie sank dies -mal von 50 934 auf 50305 . Ebenso war noch eine etwas stärkere
Abnahme der Notstandsarbetterziffer — von 5005 auf 4863 — fest -
zustellen . Im ganzen hat sich das Bild aber wenig verändert , eskann immer noch von einer gewissen Flnktation — Zugann und
gleichzeitiger SEbgartg — auf dem Arbeitsmarkt geüprcvhen werden :in den von der Witterunjg abhängigen Berufen tritt die Verschlech-
terung de.s Arbeitsmarktes naturgemäß stärker in Erscheinung .In der Metallverarbeitung und M a s ch i n e n i n-d u st r i e erfolgten noch weitere Entlassungen , denen jedoch an -
dererseits doch auch wieder Einstellungen in verschiedenen Bran -
- t11

-. (vorwiegend Blechnerei , Elektrvmontagc und Nähmaschinen -
sabrikation ) gegenüberstanden . Oertlich hat sich auch der Ar -
beitsmarkt m der Herdmdusirie gebessert . Die Uhrenindustrie , in

^ t. W*"1. bisher günstig bemerkbar ge -
macht hat . kann als verhältnismäßig gut beschäftigt angesprochenwerden , ^ luch in der Eedelmetallindustrie macht sich infolge derA>cihnachtsbeitellungen seit einigen Wochen eine l e i ch t e

'
Besse,

rung bemerkbar .
^ -

eS ' ' un,d in der papierverarbeitenden
Industrie befriedigt die Entwicklungstendenz veiter ^In der Lederindustrie ist der Geschäftsgang teils günstig ,teils war eine Verringerung des Beschäftigungsgrades festzustellen .Im . Holz - und Schnitzstoffgewerbe konnte die Lagenicht befriedigen : eine Spankorbflechterei mußte zu Entlassungenvon Insgesamt 120 Kräften schreiten .

^ m Genußmittelgewerbe erfolgten sowohl in der Zi -
-
aI S ou * der Zigarettenindustrie

"
Neueinstellungen . Auchdie Aussichten für di« nächsten Wachen erscheinen günstig . Die Kurz -

ardeierzister ist abermals , und zwar diesmal von 2721 auf 25k!8gesunken .
, <̂ >r das Bekleidungsgewerbe ist eine weitere —

obach^ n
Zunahme der Nachfrage nach Oualitätskräften zu be-

, , .̂ .Hingogen macht sich im Baugewerbe ein Sinken des Be -
schaflWungsgrades bemerkbar .

,
Nov . (Herbstkonzcrt des Männergejangvereins.̂ Sängerbund .) Eine durchgreifende Vorbereitung und ein erlesenesverliehen dem am Sonntag im Saale ,der Krone " ver -anstalleten Herbstkonzert des „Sängerbundes " einen vornehmenRahmen . Em neuer Zug durchweht den in den einzelnen Gruppengut besetzten Chor , der sich in erhöhtem Maße der Pflege des Volks -liebes Zuwendet . Die Aufgabe , die er sich gestellt hatte , war nichtleicht . Die beliebten Aiännerchöre von Silcher unb Schubert fanden

«-
1 Pr ä^ ' !cn Wiedergabe ungeteilte Anerkennung . Stellte schon„Der ~. rompetei an der Katzbach" gesteigerte Anforderungen , so wares insbesondere der . „Fremdenlegionär " von Wengert . bei welchemdie klangliche Abstufung , die rhythmische Gliederung , sowie die ton -

liche Präzision bewunderungswürdig herausgearbeitet und in über ?
zeugender Klarheit zu Gehör gebracht wurde . Der Chormeister desVereins Hauptlehrer Paul Sturm wußte auch in formaler fim -
sich ! diesen schweren Chören gerecht zu werden . Der formale Auf -bau sowie die dynamische Anlage waren groß erfühlt und gestaltet .Der Karlsruher Baritonist . Rudolf B r a tz l e r . sang mit prächtigerStimme , die hochkultivierte Schule erkennen läßt , mit großem Er -
folg Lieber von Schubert , Kienzl u . a . Hatte unser heimischer Dich-ter , Johannes Kleinheins bereits in seinem stimmungs - unb gehalt -vollen Vorspruch auf bas beutsche Volkslieb unb bie besonbere Mis¬sion. die seinen Trägern in der heutigen Not der Zeit zufällt , macht -voll hingewiesen , so fanden auch zwei weitere dichterische Arbeiten
„Die Schöpfung " und „Der Untergang von Herculanum " bankbare
Anerkennung . Fritz Rieth konnte u . a mit dem „Stolzenfels am
Rhein " seinem klingenden Tenor richtige Geltung verschaffen , wäh -
rend Richard M a n s k y u . a . im „Postillionslieb " gute Anlage unb
verstehendes Einfühlen verriet . Helmut Zipperer brachte Schu -
berts , .Pax vobiscum " zu Gehör Seine schöne Stimme und bereits
vorgeschrittene Technik lassen Größeres erhoffen Wesentlich zur Ver -
schönerung des Programms trug auch der Musikverein Harmonie in
klanglich vornehmer Art durch ausgewählte Streichorchesterstücke bei
Die mustergültige Ordnung des dankbaren Publikums , das überaus
zahlreich erschienen war , muß anerkannt werden . Der Sängerbund
Wössingen und sein zielbewußter und hochstrebender Chormeister
dürfen dieses Konzert als ganz außergewöhnlichen Erfolg buchen.

Pforzheim , 8. Nov . (Diamantene Hochzeit.) Die Bahnwarts -
ehrleute Bogel hier begingen heute das äußerst seltene Fest der
diamantenen Hochzeit . Das noch sehr rüstige Jubelpaar geht bereits
ins 87 bezw . 86. Lebensjahr .

-i- Helmsheim , 8 . Nov .) ( Beerdigung . ) Gestern nachmittag
versammelte sich vor dem evangelischen Pfarrhaus in Heidelsheim

eine großer Trauerversammlung , um dem so jäh aus dem Leben ge»
schiebenen Hauptlehrer Henninger bas letzte Geleite zu geben .
Den Verstorbenen traf , wie gemeldet , ein Herzschlag auf einer
Ferienreise in Wien .

^ Heidelberg , 8. Nov . ( Tödlicher Unfall . ) Am Samstag vor -
mittag ist am Neubau des Majchinenschuppens im Bahnhofgeländ «
zwischen Heidelberg und Wieblingen der 18jährige Installateurlehr »
ling Julius Winnewisser vom Pfaffengrund aus beträchtliche !
Höhe abgestürzt . Winnewisser erlitt dabei so schwere Verletzungen ,
daß er nicht lange nach seiner Einlieferung in das Akademische
Krankenhaus starb .

: - : Walldorf ( Ami Wiesloch ) , 8 . Nov . ( Ein Betera « gepor »
den . ) Unser Mitbürger , Sebastian Anzlinger , der vor wenigen
^.axen « st die goldene Hochzeit feiern konnte , ist plötzlich am
SchlaganfaU verschieden . Er hatte den Krieg 1S70/71 mitgemacht .

Mosbach , 8 . Nov . (Todesfall . ) Im Alter von 46 Jahre «
verschied im Heidelberger Krankenhaus der hiesige evangelische Stadt »
pfarrer Ribstein , der erst vor zwei Jahren Nachfolger des pen»
iionierte » Kirchenrats Bischer wurde . Der Verstorbene war von Ge»
burt Elsäiicr urtr» amtierte vor dem Kriege als Pfarrer in Metz .

ch- Forchheim , 8. Nov . (Bon der Eisenbahn .) Der Zug 882
Karlsruhe ob 1,35 Uhr nach Rastatt hält von heute ab auch in
Forchheim .

Offenburg , 8 . Ätov . ( Folgenschwerer Sturz . ) Am Samstag
abend stürzte der 3S Jahre alte verheiratete Taglöhner Ulmer
von hier in einer Wirtschaft so unglücklich , baß er in bewußtlosem
Zustande ins Krankenhaus eingeliefert wurde , wo er in den frühen
Margenstunden des Sonniags starb . Ulmer hinterläßt eine Witwe
mit mehereren unversorgten Kindern .

. - : Osfenburg , 8 . Nov . ( Tod durch Blutvergiftung .) Der ledige33 Jahre alte Landwiitssohn R ose r von Zell a . H . starb im hiesigen
Krankenhaus an Blutvergiftung . Er hatte in der Innenseite an
der Oberl 'ppe ein Geschwür bekommen , diesem aber zunächst kein«
Beachtung aeschentt und es später mit Hausmitteln behandelt .

«t Freiburg , 8 . Nov (Neuwahl beim Freiburger Männer »
ge>angverein .) Am Samstag abend befaßte sich im Feierlingsaaleine sehr gut besuchte Mitgliederversammlung des Männergesang -
Vereins vorwiegend mit Neuwahlen . Als Versammlungsleiter wid -
mete der zweite Präsident , Finanzdirektor Zimmerer , dem ver -
storbenen Altreichskanzler Konstantin Fehrenbach , der vierzig Jahreals erster Präsident im der Spitze des Vereins stand , einen warmen
Nachruf . Als Nachfolger wurde Amtsgerichtsrat Karl L a u ck mitallen gegen eine Stimme gewählt .
^

x Müllheim , 8. Nov . (Motorradunsall .) In der Nacht zum- onniag stürzte auf der Straße Müllheim —Auggen ein von zwei
Herren besetztes Motorrad in den Stroßenschotter . Der eine ,
Ingenieur S ü t t e r l i n . erlitt eine starke Gehirnerschütterung und
Kopfverletzungen der andere . Bankbeamter Hermann , kam mit leich-
teren Verletzungen davon .

— Lörrach , 8 . Nov . (Unterschlagungen beim Arbeiteamt . )Lau ! „Oberländer Bote " sind beim Arbeiisamt in Lörrach Unter¬
schlagungen vorgekommen , die mehrere Verhaftungen zur Folge hat -
ten . Ueber die Angelegenheit wird bis jetzt strenges

'
Stillschweigenbeobachtet , ba bie Untersuchungen seitens ber Staatsanwaltschaftnoch nicht abgeschlossen ist. Bon matzgebenber stäbtischcr Seite wirddem genannten Blatt bestätigt , daß Unregelmäßigkeiten vorgekom -

men lind . Wie es heißt , sollen seit einigen Jahren fingierte Erwerbs -
>o,e in den Listen mitgefiihrt worden sein , wofür dann die Schul -
digen die Gelder für sich selbst einzogen .

— Görwihl , 8 . Nov . ( Tot aufgefunden .) An der StraßeGörwihl —Hottingen Aurde am Sonntag abend ein etwa 35 Jahreclier Mann « hängt aufgefunden . In seinem Geldbeutel fand sich
noch ^

ein Betrag von 95 Pfennig vor . Es handelt sich um den Hand »
lex Fritz Su 11 e r aus Hasel bei Säckingen , der sich vor einigenTagen von zu Hause entfernt hatte , angeblich um Pferde zu handeln .Er hinterlaßt eine Witwe und sechs kleine Kinder .
. . - Bonndorf , 5 . Nov . (Wiederaufnahme der Straßenarbeiten . )Die Arbeiten an der Wuwch , die wegen des hohen Wasserstandesin der vorigen Woche eingestellt werden mußten , konnten dieser Tagewieder ausgenommen werden . Die Arbeiter , die zum Teil mtt
hohen Wasserstiefeln ausgerüstet sind , haben einen schweren Stand ,da das Wa >,er . das zu normalen Zeiten an der Arbeitsstelle 2.8»Meter tief ist, jetzt auf 3,20—3,40 Meler stieg . Beiunders gefährlichsind die « !rudel . JCerschiedintMich sind auch schon Arbeiter bei ihrer~ ahgfett ins Wasser gestürzt , konnten aber immer noch rechtzeitigdem nassen Element entrissen werden •

Aus den Nachbarländern.
— Kaiserslautern , 8. Nov . (Wegen Neligionsvergehcus ver «

urteilt .) Bei der Kirchweihe in der Kolonie Bahnh - im bei Kaisers -
lautern war von jungen Leuten am 24 . August ein „Kerwebegräbnis "
veranstaltet worden , bei dem religiöse Gebräuche in verletzender
Weife nachgeahmt wurden . Es hatten sich deshalb 15 Angeklagte
wegen Religionsvergcbens zu verantworten Das Gericht verurteilte
den Hauottäter , der einen Pfarrer imitiert hatte , zu einem Mo -
nat Gefängnis , zwei weitere erhielten 14 Tage Gefängnis , 11
erhielten Geldstrafen von 30 bis l50 MI , einer wurde freigesprochen .

— Strahvurg , 8. Nov . (Untreuer Bankbeamter .) Wege «
Unteischlagung von 13 000 Franken in Wertpapieren wurde der ~'8
Jahre alte Bankbeamte S ch e r b verhaftet . Von dem Gelbe wurde
keine Spur mehr gefunden . Scherb gibt an , es in lustiger Gesellschaft
verjubelt zu haben Den Verkauf der Wertpapiere hat er bei deut »
schen Banken bewerkstelligt .

Kranheltterreger , die durdi Mund* und Rachenhöhle In
den Körper eindringen , werden durch Panflavln - Pastillen
in ihrem Wachstum gehemmt und unsdifidlidi gemacht . Die
Panflavln -Pastillen sind daher ein wirksames Schutzmittel
gegen Erkältung und Ansteckung . Sie sind angenehm von
Geschmack und greifen den Magen nicht an . Von erster
Fachgelehrten warm empfohlen . Erhältlich in allen Apothekenund Drogerien .
(PonflaTta 'Pastitlen: 3.6 Diamlno- 10 Methyt -Acrldlniumdilorid O.OOJ mitKakao und Zucker a!» Pastlllmmasie )

Eine Akiumnlatorcu - Iaschtulam »« mit etner Gelamtleiftung oaa
ca . «00—*00 Brennst »utcu laut Prüflchcin der tönlgl iächi mcchauillb-
lecbntlchen Versuchsanstalt der Technischen Hochschule in Dreöden bringt
die Kirma Alfred Luscher . Akkumulaiorensabrlk Dresde » -A 20 in de»
Handel Dieser Artikel bedeutet einen aroken Fortschritt tn der Be »
leuchtungstechnik . Wahrend trüber nur 10 Ladunaen in Frage kamen ,und dcSbalb mancher von einem Kauf Abstand genommen hat . besitzt
obengenannter Akkumulator laut Prüiungsscheine bis 100 Ladungen und
darüber Auch hat er nicht allein filr solche einen grohen Wert , die
eine Starkstrom -Lichtlettung zur Verfügung haben , sondern auch für
solche, bei denen dies nicht der Fall ist. denn man kann diele kleine
Tafchenlamve mit zwei kleinen vrimären Beutel -Elementen laden und
zwar ca . 2 Jahre lang . Interessenten erhalten diesbezügliche Druck »
fachen lPrüfungsfchetn ) gern von der oben genannten Fabrik gran »
zugesandt .

DIE 53 JXHRIGE WELTMARKE

DIE ZIGARETTE ZU 10PF .
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe . 9. November 192U .

Ein Rundgang durch die Segetflugzeugschau .
Die Segeliliigzcugichau , die am Samstag vormittag in der

Lanidesgewerbehalle in der Karl -Friedrich - Strage , in Anwesenheit
der Vertreter der staatlichen und städtischen Behörden der heften ! -
lichleit zugänglich gemacht wurde , bietet ein interessantes Bild der
Arbeit der aufstrebenden Tegelfliegergruppe des Karlsruher Lust '
fahrtvereins . Als Mitglieder der Gruppe werden alle jungen
Leute , die an dem Segelflugsport Interesse haben , auMnummen .
Der Zweck der Gruppe ist die Förderung des Segel - und Modell -
flugwesens durch praktische Arbeiten in den Freistunden in der
Gruppenwerkstiitlc , ferner durch Borträge urfd Diskussionsabende .
flach einer gewissen Übergangszeit , während der das neue Mit -
glied sich in der Werkstätte betätigt hat , beginnt für dasselbe je
nach Eignung das Schulen auf Hängsgleitern und Sogelflugzeugen ,
wobei vorsichtig vorgegangen wird .

Der Zweck der SeHelflugzeugschau ist vor allem , dem Karls¬
ruher Publikum die bisher geleistete Arbeit der Karlsruher Segel -
sliegergruppe zu zeigen . Ferner soll durch diese Veranstaltung das
Interesse an dem Segelflugsport in die breitere Oeffentlichkeit ge -
tragen werden .

Unter den Ausstellunigsgegenständen sällt zunächst die Kopie
eines Hängegleiter ? , System Pelzner . auf . Es ist ein verspannter
Doppeldecker von 6,20 Meter Spannweite . Mit diesem Flugzeug ,
das durch Gewichtsverlegung gesteuert wird , ähnlich Lilienthal ,
führt der Schüler Sprünge aus zwischen 50—100 Meter . Der Er¬
finder des Gleiters , Herr Pelzner , wollbrachte eine Höchstleistung
von nahezu 500 Meter Entfernung . Das SchulsegelefluMeug des
Pforzheimer Flugsportklubs c . V . ist im Rohbau zu sehen . Zu
beachten sie die Rippenkonstruktion und Profilform im Gegensatz zu
derjenigen der Karlsruher Maschinen . Die Spannweite beträgt
10 Meter , die Flächentiefe 1,75 Meter

Das Segelflugzeug , ,B rigan t" der Karlsruher Gruppe ist
ein verspannter Hochdecker von 11,20 Meter Spannweite und 1,50
Meter Flügeltiefe . Verwendetes Baumaterial ist Pitchpine ,
amerikanischer Kiefer . Eschen und Pappelholz . Die Bespannung
besteht aus Nesselstoff , der nach dem Ueberziehen mit Flugzeuglack
imprägniert wurde . Zu beachten sind vor allem die feine Rippen -
konstruktwn derartiger Maschinen und die Steuerung , nebst der
dazugehörigen Beschläge , die alle von den Gruppenmitgliedern
selbst angefertigt wurden . Das Flugzeug selbst ist dem bekannten
deutschen Normalsegelschulflugzeug „Pegasus " nachgebildet , das
seine Entstehung dem Segelflieger Martens verdankt . Bekannt
wurde dieser Typ unter Wolf Hirth mit der Bezeichnung „Hol 's
der Teufel "

. Da dies das einzige bisher bewährte Segelflugzeug
mr Schüler war , hat die Gruppe , wie die meisten Anfängergruppen ,
sich zuerst Mm Bau dieses Systems entschlossen . „Vri -gant " wird
zum ersten Male am 21 . November 1926 in Pforzheim starten .

An Modellen strtd zu nennen , die von Mitgliedern der
Gruvpe selbst gebauten mit Benzin - oder Gummimotoren ange -
triobenen Flugmodelle . Auch bei diesen Stücken ist die Einzel -
arbeit und deren vorbildliche Ausfuhrung zu erkennen .

Als Anschauungsmaterial hat die S e g e l f l i e g e r g r u p p e
an der Technischen Hochschule Darmstadt ein Modell
ihres berühmten Flugzeulges .,K onsu l"

geschickt . (Bekannt von
der Rbön und anderen Wettbewerben .) Ferner ist ein Modell des
ebenfalls sehr bekannten Segelflugzeuges „Anhalt " ausgestellt .

In weiteren Kojen werden die verschiedenen Arten von V-ogel -
federn der bekanntesten Vögel , die Meister im Segelflug sind , wie
„Albatros "

. . .Fregatvogel " gezeigt . Der Pforzheimer Kluib zeigt ,
mit welchen Hilfsmitteln beim Segelflugbau die Kippen hergestellt
werden . Ein interessantes photographische .s Bildmaterial vervoll -
ständigt die interessante Schau , deren Besuch nnr empfohlen werden
kann .

— Ehrung . Die Stadtgemeinde hat aus Anlag der Wiederkehr
oes Todestages ihres Ehrenbürgers , des Altmeisters Hans
T h o m a . am 7. November ds . Js . an dessen Grab einen Lorbeer -
kränz mit Stadtschleife niederlegen lassen .

Aus « ine 40jährige Tätigkeit im Eisenbahndienst kann Herr
Eisenbahnoberinspektor Friedrich Eisenlohr bei der Reichsbahn -
direktion Karlsruhe zurückblicken. Aus diesem Anlasse versammelten
sich die Beamten des Personalbüros im Sitzungszimmer der Reichs -
bahndirektion , um Herrn Eisenlohr die wohlverdiente Ehrung zuteil
werden zu lassen . In eindrucksvollen Worten schilderte der Vorstand
des Personalbüros , Herr Reichsbahnrat S o l v e e n die großen Ver -
dienste , die sich der Jubilar in seiner langen Dienstzeit und besonders
auch während seiner 24jährigen Tätigkeit beim Personalbüro durch
mustergültige Pflichterfüllung erworben hat . Die Ansprache gipfelte
in dem Wunsche , daß Herr Eisenlohr noch viele Jahre in voller Ge-
sundheit seiner Familie und der Reichsbahn -Gesellschast erhalten
bleiben möge . Eine besondere Ehrung wurde Herrn Eisenlohr durch
ein Glückwunschschreiben des Hern Präsidenten der Reichsbahndirek -
tion . Freiherrn von Eltz . Als äußeres Zeichen der Anerkennung und
allgemeinen Wertschätzimg wurden Herrn Eisenlohr von seinen Mit -
arbeitern ein Geschenk und Blumenspenden überreicht .

) ! ( Todesfall . Eine stadtbekannte Persönlichkeit , der Handels -
Vertreter Wilhelm Ochs , hat am Sonntag abend im 74 . Lebens -
jähre sein irdisches Dasein beschlossen, nachdem er noch tags zuvor
seiner Arbeit nachgegangen war . Geboren in Neudenau , war er
über ein Menschenalter hier ansässig und arbeitete für hervorragende
Firmen der Lebensmittel - , Wein - und Tabakbranche , besonders im
Gastwirtsgewerbe , wo er durch seine streng reelle Geschäftsführung
bestens eingeführt war . In den 70er Iahren war Ochs Wirt zun :
„ Rheinhafen " in Maxau , er gehört zu den Gründern des Ruderklubs
„ Salamander "

. Weiter war er Mitglied des Karlsruher Handels -
vertretervereins und des Artilleriebundes St . Barbara .

I .' f Der Kommandant des Hilfskreuzers „Möse " am Vortrags -
tisch . Zu einem genußreichen Nachmittag gestaltete sich der Vortrag
des Kommandanten des Hilfskreuzers „Möve "

, Graf zu Dohna -
Schlodien , der ain Sonntag nachmittag im großen Saale der Fest -
balle mehr als zwei Stunden in interessanter , fesselnder Weise über
seine K a p e r f a h r t e n mit der „Möve " in den Kriegsjahren
191t» und 1917 berichtete . Der Redner , welcher bei seinem Erschei -
neu auf dem Podium init herzlichem Beifall begrüßt wurde , erinnerte
zunäckft an seine Besuche bei der verstorbenen Großherzogin Luise
van Baden , die stets das allergrößte Interesse für die Taten der
.Möve " gezeigt habe und ihn jeweils sofort nach seiner Rückkehr nach

Karlsruhe kommen ließ , um von ihm über die Abenteuer der Möve -
Mannschaft zu hören und sich vor allem über das Wohl der Mann -
ichasten zu erkundigen . Graf zu Dohna stellte mit Freude feist , daß
sich unter seiner Mannschaft auch zwei Karlsruher befunden haben ,
Oberleutnant zur See Köhler und der Obermatrose Großmann , den
er erfreulicher Weise unter den Zuhörern begrüßen dürfe . Er
betonte , wie nötig es sei , die Erinnerung an die größten Taten des
deutschen Volkes wach zu halten , damit die Jugend sich ein Beispiel
nehme , was durch die Einigkeit der Nation und die Liebe zum
Vaterlaitde erreicht werden könne . Jeder seiner Mannschaft habe

die deutsche Flagge höher geschätzt als sein eigenes Leben und habe
in geradezu vorbildlicher Weise die Pflicht gegenüber dem Vater -
lande erfüllt . Graf zu Dohna erzählte nunmehr in angenehmem
Plandertone über seine Erlebnisse mit dem Hilfskreuzer „Möve " ,
dem vom deutschen Admiralstab die Aufgabe gestellt worden war ,
draußen im Atlantik die deutsche Flagge zu zeigen und Kreuzerkrieg
auf eigene Faust zu führen . Ein gewöhnlicher . 4000 Tonnen um -
fassender Frachtdampfer wurde im Winter 1915 zu einem Kriegs -
fahrzeug umgewandelt , dessen Verwandlungsmöglichleiten so viel¬
seitig waren , daß in einem engUsch.'n Witzblatt die Bemerkung zu
sinden war , daß die „Möve " wohl den bekannten Bertiner Theater -
regisseur Reinhardt an Bord habe . Am 27. Dezember 1915 lief die
„ Möve " durch die englische Blockadelinie , um ihre Aufgabe an der
Küste von Nordschottland , durch Minenlegen eine Sperrkette für die
feindliche Flotte zu errichten , zu erfüllen . In packender Weise er-
zählte der ehemalige Kommandant der „ Möve "

, wie gefahrvoll
diese Arbeit bei schwerem Sturme gewesen sei, die dank dem Zu -
sammenhalten und der aufopfernden Arbeit seiner Mannschaft
glücklich vollendet werden konnte . Von Schottland ging e? hinüber
nach der Bucht von Biscaya , wo die zweite Minensperre gelegt
wurde . Dann war der Weg srei zum srisch - sröhlischen Kreuzerkrieg
auf der Haupthandelsstrecke von Brasilien über die Inselgruppen
in der Atlantik nach Europa . Man lauschte dem R 'dner mit
Spannung , wie er nun all die Abenteuer schilderte , welche die
„Möve " während dieses Kreuzerkrieges zu bestehen hatte . Vier mal
gelang es Graf Dohna die englische Blockadelini « zu durchbrechen ,42 seindliche Schiffe im Nord - und Südatlantik zu oersenken und
zum Teil wertvolle Beute nach der Heimat zu bringen . Es war
ein Hohelied deutschen Heldentums , das der Führer der „Möve "
seiner Mannschaft sang , und gleichzeitig ein kleiner Ausschnitt des
ungeheuren Weltgeschehens in den Jahren 1914'1918, das dank cer
Einigkeit des deutschen Volkes Heldentaten in nie erreichtem Aus -
maße brachte . Zahlreiche Lichtbilder illustrierten in anschaulicher
Weise den vorzüglichen Vortrag , der mit der Mahnung zuni Zu am -
menhalten und zur Treue gegenüber Volk und Vaterland schloß .
Graf zu Dohna konnte zum Schlüsse den herzlichen Beifall und den
Bank des Marinevereins Karlsruhe für seine interessanten Schil¬
derungen entgegennehmen . Man kann nur wünschen , daß der Führerder „Möve " recht bald einmal wieder in die badische Landeshaupt -
stadt kommt , um weitere Einzelheiten über seine Kapersahrten zu
erzählen .

Der vierte Mazdaznan -Vortrag in den Räumen der Handels -
kammer am Samstag beendete die Votragsreihe des Herrn Fopp .Ein Ende , aber kein Abschluß , wie denn sein letztes Wort „und so weiter "
lautete ; denn der Vortrag lief aus in den Zeilen , mit denen Lenau
seine „Albigenser " schließt : Die politischen und religiösen Reform -
bestrebungen lösen einander ab in ununterbrochener Reih « , sie ent -
springen einem Drang , dem ewig Befriedigung versagt ist Wie
dem Hunger die Sättigung folgt , so erstarrt der heißeste Ausbruchdes Vulkans im Menschenherzen mit der Zeit immer wieder zuLava . Gegen die verhärteten Ergebnisse früherer warmer Bc
wegungen der Menschheitsentwicklung schien Herr Fopp etwas bitter
gestimmt zu sein . Doch sprach er sich nicht erschöpfend darüber aus
deutete seinen Gegensatz nur durch gelegentliche Bemerkungen an .Er wiederholte zunächst die Uebungen der vorhergegangenen Abende
und sprach dann von heiligen Orten ( Kölner Dom . Lindenhof
zu Zürich ) , wo die Emanationen geweihter Mengen im Lauf der
Jahrhunderte eine mit Magnetismus gesättigte Atmosphäre qc-
schaffen haben, ' von heiligen Zeiten (Kirchenjahr ) , wo er Ge-
legenheit nahm , den Wert des Knieens und Fastens zu unter¬
streichen : endlich von heiligen Handlungen (Sakramente )deren Siebenzahl in der Farbenskala , den Tönen , Planeten und
Atemübungen wiederkehrt . In zwei Iahren ist Mazdaznan beiuns einundzwanzig Jahre alt , wird also majorenn . Das bedeutet
einen Wendepunkt über alle Erwartungen . Wir haben damit
wenigstens einen Wechsel auf kurz befristete Sicht . In einigenlochen sollen die Ma .zdaznan -Vorträge fortgesetzt werden , —km—

( :) Freiwillig « Feuerwehr Karlsruhe -Rintheim . An Stelleder « patiahrsübung hielt das hiesig« Korps am Freitag abend
eine unverhoffte Nachtübung ab . Die llebung nahm in allen Teilen
einen befriedigenden Verlauf .
a Kaninchen - und Geslügelzuchtverein Daxlanden vevan -
staltete am vamstag und Sonntag in der Turnhalle eine Gau -
a u s st e l l » n g , die einen guten Verlauf nahm . Zirka 200 Tiere
waren zur stelle gebracht . Ausstellungsleiter war Herrl£ . 2) tetliche . Neben Ehrenpreisen wurden 1. . 2 . und 3 . Preise
oergeben . Ein Glückshafen bot schöne Gewinne .

Wertzuwachssteuer.
Ein kleiner Beitrag zum Kapitel „Verwaltungsreform ".

Von Dr . K e t t e r e r . Karlsruhe .
In Nr . 38 des Gesetzes- und Verordnungsblattes vom 4. No -

vember d. I . veröffentlichte das Finanzministerium und Ministeriumdes Innern eine Mustersteuerordnung für die Besteuerung des Wert -
zuwachses beim Verkauf von Grundstücken , die in der Inflationszeiterworben wurden . Bekanntlich hat das R e i ch s g e s e tz über A e n d e -
rungen des Finanzausgleichs vom 10 . August 1925
vorgeschrieben , daß die Länder oder die Gemeinden eine Steuer vom
Ajertzuwachje bei der Veräußerung von solchen Grundstücken erheben ,deren Veräußerer das Eigentum an den Grundstücken in der Zeit

I -inuar 1919 bis zum 31 . Dezember 1924 erworben haben .
D,e,e Gejetzesvorschrift trat am l . Oktober 1925 in Kraft .' Ware die Steuer von diesem Zeitpunkte an auch wirklich er¬
hoben worden . >o hätte sie wenigstens noch eine gewisse Existenz -
Berechtigung gehabt , wenngleich schon damals die meisten der .namentlich von Ausländern während der Inflation billig erstände -
nen Grundstücke in den seit der Stabilisierung der Währung (No -
vcmber . 192 !'.) inzwischen verstrichenen 2 Jahren schon längst wieder
aogejtoßen waren . Das Inkrafttreten dieser Steuervorschrist am
1. Ottober 192.» stand aber lediglich auf dem Papier , da die Voll -
zugsoorschnften noch fehlten . Man kann verschiedener Auffassungdarüber sein , ob es zur Durchführung einer klaren reichsgei -klichen
Borichrist eines besonderen Landesgesetzes bedarf . In Baden be-
stand jedenfalls bereits ein Gesetz (vom 1 . April 1925) , das die Be -
rechtigung der Gemeinden zur Erhebung einer Wertzuwachssteuer
aussprach . Um dieses Gesetz im Sinne der genannten reichsgesetz-
l ' chen Bestimmung vom 10 . August 1925 dahin zu ergänzen , daß eine
Zuwachsiteuer bei den fraglichen Jnflationskäufen nicht nur erhoben
werden kann , sondern erhoben werden muß , wie es durch das
Badische Gesetz vom 19 . Juli 1926 geschehen ist . waren
nicht weniger als 11 Monate seit Erlassung des Reichsgesetzcs nötig .Aber damit war für die Erhebung der Steuer in Baden zunächst
nur die formelle Rechtsgrundlage geschaffen. Bis zum Erlaß der
eingangs erwähnten Durchführungsverordnung mit der
M u st e r st e u e r o r d n u n g ssoin 21 . Oktober 1926) sind inzwischen
weitere drei Monate verstrichen .

Durch die , Veröffentlichung dieser Mustersteuerordnung ist nun -

Neuwahl !) gefaßt und örtliche Steuerordnungen erlasse«
werden . Dann , wenn diese Steuerordnungen schließlich durch die
Staatsaufsichtybehörden genehmigt sind , kann end'
lich, VA Jahre nach Veröffentlichung des Reichsgesetzes , an die El -
Hebung der Steuer geschritten werden . —

Welch ein Leerlauf des gesamten öffentlichen Verwaltungsapp «
rates , um eine Gesetzesbestimmung des Reiches in die Praxis umzu¬
setzen ! Muß ein derartiger Vorgang nicht jeden , der sxhen will , zur
Einsicht bringen , daß sich Deutschland diese Ueberorganisation hellte
nicht mehr leisten kann ? Jeder Federstrich und jedes Blatt Papicr
auf diesem weiten Wege muß doch mit Steuern bezahlt werden !

j Voranzeigen der Veranstalter .
A Oessentliche Kundgebung der vaterländischen Berbändt

Die vaterländischen Verbände von Karlsruhe veranstalten hcutc >
Dienstag , 9 . November ,

'A9 Uhr . im kleinen Festhallesao >
eine öffentliche Kundgebung , bei welcher der bekannte Berliner
Politiker K o r o d i sprechen wird . ( Näheres stehe Anzeige .)

SZ Deutsche Bolksoartei . Am Freitag , den 12 . November , abend ?
7.15 Uhr , sprechen im großen Saal der „ Eintracht "

. Herr ReichstagsaM -
vrdneter Beythien . und Herr Landtagsabgeordneter . Oberbürgermeister
Gündert , über „ Mittelstandsfragen und Gemeindevolitik " . Her>
Bebthien , der Vorsitzende deö Reichsauzschusses sür Einzelhandel
Kleingewerbe , ist not allein dadurch bekannt , dah er stets für die Intel '
esse » des gewerblichen Mittelstandes eingetreten ist . Er hat sich gerade kiir
die Kreise eingesetzt , aus deren gesunder Existenz das Wohl des SMiifl41'
tums und damit des gesamte » Staates und der Gemeinden beruht . Her>
Oberbürgermeister G it n d e r t , der uns durch sein Hervortreten im 39'»
dischen Landtag ali > 5tommnnalvolitiker wohlbekannt ist , wird als beruft '
ner Fachmann alle Fragen erörtern , die im Interesse einer erfolgreichen
allen Bevölkerungsichichien gerecht meidenden Gemeindebolitik liegen . "
Tie auf Dienstag , de» 0. November , abends , angesagte Versammlung
bei der Herr Laiidtagöabgcmdneter Bauer sprechen sollte , sällt aus . Herr
Bauer wird am Samstag , den 13. November , abends S UJjr , im „Ei * ;
Horn " in Rüppurr über unsere Gemeindepolitik sprechen . Die weites
Versammlung heute Dienstag , abends 8 Uhr . finde « im ..Kr .' kodtl " stutf
Dabei werten Herr Stadtrat Künkel nnd Herr Direktor Dr . Crawer ii®"
unsere Gemeindepolitik sprechen .

X D »s Handwerk und dir Wahlen ^ Am Mittwoch , den IN. Novemb ^
1928, finde «, wie anS dem Inseratenteil hervorgeht , im Taal 3 der Branerc >
Schrempp eine Versammlung ver Karlsruher Handirerksmeisier statt .
Stellung zu nehmen »u den kommenden Wahlen . Da das Interesse «>'
den Wahlen gerade beim Handwerk autzerortentlich gro » ist , wird w"
einem starken Besnch in dieser Versammlung , u rechnen sein .

Im « aale des Äiuuzschen Konservatoriums siudei heute Dienst ^
abend 8 Uhr ein Vorspiel der Klavierklasle von Frau Darmsladt
Orchester statt .

v Vortrag . Am M i t t w o ch. de» Ig . November , abends s l" ' 1,
spricht im Saale der ..Vier Jahreszeiten " . Hebelstrane , der NedakteU'
Walter Möller aus Oranienburg über .Seelische S ch w <i ck>« i ' ' '
st ä n b e" . Walter Mütter gehört zu jene » begabten Rednern , die auf « >1
gekünstelte , natürliche Art ihre Sörer durch gesunde Anschauungen
das Leben , wertvolle Anregungen und Lcbensdevisen in ihren Baun »"
ziehen wissen . Der Besuch des Vortrags kann daher nur empfohlen rocl
den . sNähereS siehe Inserat ».

H Heinrich Bicrordt -Ehrenabend . Auk de» am Mittwach abend ^ ilw
im Eintrachtsaal stattsindenden Ebrenabend für den Dichter HeiWfW
Vierordt sei nochmals hingewiesen . Die Festrede bält der bekannte Schr >' ^
steller Dr . Z e h n t n e r - München . Vierordt selbst wird einiges ^
seinen Werken vortragen . Ein Streichauariett , iswic Liederchöre vc>'

Männergesangvereins Eintracht geben den musikalischen Rahme » #t '
Aeier .

Karlsruher Filmschau.
Im U »ion -Thco »cr , Kaiserstrabe 211 . gelangt ab heute im T

Programm als erster Filvi „Die Puppe vom Lunapark " zur Vorfübru »
In sechs wahrheitsgetreuen Akten spielt sich ein Stück Berliner vct>flj
hier ab . wirkungsvoll unterstützt durch Ortginalansnahmen aus
Berliner Lunapark .

Auszug aus den Ltandesbüchern Karlsruhe.
Stcrbesälle . z . November : Julius Bischof ' , ledig . 7i> Jahre

Bäcker : Gertrud Braun 51 Jahre alt , Ehefrau von Martin
Geschäftsführer . C. November : Hcriette Briese , « j Jahre all . Äit >v-
von Karl Briese , Korbmacher : Oskar Laible , 4 Monate 22 Tag « al ,Vater : Josef Laible , Fuhrmann : Rvsa Mai er . 85 Jabre alt , Witwe
Joses Maier , Rektor a . D . ; Friederike Kuh u , 81 Jahre alt . Witwe V '

.
Karl Kuhn , Kauzleirat a . D . : Luise Bürger , m> Jahre alt , 29iW"
von Emil Burger , Notar : Mar G a r r e ch t . Witwer . ^3 Jahre 1,1:
Kaufmann . 7 . November : Luise W 0 l >. iiti Jahre alt . ' Witwe nvn
Wolf , Branereibelilzer : Magdalena Her big , 72 Jahre alt , Witwe
Michael Herbig , Professor : Theodora Bühle r , 62 Jahre alt , Ehe ' 1"'
von Ludwig Bühler . Kafsendicner : Friedrich Weber . 1 Monat 27 TA
all . Bater : Friedrich Weber . Mehger : Bonaventura Müller , li .i 3 « ^
all . Ehemann , Eiscnbahnfchaisner a . D . : Katharina Bildcnma « >,
Y7 Jahre alt . Witwe von Wilhelm Wildenmaun . Siaditaglöhner :
Sämann . Witwer . 62 Jahre alt . Fabrikarbeiter : Wilhelm O #>'

,
Witwer . 78 Jahre alt , Kaufmann . 8 . November : » arl B 0 h « t n>, E«
mann , 52 Jahre alt . Schneidermeister : Lisettc Riibenacker , 56 Ja «
all . Ehefrau vou Karl Rübenacker , Maurer .

Unsere kleinen , gelben Freunde .
Zur Kanarienausstellung bei Knopf .

Irgendwo in London in einem Warenhaus ist es bei Seljrid ^
oder bei Harrods — hat man Gelegenheit , eine reizende zoologil ^
Abteilung zu sehen . Da ist alles Mögliche zu taufen , junge Hü -̂

'

chen , flinke Affen , das Paar zu 3 , geschwätzige Papageien und aller
lei Getier . An dieses Bild wird man erinnert , wenn man
Ausstellung des Badischen Bundes der Kanarien
und Vogelzüchter im Warenhaus Knopf bssuA
Schon beim Eintreten hört man das prachtvolle Z, «Silieren durch '

ganze Haus und ist überrascht , von der Fülle der reizenden Ha»^
genossen , die in der obersten Etage ihr Lager , d . h . ihre Käfige a»)
geschlagen haben . Ein Mitglied des Vereins wartet und füttert
Vögel und man erfährt ganz interessante Mitteilungen . So
richtet man . daß der Vogel mit ganz gelbem Gefieder diese reizen^
Färbung einer Fütterung mit Paprika verdankt , daß die ursprü ^
liche Farbe dieser lieben Sänger auf den kanarischen Inseln jed»^
dunkelgrün ist. Man lernt die verschiedenen Arten des Sing ^

'

unterscheiden und wundert sich , daß jeder Käfig isoliert stehen ntUv .
inan belehrt uns , daß die Eifersüchteleien zwischen den einzel ^
Sängern sehr groß und die Vorsichtsmaßregel unbedingt erforden ^
ist . Alle Vögel tragen geschlossene Fußringe des Badischen Bund ^
und zeigen dadurch , daß sie edelster Abstammung sind und der
fer nunmehr mit einem garantiert singenden Vogel rechnen kan^
Fast jeder Vogel gehört einem anderen Züchter , die in KarlsrUV
und Umgebung beheimatet sind . Die Firma Geschwister Knopf ^
sich zweifellos ein Verdienst erworben , daß sie diesen Tierfreunds
eine Möglichkeit gegeben hat . ihre Lieblinge auszustellen und
Publikum zum Kauf für das Weihnachtsfest in Erinnerung ^
bringen .

Die feinste 20 i Cigarre für 12 4 tliefert direkt au ca . 56 »60 Raucher das grökte Bremer NigarrenbÄ
Ernst Wenke & Co . . Eig . - Fabr . gegr . 1893, Bremen 78 . Bestellen
eine Probekiste mit 50 Sandblatteigarren „ Vnelta -Havana " sür iiiLä

sranko . Sie «verde » sehr zufrieden sein , svnii Zurücknahme .

gfgjenn man infolge Ueberarbeitung , Krankheit , Nervosität ic .
öa& Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und

Auffrischung verspürt , dann versuche man das wohlschmeckende
Biomalz . Es gibt wohl kein einfacheres , bequemeres und ange¬
nehmeres Mittel : keines erfreut sich einer gleich großen und
uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz . Neben der Hebung
des Kräftegefühls tritt fast immer eine auffallende Besserung des
Aussehens ein . Ma .n fühlt sich geradezu verjüngt .

Verlange nur das echte Biomalz , nichts anderes angeblich
^Ebensogutes "

. Achte genau auf das Etikett .
n

Erhältlich in Apotheken , Drogenhandlungen und einschlü '
gigen Geschäften . Preis einer Dose Biomalz 1 .90 Mk . , mit Eis^
(zur Stärkung für Blutarme und Bleichsüchtige ) 2 .20 Mark , tf '

.
1

Kalk extra (zur Stärkung für Lungenleidende ) 2 .50 Mark , w>-
Lebertran (überraschend angenehm im Geschmack) 2.50 Mk . , wu
Lecithin 5.— Mk . Biomal z-S ch o k o l a d e , je 100 -Gram ^ '
Tafel 60 Pfg . und Biomalz -Bonbons , bestes Linderungsmikt ^ '
bei Husten und Heiserkeit , je Beutel 30 Pfg ., Dose 50 Pfg . Ms '
führliche Druckschriften und den illustrierten Prospekt : BiomalZ'
Prämien kostenfrei von Gebr . Pat ^ rmann , Teltow b-
Berlin 42.



Dienstag , den Ä. November 1926. Badrschc Presse tMorgen -Ausgabe) Nr . .̂ 19. Lette «.

Alleu lieben Preunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß unser lieber Vater . Groß¬
vater . Schwiegervater . Schwager und Onkel

Wilhelm Ochs
Handelsvertreter

Hestern abend , im 74 . Lebensjahre , unerwartet
rasch verschieden ist . 21691

Karlsruhe . Heidelberg , Neudenau , Diedesfeld ,
Obergünzburg , 7. November 1926.

FarailieWIIl ^ elm OcihS , Malermeister

„ Hugo Ochs .
Beerdigung Mittwoch V-3 Uhr von der Fried¬

hofkapelle aus -
Trauerhaus : Nelkenstrasse 17.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes -Anzeige

Uni -ere liebe , gute Mutter , Großmutter , Schwie¬
germutter . Schwester und Schwägerin

Frau Lina Hügle , geb . Oanz
Hauptlehrers Wwe .

hat Gott der Herr nach längerem Leiden , doch rasch
und unerwartet , heute früh zu sich abgerufen .

KARLSRUHE , den 8 . November 1926.
Georg-Fi fedrlchstraße 82. 21867

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie August Beideck ,
Familie Karcher -Schnürer ,
Familie Fritz Müller ,
Familie Julius Hflgle ,
Familie Hugo Hügle .

Die BeerAfgung findet Mittwoch , den 10 ds Mts .,
3 ' /4 Uhr naemw ^ gs . von der Friedhofkapelle aus statt .

Obervertreter u . Reisende
gesucht , welche gewillt
und . mit Ausdauer zu
arbeiten . Sofortiger aus -
kömmlicher Verdienst .
Vorzustellen Mittwoch .
10. 6 . M . . von 10—12 11.
vorm . Ii . 3—5 Uhr nack -
mitt , im Hotel Brat -
wurstglöckle . Adlerstr .

89388

SansburlA
ehrlich und sleistig . mit
gut . Zeugnissen , i . Alter
von 16— IS Jahren . der
Rad sabren kann , ge
lucht . Dolche , die Er
iahrung im Abziehen v
Wild haben , werden be
»orzugt . HanS Kissel ,
Kaiierstrabe ISN.

I VelblldTl
Bett -, Aussteuer - und

TamenwSschefabrik sucht
einige
Dam. u . Herren
•„ Besuch der Privaikund -
schast in Stadt u . Land .
ÄSof). Verdienst zugestch.
VIall , d . Herrn Anton , Ho
icl National , v . 8—2 lt .<89323

Todes - Anzeige .
(iott dem Allmächtigen hat es "ge¬

fallen , unsere liebe , gute , treubesorgte
Galtin und Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter

Theodora Bühler
geb . Hodapp

nach langem , tchverem Leiden , wohl¬
vorbereitet , zu sich zu rufen .

KARLSRUHE , den 7. Novbr . 1926 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Ludwig Bühier ,
Peter rleinzmann und Frau

Rosa , geb. Bühl er .
Ernst Lamm und Frau Alma .

geb B ü h I e r ,
Anna Bühier , 21675

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch nachmittag Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Winterstraße 32 .

HONIG
Blüten » Schleuder ,

. gar . rein , gotdklar,flüssig
I ' nd ' r fest , 0Pfd - Büch '

I m 10.— frfo ., Halbe M RJ .
frfo . ; Nachnahme 30 Pf « .

Gar . Zurück » u .
Nach « . Lehrer a . D .
Fischer , Oberneu -
■and 50 . Kr Siremen
Provaaanda -Piickchen
Vis « sd netto frto . b
giniewbuttft » Ott A 1.70 .

ÜHBlM
MannUcül

Existenzswhende
Arbeitslose und Kurzbe -
schästtgte wend . sich der -
tranenzvoll an © . Bittet ,
Privatpshchol . , Schwen ,
nin »en a. Mutzen -
büblstraste M . » 1906

Danksagung .
für die vielen Beweise herzlicher

teilnähme beim Hinscheiden meiner
lieben Frau , unserer lieben Mutler .
Großmutter und Urgroßmutter sprechen
Fir hiermit unseren Dank aus . Insbe¬
sondere auch für die reichen Kranz -
und Blumsnspenden und zahlreicher
Begleitung 2ur letzten Ruhestätte . Ganz
besonde « dem Herrn Pfarrer Herrmann
und der hochverdienten Sängerin un¬
seren tiefgefühlten Dank . 21679
Im Namen d trauernden Hinterbliebenen :

Adam Nonnenmacher .

Bei den Kolonialwaren -
u. Neinrostgeschitsten ein -
geführte

Vertreter
f. die Bezirke Karlsruhe ,
Pforzheim . Bad . -Badcn ,
Lfsenburg , Freiburg ,
Zchwarzwald u . Konstanz
gesucht z. Verkauf eine »
erstklasstgen Marken -Arti¬
kels . der von etnem be-
kannten WelthauS berge -
stellt wird . ES komm , nur
Herren in Frage , die cnt -
sprechende Erfolge nach -
weisen können . Ang . u .
fflSTO a» die Bad . Pr .

Krast » « senfLhrer

Zu« rlSsstg . stadtkund.
Fadrer , w . 200 M Kaut ,
stellen kann . Off , m. Ge

I irnitjanfur . tt . Str . !St84t
! an die Badische Presse .

Fehnvpktzn
Inncicvc ncuMC . DAS ♦ , N apothekeni
|UKcMC DbHNfc BESTE U- OROOERIENj

Vchtttt Cöcnronlbft , gelbe

IMt -KirfiM
3tr . 6. - frei Keller . Prima Mostävfel . Ztr . 7,3 «
frei Haus . Etlangebote an Frau Marie Volk ,
^ iebrich - Wolffstr . RS Postkarte aejiüat . » 9279

Amiliche Anzeigen

Stangen - Versteigerung
£** Lad . Korst« mtS Mittelberg in Ettlingen am
Dienstag , den 1« November d. Ju, vormittags
U Ute , im Hotel . . sdwufüitf " w Ki ; Hielt «US
fittatiHvaiöötftiUlt IV . V , Vt ug» VH : 404 Vo?l-
»tongen , 340 Hagstangen und 4SS0
? °vfe «Kanken . 1V4SS Rebstecken u. 9S7V Bohnen -
iccken. Borzeiger öe* Solzes für Distrikt IV

■* !& V Sätfttt Kunz in Schielberg und für
Distrikt VI »nd VII Oberforstwart Geifert ,«« na - ualb . «442a

Bäcker -Gesuch.
Tin tüchtiger , zuverkäs -

stger . ehrlicher
Teigmacher

von 20— 21 I . . der so -
fort gesucht . Offerten
unter Nr , P1839 an die
Badische Presse .

Einige
Kartonnagen-

FMarveitekinnen
sowie einige iliugere

Hilssarbeitttinnen
mögl . unter 17 Jahren
kömten noch eingestellt
werden . . , 21653

Kartonnagenfabrik
E . Liedgens & Sohn .

G .m .b .H . . Sofienstr . 114

Braues mäddtsn
als AnfÄnaerin für
Büfett vcr sofort gesucht
Alter über 20 Jahre ,
Zeugnisse erwünscht .
Vorzustellen ab 10 Uhr
morgens . Wo . sagt un -
ter Nr . 21705 die Ba
difche Presse .

Erfahrenes
Kinderfräulein

(Kindergärtnerin ) , nicht
unter 25 Jahren , gesund
und solid , mit guten
Kenntnissen im Klavier -
iviel , Franz , u . Nahen
auf 15. Nov . ges . Angeb .
m . Lichtbild . Zeuanisab -
schrifi . u . Lohnanfvr . u .
21RSS) an die B . Pr . erb .

Tüchtiges , solide »

Mädchen
daS bürgerl . kochen kann
u . Hausarbeit pünktlich
versteht , in ruh . , kinder -
losen Haushalt nach Ra .
statt gesucht , Zweitmäd -
chen vorhanden .

Angebote mit Zeugnis
abschriften und Bild
unter Nr . <81907 an öle
Badisch « Presse ,

AeltereS . kinderliebes

Mädchen
mit guten Zeugnisfen bei
hohem Lohn und guter
Behandlung , per sofort
gesucht . *22793

rand . Bernhard « ! . 17.

kleinen ,
HauSvatt .
dl « . , fall »

Ocfudn nach Mittel¬
deutschland in
bcrrfchftlich .
Süddeutsche . acd «»».>
bereS , ehrliches

Mädchen
das selbständig kochen
kann und Hausarbeit
versteht . ZwcitmSdchen
vorhanden . Hoher Lohn
Angebote mtt Zeugnissen
zu richten an : Handel -
straqe 2« . 2. St ., Karls -
ruhe i . B . 21681

Sauberes , fleitziges
Mädchen

das zu Haufe schlafen
kann , oder junge Frau
sofort gesucht . « 9297
Maihiiftrafte 34. 3. Stock .

Mädchen
für tagsüber gesucht .
F . Kolliim , Karlstr . 120,
5 . Stock , rechts . BS29 «

Aelt . i« abh . Friinl . ob.
Witwe in Haushalt ge !
Kavcllenstrasje IS . III .
Stock , recht ». « 934«

Tücht. Mädchen
welch , a . nähen kann , f.
kl . HauSh , sof . gcs . B9S0K
Bunsenstr , 11 , 3 . Stock .
Tüchtiges , kräftiges

MÄcken
auf IS . November gcs.
Karl - Wilhelmstraije n ,
parterre . 2lesv

zWlNM «
fowie

2 Iii . WllWre
zum Vertrieb von Kräutertee
per sofort gegen «behalt .und Pro -
» lston gesucht . Metdungen von
3— 12 und 3 - 5 Uhr erbeten 21717
Blumenslratze 11 , H

Sir iuckei ! iSr jutier Svezialerzeugnts
Kalberstäöter Würstchen

einen bei der in Frage kommenden Sund -
schaft , wie Gailwirtfchaiten . Hotels . Kan -
! ine » : c eingeführten , erstklassigen

Vertreter .
Bewerbungen mit besten Referenzen find
zu richten an : 4439a

Ferchland & Becker.
Wurstfabrtk . Halberstadt .

Chemnitzer Strumpffabrik
besteren Genres fudit rührigen

Vertreter
zum Beiuche der Detailkundschaft . Auch
als Nebenverdienst geeignet . Offerten mit
Reierenzen erbeten unt . N - . 4136a an öte

„ Badifche Presse ' ,

SnP7iA firmA MetaltsefleihtariikelIii Itlo a ^ er Art fudit so f. lüchtige »

VERTRETER m
(auf eiacnc Recknuiigl für den Besuch der
Schokolac >eii - ,Schieibwaren - u Blumenaeichäsl «
Nur bestens eingeführte Herren wollen sich meld

Euocn H'i' tem » '" . Al»ui «tr Z? , 0 <>'Silon -M aHOtt!)

Vertreier
für einen ganz neuartigen Sahrtri »t,t « nas -
Anzeise ? für Motorräder gesucht . Nur
Herren , die vei der in i^ rage kommenden
Kundschaft bestens eingeiüdrt find , Gewähr
für eifrige intenstve Arbeit bieten und selbst
im Besitze eines Motorrades find , wollen
sich meiden . — Angebote an

Malchin enbat, -A « stalt Mo «

^
ASOSS Cbemntk . Postichtiestfach . .

4
liohe Provision oder feiten Wochen -
lolin aui rfeitjthrtfte « u» zugkräftige
BolkSromane . Leute die an intensives
Arbeiten gewöhnt , wollen sich melden .
Panisch Lllistnßr . KZ
mmmmsää

Wir suchen
für fofort einen beftemofohlenm Herrn
(od . Äirmoi , der tu oer Lage ist . den Allein -
vertrieb eines patent , ganz erstklasstgen
Artikels in die Hand zu nehmen . » a988
Berlangt « rd :

Energische Persönlichkeit , Sleife ,
Umsicht , zielbewußtes Schaffen .
(Branchekenntnissc nicht nütit, ) .

Geboten wird :
Durch die Übernahme ständig
steigendes hohes Einkommen .

Zur Übernahme stnd ca . 2000 . - Mk . er -
' orderiich . Gest , Angebote erbeten an
Deutsche Svarga -Gesellschast m . b .h .Abt . a . , Niirnverg , tlncheiftrave »7.

Jorgfame

Behandlung verlangt
— Seide , Wolle und

empfindliche Stoffe —

LUX Seifenflocken
pflegen Ihnen

alles am
beßen.

Fabrikbüro lucht zum sofortigen Eintritt

nicht unter lg Jahren .
I Angebote unt . Nr . 4443a au d. Bad , Presse .

Tiichtige

Verkäuferin
für Schuhgeschäft
m . Stadt - u , Landkundfchaft in Amts -
nnd Industriestadt 'Mittelbaden «

« ein cht . Eintritt , wenn möglich , sofort . Angebotestnd zu richten un >. Nr . 4444s , a . d , Bad ifche Presse .

Reisedamen
fndtt allerorts südd . Korsettfabrik zur Auf¬
nahme von . Bestellungen bei Privaten aus
beuebrtes Svezialerzeugnis . uon den Aer,tenneften » emotohlen . bei täglich Hohem Barvei -
oienst . Damen mit Kolonne oder solche , die
ichon mit Privaten erfolgreich gearbeitethaben , werden bevorzugt . Ä .1OS11

Angebote sind zu richten unter 8 . T . 8525
an Ala -Saas «ns tein & Stoqler . « tnttnar t

fstelleniieluvtiej

I ManitllSn

Wer ?
gibt Heimo rbett , gleich
welcher Art . Offerten
erbeten unt . ?Ii . CT1877
an die Badifche Presse .

I Welbllchl

Küchenchef
(Allein )

Mitte 3V. f . sparsam , d .
jede Küche gewinnor . u .
adwcchslungsretcy fuhren
kann , tum in Sfniru »
lanon , MOBttorct , kalier
und warmer üttiche, f . t -
mtuit 00er sparet Ber -
rra »enS „ euung . Zcug -
l,l,ie erner yauser . ^ efl.
Zuichrtn . « . scr . T1868
an die Bav , Presse erb .

Lrluvent sucht f. SamS
tags u , Sonnt . Arbeit als

Chauffeur
sicherer Fahrer . Führer -
chein 3K (auch für Nacht -
abrten ) . Angebote unt .

Nr , LI8S5 an die Ba °
dische Presse .

Schneider!
Tücht . WroRstüdmndict

sucht Heimarbeit . Zu er -
<ragen unter Nr . G1856
in der Babifchen Presse ,

Junger Mann , ver -
heiratet , sucht sofort

Arbeit
gleich welcher Art . Kau -
tion od . Einlage in Höhe
von 300 M kann gestellt
werden . Ang . u . 81884
au die Badische Vreffe ,

Jnngc . staatlich geprüfte
Lyzeallehrenn

katb ., durchgebildet in
Französisch , Englisch , La -
tein , sucht paffende Stelle
in Privatschule od . Fa -
milie . Gefl . Angebote
unter Nr . CU890 an die
Badifche Presse .

Gesucht
wird für eine junge
Srau ans sehr auter
» amilte ctitc Stelle in
trauentoiem Haushalt ev .
mir einem »linde oder
vet einer alleinstehenden
iuterat Dame . Es wird
mehr auf guten Samt -
lienanschluh als auf
hohen Lohn gesehen . An -
geböte erbitte unt . Nr .
4434a an die Bad . Pr .

Junges , fleitziges

Mädchen
vom Sande , welches
schon gedient und auch
niihen kann , fuck» Stelle
als Alleinmitdcheu in gu -
ter Familie , auf 15 . No¬
vember , Offerten an :
Frl . Emma Sommer ,

in Denzlingen (Amt
Emmendingen ! . 399333

Mädchen
21 K , i . a . Hausarbeiten
u . Kochen erfabren . fucht
Stelle per 1. Dezemb . zu
einz . Dam « od . alt . Ehe »
paar , Angeb . u . « 1867
an die Badische Presse .

Welche Wemgrotzhandlung ?
sucht tüchtigen , gut eingeführten

Weinreifenden.
Angebote unter Nr . U1844 011 die „Bad . Bisse " .

Suche für ineine Stütze ,
sehr kinderlieb , 6 »laftte
bei mir , wegen Aenoe -
ruug meines Hanshalts
anderweitige « Wir -
tunnstreis . mögl . aus -
wärts . Angebote nnier
Nr . 4433a an die Ba -
dische Presse .

Fräulein mit 1% Jahre
altem Mädchen sucht
Stellung

als Stühe
Angeb . unter Nr . DI ^ZI
an die Badische Presse ,

Ges „ traft . Miidchen ,
p . Lande , kath . , 19 I . alt ,
fuck» Stellung , wo es Ko-
chen u . Hausarbeit erler -
nen kann . Zu erfragen
Krenzstrahe 11, 3. Stock .
linkS . BMI !

20 | iikrig . Mädchen , das
schon gedient hat . sucht

Stellung
auf 15. Nov . od . I . Dez .
Angebote u . Nr . Ä1849
an die Badische Presse .

Mädchen
v . Lande . 18 Jahre alt

sucht Stelle
in ruh . Hause . Zeugn .
vor » , « und . Amalien -
strafte 8f>. 5. St . B9Z83

Selbständiges

Mädchen
aus guter Familie , eva . .
20 Jahre , sucht Stelle in
gutem Hause , - tadt be -
vorzugt . zur Weiterbil -
dttng im Hauöhalt für
einige Monate . Angebote
unter Nr . 44tilg an die
Badiiche Preise .

Junge Frau sucht

Beschäftigung
tags u . halbtags , Haus¬
halt , Weschafte . Angebote
unter Nr . 101870 an die
Badifche Presse .

Junge , tüchtige Fra »

Puhstelle .
Angebote u . Nr . H18S7
an die Badische Presse .
Saub . zuverl . Frau sucht

Beschädigung im

Waschen. Putzen .
Weltstadt bevorzugt . An -
geböte unter Nr . Sl >4^
an die Badische Presse .

IWHilillil 1! »!
Werkstätte

; it verm . Merwigstr . 30,
Wildenrnann , B9324
i ' aden mit Zimm .. An -

fiMg d , ^ chiitzenstr . . mit
Tel . u . elektr . Ltcht evtl .
als Büro , sofort zu ver -
mieten . Angebote unter
Nr . ?I1898 an die B . Pr

3 Ulli» 4
Zimmer -Wohnungen

sowie 3544a
ein großer Laden
per Ende November 2«
«« oermieten . Nähere?
JosefZeldHrchileKl,

Südendstrnsie 24.

4 Zimmerwohuung
für Staatsbeamten
1. Dezember beziehbar .
Ettlingen , Rbeinstr . 107.

4435a
In der Südst .. 2-y, .

SauS . Stb ., ist in kurzer
Zeit eine
2 Zimmerwohn.
m . Keller . Speicher . 9ai
u . el . ficht , geg , Bordr .-
Kart « u , Borau « , , der
Miete f . längere Zeit , z,
verm . Angeb u R18SS
an die Badifche Presse .

2 Z.-Wohnung
m. Küche , b . Möbelüber -
nähme sofort beziehbar ,
abzugeben . Näh . KrieaS -
strase Lk. IH . ~

3 « Bretten sind in zentraler Lage grotz «

Geschäftsräume
mit gerüvmigen KeUein . rot ! mit Wphnung
zu vermieten , ^in er,ragen unter Nr . M1WK
in der ..Badtiihen Preise " .
Herrschastl . , beschlag -

nakmesreie
4 ZimmerWljr.ung
mit gr . Terrasse , in ni
btger Lage in Baden -
Baden , Wort »11 verm .
Zu ersrag . » . Nr . 48« «o
in der Badische ^i Presse .

Leeres Zimmer
heizb . . fof . an ein ; . Per -
son zu vermieten . Anzus .
von >̂ > Uhr ab . B9310
Morgenstr . I , 4. Stock .

Gut möbliertes Zimmer
mit sev . Ein «. 11. el . L .
sof zu verm . Kaiser -
strafte 24:?. II . « 9288Garagen

für Personenwagen in
der Dragonerkaserne per
1. Dez . zu verm . Näher .
Banbiiro . Ztefanienftr .
Nr . 34 . S89303

>1n gutem Hause in
feiner , zentr . Lage find
itoci sehr schön möbl . Z .

an gebild, . bess. Herrn zu
vm Bebagl . Seim , für
sich gelegen . El , Licht ,
vorzügl . Heizung . Ans
Wunsch Telefon . Redten
bacherstr . 4 . BD319

I Zimmer |
MSVl . Zimmrr sof . zu

vermieten BÜ334
Morgenstr , 4 . 4, Stock ,

Möbl . Zimmer
an Herrn sof . , u verm .
-iu ffr . »Sasdhornstrasie
Nr . 28» . Frtsenrg . B !'M7 Gekuckt Wohnung von

5—v Zimm . mit Man -
sarde . Tauschwohnnna
in Freibnrg . evtl . auch
in Karlsruhe vorband ,
Angebote mit Preis er -
beten an Dr . Rnpv .
Landgerichisrat , Heidel¬
berg . Häusterstratze 38 .

4445»

Frdl . mildl . Zimmer
auf 15. Nov . zu vermiet .
wotteSanerftr . SO, 3 , Zt . ,
rechts . BS347,

Gut möbl . Limmer
mit 1 ober 2 Betten , sof.
zu vermieten , BS350

Hnmboldtstratzo Zi .
Mansardenzimmer , eins ,
möbl , <heizb, > m . Pens .,
sof. zu vermieten . MS
IlVKldstrafte 71 , 3 . Stock ,

Tausch -Gesuch .
Suche eine 4—5 Aim

tttertuofmn . . am liebsten
in d , Südstadt od , Nähe
gegen sonnige 3 Zimmer
Wohnuns lOststadN . zu
tauschen . Angebote u . Nr .
« 1859 au die Bad Pr .

2 möbl . Zimmer
heizbar u . elektr . Licht , in
Neubau , sofort od . 15 .
Nov . zu vermieten . Bei -
cbentttafie 30 , III . B9294 2 Zimmerwohn.

;u täuschen tjef . , Hintv ..
2 . Stock, geg . eine eben
svWte .

" B9347
iKiiEunrrttstr . 36, Koäi .

gu vermieten freundl .
möbl . Manf . - Zimmer , el .
Liebt , auf 15. d , Mts ,
NebeniuSstr . 4.̂ , 3. ZI, ,
rechts . B932K

Leer . gr. Zimm.
per sofort od , später an
älteres Fräul . z. verm ,
Angebote u . Nr . « 1881
a . d . Bad . Pr , hier erb .

3 od . 4 Z .-Wohn .
v . Lehrer ges. PretSan «.
11. Nr . >' 1848 a . d .Bad .Pr .Leopoldstr . '29. 3 , St ..

ist freundl , möbl . film
mer zu vermiet . B9Z2S Wohnnngoberechtiflte

4 Pers . . suchen 5 Zim -
mer irtit Zubehör , ebenso
ein Zimmer und Küche
gesucht , Angebote unter
Nr . 911866 an die Ba¬
dische Presse ,

Heizb . Zimmer mit 2
Betten zu verm B9S73
Rüvvurrerstr . ZK. 4 . Tt .

Sehr fOiön möbliertes
Zimmer

»Iii elektr . Licht , in ruh .
Haufe , ist an sol . Herrn
sof . zu vermieten . B9Z18
Riefstahlstr 8 . parterre .

Alleinstehendes Fritu -
sein sucht

Limmer u. Küche
Ctferten unt . Nr . "SH880
an die Badifche Presse .

(Ht . Mansardenz . , teil¬
weise möbl . . günstig ab¬
zugeben . » elmhoii,ttr . 9,
1. St, , i 1— »Ü4 Uhr .

» 9:517
Leeres , heizb . Zimmer
evtl . mit Küche , möglichst
Weststadt , sofort gesucht ,
Angebote u . Nr . £ 1838
an die Badische Presse .

Gut möbl Zimmer
an soliden Herrn in gut .
Hause zu verm . Schmidt ,
Riesstaftlstr tt . am Mübl
burger Tor B9S13 I Zimmer

An Fräulein od . Frau
große , gut mödl . Man
sarde , beizbar . mit elektr ,
Licht , sof . zu vermieten .
Tuuastrafte 84 . 1 , Ztock.
rechts , B9295

Gesucht
möbl . Zimmer

mit el . Lickst u , Klavier .
Mittelst , od , obere Süd «
stadi , p , 15 . Nov . Angeb .
mit Preis u . Nr . H18SZ
an die Badische Presse .

Möbl . Zimmer für Frl .
bei alleinsteh , Dame zu
verm . Beiertheim ', lsit
etlienstr . 4. 3 . Stock , lks .

» 9332
Einfaches , billiges

Zimmer
von solid . Stud , gesucht ,
Angebote u , Nr . C .184U
an die Badifche Presse .

MSbl Zimmer , el Licht
m . Soft an 1 od 2 fol .
Arbeit , zu vm . 17 M p.
W oche Sttl !na erstr 21 . V Ja Mann sucht raitM .,

heizbares
Manfarden -Zimmer

Nabe Cfl > - der Mittelst ,
Angebote u , Nr . U18«»
an die » adische Presse .

Nut «nZbl . Part .- Zkmm .,
sep Sing . . , it vermiet .
Sirschstr . tiS. pt . BS285

MSbl Zimmer zn ver¬
mieten . Morsenstraste 4 ,
W - cker. 993SOO Möbl . Zimmer

mit el Licht , mögl , Zeil «
tralheizung u . Bad . von
Tauermieter per sofort
oder später gesucht . An »
geböte unter Nr . Q18K !
an die Badische Press «.

Gut möbl . Zimmer zu
verm . Georg -Friedrick -
str . SO. III . r . BVS41
tkronenstr . 22, 4 Stock ,

ist freundl möbl . .̂ im -
« er m verm B9S21
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SüdwestdeutscheJndustrie-und Wirfschafts-Zeitung
Berliner Börse .

Berlin . s . sJiou . Bei Beginn der neuen Bvnenwochr
it« r das Geschäft det widcrftandisfäliiacr Grundtendenz vcrhältntsmijhta
ruKig . Das Privatvublikum kaufte nicht mehr in der bisherigen Wahl -
lofigkeit Termiiiaktien . sondern zei«te mehr als solche Paniere Interesse ,die jn letzter 'ioit weniger beachtet waren , oder deren Aussichten selbst unter
Berücksichtigung tcr in Kürze erwarteten Beendigung des briiischen Berg -
arbeite,streikS und der bevorstehenden M«diol!a » idat >on als giinjlig anze»'ehen werden, nahm der Wettlaus der Bantaktteiikursc unter Hin.
weis auf die größeren Verdienste der Banken im lausenden KeschäsrSizhr
seinen Fortgang De » Svivengewinn erzielten während der ersten BSr -
senltnnde Berliner Handelsanteile mit einem um I » Prozent erhöhten
Kurs . Weiter fanden im Areigabevat 'iere» namenlltch in E-chisfalirts-
attieu . Stöhr Kammgarn Canäda Orenstein Anschafseuburg zn höheren
preisen statt , »luch die Kriegsanleihe crössnetr mit (,.« » in freundlicher
Tedens. von der alle übrigen heimische » TtaatSrenien vrosiUerien Ter
Montanaktienmarlt und chemische Werte standen dagegen bei stillem Ge-
ichäst im Hintergrund . Trod der in diesen Werten unverkennbaren Ne-
alisationsneigung konnten sich die Kurse jedoch im ganzen behaupte», da
i' ie herauskommenden Posten von den Banken ankgenomme» wurden .

Auch die leichte Veranlagung des offenen G e l d in a r k t e § , an dem
* ie Forderungen für Tagesgeld auf 4—6 Prozent und sitr MonatSgeld
auf f>75— '7 Prn -ent zurückginge» , trugen zu der widerstandsfähige » All-
gemeintenbenz bei .

Am Devisenmarkt schlugen Paris und Mailand eine rü,rlänsi <ic
Bewegung ein . Paris gab gegen London um einige Punkte auf 148.23
und Mailand aus 115.80 nach . Das englische Pfund konnte sich dagegen
in Erwartung des Streikabbruch ? gegenüber dein Dollar auf 4 8495 be¬
festigen. In Berlin bestand im Zusammenhang mit den Koldbe -cegnngcn
meitere Nachfrage nach Dollardenisen . deren Knrs mit 4 Ml ',- 4 21 fest lag.

Im weiteren Verlaus der Börse bröckelte » die TerminuotierunAen im
Gegensab »n der anfangs vorhandenen Widerstandsfähigkeit allgemein
ab . Ter Montanakticnmarkt wurde von den Verkaufen besonders i» Mit¬
leidenschaft gezogen und hatte Kursverluste von 2 —3 Prozent gegenüber
den ersten Notierungen ,u verzeichnen. Ilse Berg gaben ihren ganze» Ge¬
winn wieder her. Berliner Handelsanteile gingen nach 283 in der zweiten
Stunde mit 275 um . Auch Schiffabrtsakticn 1—2 Prozent und Deutsche
Erdöl 4 Prozent schwächer . Kesl verkehrten sväter nur einige Tvezial -
werte . Schultheis; und einige Maschinensabriken und Aersiakiien .' serner
von ausländischen Renten Mexikaner , verschiedene ölterr . und ungarische
Goldrenten Bosnier und Tchnantevee -Auleiheu .

PrivatdiSkont kurze Sicht 4 .75 , lange Sicht 4 .62 Prozent ,
Die Verstimmung übertrug sich zum Schlich der Börse aus sämtliche

Aktienmärkte , die empfindliche Kursrückgänge erlitten . Bankaktien stellten
Kch an der Nachbörse schließlich 5—10 Prozent . Schi?fal>rtsaktien 4 — Ii Pro¬
zent, Montanaktien fi—7Vj Prozent . J .-G . Karben über 1,i Prozent unter
ihren heutigen Eröffnungsnotierungen . Am Montanaktienmarkt soll das
Rheinland heute mit größeren Verkäufe» hervorgetreten sein , ferner ent¬
täuschte die schwächere Verfassung des Kassamarktes . an dem nur einzelne
besondere Papiere Befestigungen erzielten.

An der Nachbörse nannte man u . a . Danatbank 204 B > Deutsche
«Sank 190, Diskontoanteile 177, Berliner Handelsanteil « 278 , Canada
Iii B , Schultheis, 285 (minus 7) . Havag 183 , Lloud 175 .5 , Hansa 244 5.
Hamburg -Süd 100, Harpener 192, Rhein . Stahl 198 . Vereinigte Stahl¬
werke 150 .5 , Gelsenberg 17R .5, Phönix 186 .75, Deutsch-Luxemburger 174.
Rhein . Braunkohlen 252—253 , Ilse Bergbau 286 , J .-G . Karben MUS,
Kriegsanleihe 0.825 , Deutsche Erdöl 189.5.

Frankfurter Börse .
fftantfnti «. Vi .. 8. Nov . Die schon «um Wochenschlutz in Erscheinung

getretene Nachfrage nach Bankenwerten hielt an und führte heute wieder
zu Kursbefserungen bis zu 5 Prozent für Commerzbank . Deutsche Bank
und Dresdener Bank , während Danatbank und DiskontogeseMchast mit
-l -vrozentigen KursbesseruNgen etwas zurücktraten . Borbörslich find aller -
dings noch höhere Kurse genannt worden , was übrigens auch für alle
andere « Werte und zwar noch in stärkerem Matze zutrifft . Schiffahrts -

werte eröffneten auf neue Kreigabehossn» » gei ! hin init i 3 Prozent
pöher. Ans dem Montanmarki herrschte heute allgemein Lnsllosigkeir bei
überwiegend etwas schwachen Kursen . Besonders Rheinstahl und Phönix
waren gedrückt und je 3 Prozent niedriger . Auch die Äaliaktie » eröffneten
schwächer . Im vorbörslichen Verkehr wurden J .- G . Karbeiiindiistrjebis zu 37k> gehandelt : der erste Kurö stellte fich anf 373 und war damit
2 Prozent höber als der Samsiagskiirs . später aber gab der Kurs wieder
nach . Elektrowerte konnten bis zu 2 Prozent höher einsetzen . Schwach
lagen die Antowerte . Baiitiuteinchuinnaen dagegen gehalten und fester .

Berliner Devisennotierungen vom 8 November

flmneraam
Bnenos -Aires
B »» slet ..Antw
CM»
«»PfltllBgtU
Stockholm
erlilKflfor -i
Stalten
London
Wewtiori
Paris
Schwei«
Spanien
Java »

« Nov
Geld i Brie !

issaz ie» 45
I.7071 .711
5S .5 ? 56 67
104 Ü210B 08
Iii . Sü 112 CS
112 . 18 5.12 47
10 SSS 10 609
17 9' !17 ° >
21 374 30 436
42G35 4.2135
II .01,14X6
31 .00 81 ? G
S3 .42i63 .Bl
-, .0fc4 7 05 -

8 Nov.
© Ib i Sritt

168 17 :168. 63
1 .709:1 ./Ii
59 rs ->• 1 '
104 82 .105 08
111 90 ;113 18
112. 24 :112. 52
10 672 ' 10 612
17 7(M7 . 4
23 386 :20 438
4 .206i4 .2tb
13 .8? !l ?.Pfi
81.05 81 .95
53.32 63.49
2 06712 .071

'Jtlo #t ftan
Wie «
Prag
Hngosiaw
« » dü»e->
Bnlgariei,
Liiiabo»
Danzig
^VNslNNtiNpv
Athen
Kanada
IIr» -,» a ,
Kairo

Nov
Geld 1Sxiei

0.574 :0 .576
59 59 <»0
12. 447 12 . 487
7 .405 :7,42f
5 .895 5 .91?
? 0 -2 ? f>4 '
31. 525 :2t 575
81 .43 :8168
2 .095 ;2 .105
5.19 ] 5S' l

4.207 :4 .917
4 .15 * 4 .17 -
20 888 .20 938

8. 'Jiot,
(5c b

0 .575
59
12. 45 ?
7 .415

5> 0
3 .037
21 525

Bri-
0 .57k
59 .44
' 2 . --97
7 .435

5 .--2
TC47
21 375

81 I9i31 .69
? 115 2.125

5 .24 : 5 .26
» 209 4.219
4 .175 4 .1 »5
20 889 20 941

Frankfurter Devisennotierungen »ora 8 November

Amsterdam
Nnenos -AIrrS
BrLIlel-Antw
Oslo
Kovcnd»,ici ,
Stoikholm
SelN» !,?», »
Italien
London
Rewyorl
Paris
Schwel»
Spanien
Japan

li . Nov .« «>d j Brie '
IBS. 05 168 47
1 .707 :1 .711
50 .37 50. ^ 1
104 87 105 13
Iii 25 113 02
113. 22112 . 60
10 . 7 10 .61
18.01 18 / 5
20 . 380 23 . 430
4. 20*0,4 . 2140
13. 77 14 .01
31 . 125:81. 225
63 .0 63 . ' 8
2 .064^ .068

S. ??» »>.« e!d ! Blies
168 16168 5«
1 .70 ? '1 .713
n4 1105. 13
111 . 76 112 04
112. 33112 . 51
10. 575 :10 616
17 .ft6 :i8 1 '
20 . 394 2 444
4. 23 :2 4 3162
13.3113 a c
8108 81 28
S3 .55i63 .73
2 .067 2 .071

Rio »f 3mi
Wie»
Prag
Ingos!>>w
Biidapei ,
Bulgarien
Lissabon
Tanzig
Koiiiianiino »
Athen
Kanada
Urnguah
Kairo

fl, ?! on
Ecid Brie >

0 .574 ifl .576
59. 355 59 . 495
124 ^ 1 >,49

7 41 7 .43
5 8325 3 912 -

3.042
21 . 525131 547
81.43 ;31 .6?
2 .r 95 ' 2 .1 '55

5. 19 ' 5.21
4 .207 4 .217
4 .165I4.17F
20 886 20 . 938

8 . ?! ov
Selb

0 . 67f-
59 31
12 . 4 :3
/ .405

5 .90
1037

BN '
0573
59 .47
13 . 493

A b
5.9 >

3 .047

I

Züricher Devisennotierungen vom 8 . November

21 . 525 21 675
81 .4 <- 181 .69
2 .11512 .12 -

5 . 4 ! 5 .26
1.2C9 !4 .219
4 .175 4.1 Jfi
30 889 30 941

Newhori
London
Paris
Briiüel
Italien
Madrid
Holland
StoiNiolm
Sristiania
Kopenhagen
Prag
Berlin . 8

6. II 8 II .
5 .18 - , 5 .18 ' -25 .15 ' ,» 25 .15 - '»

17 .95 1/ .081 .
72 .20 72.21 ' 1
22 .20 2181 ".
78 30

207 .40 JS .I8133 . " /V: 138 . 15
1 --925 1/9 .5"
137 .^f> 137 .95

15.37K 15.37 ' s
S - Nov . ( Fnnksprnch.) ^ cgntn am inuiiL " uci 11 ' . v i'n LILin*

Kabel 4 .849 . London -Paris 148 29, London - Brüssel 34 .821i , Londvn -Amstcr-
dam IS .IN^ , London - Mailand 11S .2Z-. London -Madrid W .2l>. London -
Kopenhagen 18 .22% . London-Oslo 19.48, Kabel-Zürich 5.1894, Kabel-
Amsterdam 2 .50% , Kabel -Warschau 9.03, Kabel- Berlin 4 -2102.

Teuischiand
Wien
Budapest
Agram
Sofia
Biilaresi
Warschau
Heliingfors
Konstantin »» .
Athen
Bnenos -Alres

Devisen am Usancenmarkt .

« 11 S. 11
123 .3? ' - 121 .30

73.15 73,13"/.
7270 72 .60

9 .14 9 .15
3 .74 3 .75
2 .80 2 -80nom

57
13.071/ . 13 . 7

2 .49 '/. 2.61
6 .40 6 .40'-' . 10*/.

London-

Unnoisene Werte .
MUseteiit von - Kaer & Kien -t . Bankgeschäft . Karisruiio

Adler Kali 45"/°
Api 30 ''»
Baldur
Grindler Zigarr . 2Ö°/<>
Jtterkrastwerke 20°/°

KammerNrsch
KrügerShall
LandeswirtschaftSst .
MoningerBranerei
LsfenbnrgerSpinn.

40 -i,
129' *>
130°,>
12fe«(ö

RastatterWaggon I
Rodt u .Wienenderg . !
Tahak-Hand els -A.G .!
guckerwaren Speck

15
53

Das gleiche gilt mm den Werte » des Metallvankkonzerns . Bon Svezial -
werten gaben Rheinische Brannkohlen um 2 Prozent nach : dagegen er»
öffneten Deutsche Erdöl aus starke Nachfrage hin 4 Proz . höher. Am
dem Anleihemarkt war das Geschäst allgemein etwas lebhafter . Kriegs -
aiileihen waren erheblich gebessert , wahrend von den ausländischen Ren»
ten Russen und Türken anzogen. Geld war sehr leicht . Im Freiverkeo»
nannte man Ben > 101. Ufa 36 und Growag 69.

Frankfurter Aherdbörse .
irrantfurt , 6 . Nov . lEigener Drahtbertcht . l Eine Reihe nngünftigfr

lautender Meldungen verschärste die Perstimmung und förderte an der
Abendbörse die Abgaben , an denen sich auch das Publikum beteiligte in
grobem Ansinasie . Ter neue Rückschlag brachte aus fast allen Markten
Knrsverlnste von 2—fi Prozent , vereinzelt darüber . Besonders Jedrückt
J .-G . Karben , ferner Montan - nnd Bankaktien , auch deutsche Anleihen
waren schwach. Die Abendbörie schloi, in s l a n e r S t i m m n n g.

ä-vroz. Reichsant . N.82 , g- proz. Reichsanleihe VL . Schutzgebiete 17 .10 .
Bagdad II 24,1 '̂ , unif . Türken 20.25. 5-proz. Silbermex . 26,5 , 5-prozentige
Goldmexikaner 48 .5. g-proz Silber « ex. 19 45, 4 '/-proz. Irrigations »
anleibc 3837 .

Reichsbahnvorzüge 99.5 . Hapag Med . 181 . Nordd . Lnod 17S . Deutsche
Eisenbahiibetriebsgesellichast 8V.Bad . Bank 163. Allg. Dentsche Kreditanstalt 147, Barmer Bankverein
Med . 147,5 . Banr . Hnvotbekenbank 178,5, Kommerzbank Med . 196. Darnist .
Bank 261 , Dentschc Bank 187 .5 . alles per Medto . Eisenbahnrentenbank
19L . Deutsche Uebersee 180 . Diskonto 175 Medio . Dresden 175 Medio,
ivranlsurler » nv . 150 , Metalll >» » k Medio 175. Reichsbank 166,5 . Bochnm
Med . >68,62 , Deutsch Lur . 172, Kelsenkirche« 173. Harvener 1SS , Ilse 248,
alles per Medio . Kalt Aschersleben 175 5, Weitereaeln 174 Medio . Klöck«
»er 14^ Medio Mannesmann I8I .75, Phönir 135,5 Medio . Rhein .
Braunkohle 255 . Rheinstahl 193. Riebeck 174,5. Ber . Stahlwerke 149 alles
per SDJeöio .

Adler SInner 110,25, A .U.G . 166,5 Medto , Meguin 55, Bingwerke
54,12 , Zement Heidelberg 13

™ Taimler Med . 99.5, Deutsch Erdöl 89,
Scheideanstali Medio 179. Dnckerlwss 76. Elektr Licht und Kraft Med . 154.
EW. Masch . 65.5. J .-G . Karben Medio 356 , Goldschmidt 144. Hoch 11. Tief
100. Solzmann 155, Holzverreilung 65, Innahans 115. Lahmaner Med.
155. Peters Union 126 , Rütgerswerke 137, Schnellpresse strankenthal 80,5»
Schuckert Med . 157. Siemens it . Halske Med . 201 , Volthom 64, Wani' n-
Kreistag 142,5 , Waldhos 211 Med . Zucker Nrankentbal 89 . Stuttgart 115,
Rhein . Ledersabrik 53,5 , Klein Schanzlin 93 . Darmst Motor 58,5 , Meine-
r. „ » . 1. . =" - «■ " — - —< ■* Cbcturfel 64 .5.

, emburg Med.
168 . -varpener 187 . Diskonto 175 Med . . Klöcknerwerkc Med . 147, Stahl «
verein Med . 147,75 , Mannesmann 1*2,12 . Phönix 135. 5vroz Reichs¬
anleihe 8,815 .

Nannbrinivr Börse -
Mannheim . S. November . lEigener Drabtbericht . ^ Bei abgeschwach«

licherung 130. Württembergisch« Transport 37 . Emaille Maikammer 50.
Enzinger -Union 101,5 . Gebrüder Kohr 54 , Germania 195. Badenia 7 .5.
Mez Söhne 73, Wanh n . Krentag 147 .

Slndsartcr Börse .
Stuttgart , 8. Rov . lEigener Drahtbericht ) Die Börse eröffnete h-.u>»

in devaupteter Haltung . In einigen Werten konnten die Kurseinbutze «
vom Samstag wieder ausgeglichen werden Jn der Hanptfache jedoch
wurden die Samstagsknrsc erzielt . Bankaktie » sest . Spinnereien behaup¬
tet , Maschinen und Metallaktien uneinheitlich , die übrigen Werte be»
hanptet . J .- G . Karben 370, Daimler 105 . Knorr 138. NSU . Iis . Stntt -
-Zarter Zucker 114.25.

Warenmarkt
Mannheim , 8. Nov. lEigener Drahtbericht .l Prodnklenliörfe . Dt,

Produktenbörse verlief st c t i g , bei wenig veränderten Preisen . Man
verlangte je 100 Kilo ohne Sack waggonsrei Mannheim : Weizen inl . 30.25
bis 30.50, ansl . 32 —34 . Roggen inl . 25.50—25.75. Haser inl . 19 .75 bis
20 .50 , äusl . 20—24, Braugerste 26.50—29.75, Fnttergerste 21 —22 , MaiSmit Sack 20—20.25. Weizenmehl Svezial Null 42 .50—42 .75, Weizenbrot«

Berliner Börse

vom 8 . November
Deutsche Staatspap .

6 . il . «. 11
6 2>«. Sera . _
*<a « .rv . v

Vl -ix
S Reichsmil .
4 Reichsant .
3i,i, RchSanl.
3 ikeichsan».
4 Schutige» .
5 SP . « 1. A.
4 Pr . Cons.
3H d».
3d ».

0 .745 0 .74
0.7*26 0.74b
0 .815 0 .8 »
0 .795 0 8 -.

0 7/ 0 .81
0 .9 0 . 95

17. 12 17.5
0 .48 .6126

0 .77o 0.8075
0 . 7/5 0 .82
0.862 5 0 .86

Weftbest . Anleihen
5 Bad . «El.» . 12 -61 12 . 75
10% Ldsch.
tstcvlogge» 10.05 10.05

6 Pr . Stalitn. 5-6 Ö.6
5 Pr .Rogg« , 8 8.5
8°/» vreutz .
Ztr S . adt 100

s « h .-M. s . 78
5 R- gg . l .U / .25 7.2
5 R. 12. 18 6 .9 b .9

Ausländ . Wert #
tu Ceft. e . 25.25 26. 1
4 « oUt. - 261
4 Snaettt . 3 .5 3 .8
4 rürl . Ad. 16 .5 16 .8
4 T .Bag » . I 27.8 28 .2
4 T .Bagd .N 24 24 -o
41 . Soll . 18-5 18 8
Iürt ..a»fe 34 1 33.2!
4U Uitg. 13 k4-4 23 .9
iii Uns . 14 25 .5 -?ö. l
4 U. Goldr. i6 .ä 26 .8
4 Kroncnr . 4 J -9
5 «WtiHctnei 49.5 48 .2
4 Mexitant. 31 .75 31 .7
b Teftuant . 30 34
4î ks . - 27 .2

Bisenba ^ n -Aktien
Baltimor» 99 .3 / 10
«anada
Schaneung
A ..G s.!>erl.
Allg .D .Eif.
«lelt Hchd
Hamb .Hochb .
7 -Z-T.Reichs.

dahn Bz .
SrhilkahrtaWert «

D . Aus» . 186 .5 184

. . j1>
ilö 115
1175 11 -/5163 161' '«
94 .25 94 ./5

99.37 99 .25

»ows
Hamb Eil»
Hansa
«osmos D.
« eptn»
« . Lloyd
Schlef. ? »f.
Stcti . Dpf.
et . Tamps
» er . Elte

18 , 186
191.5 191 .5
24 ' .5 245
183"» 186 .5
133 137 '
1// .S 173 -/«

52.5
86?12

50
g5?S

Aktie »

m ®
Bank -

Sau. Bant
vl . f. Bra»
Bar« . B . B ,
Bah .HYPB .

„ Berlins
Berl. Hdlsg .
Sommer »».
Tanz.Pri ».
Tarmst. vi .
D . Asiat. Bk.
Tische Bk .
D . Ueds . « .
Tislontoq.
Tresdn. B.
Leipz.EA .
Mein.HHP.
Mitt .BodC .
Mittet». « ».
Celt . Credit
Cfttanl
Pr . Bode»
Reichs»«.
Südd .Btred .
Süd». Tis «.
Wiener Blu .

lnck.-Aktien
Schultheiß ^84
» aq . iied.
ülccumnlat .
Ädt . n . Lpp .
Adler ». Gl .
-Idierw. « .
A. S . G ,
Atlen Zem.
Ammend . ? .
Anglo St .G.
Annener G.
« schaff ». 3 . 750 5Augs». RM. iZ4 ',°
BallfeMasch .
? « ; «„ * #■ 58 25
„ Mal». H /

Barop .wal ». ig ?
fasal , 107
Bahr. Zell. "
Ü>avr,Epteg
J .V .Bem»g.
Berg ikvetg.
Berger rsd
Bergm . EW .
Berl . Hotel
Bl .»arIsr .J .
Bl . Mas «.
Berch .Mcss .
Bingwle .
B»a . G»ß
BShler St.
Bit . Stil .
Brschi» . St.
Brem .Besg».
Brem .Linol .

148 1'< 150
145.5 1431.

24.62
155",'i

w
1701 »
220«i.
18b
105
54

285
26
154' ;»
134«,.
139.5
11 ,
169
182 .5
tt 1
14/
1^8.5

163 .5
199
75
195

v 11. ». Ii
120Brem . Bull. 112

« rem . Walle 153 .5 150'/.
BudcrnS E . 122 ». 121»!.
Busch Wag. 73 .5 72
«apito AI .
Eharl.Wass .
Charl.Hktte
Ch.Bnilau
Cd . Heyden
Chem.MUch
C» . «lrisent.
Ch. Aldett
(Saue. Ehem.
Eoue.Splnn.
Et. Caoutch.
Daimler
Telmenh . L.
Dell. Gas
Dt. Att . Tel.
Dt. Lux».Dt. Asphalt
Ti .Eb .Tign.
Dt. Erdöl
Tt .Gukltahl
D«. Inte
D «. .Nadel
Dt. Kali
Tt.Ltnolen »
Dt . Masch.
Dt. Post
T ».Schacht» .
Dt . Spiegel
Dt. Strinzg.
Dt . Ion
Dt . Werke
Dt. Wolle
Dt. Eisen ».Tonnersm
Dr.Schncllp
Turtoppw.
Tüll , « eher
Tüli .Masch.
Thnamit
Egest. Salt
Eintracht
Eisenb .Brk.
Eilrnm.A « .
Ellenw . Ar.
Et . nietet.
Et. Licht AI.
Elite « .
Eis . Bab.29.
Enzing .-U.Erdmsd.
Erlang. Bw.
Ernemann
Esch« . Bg .
E« . Steint.
Kader Blei
Kabl»g. Llft
Faltensteln
i?aradit
J .G .Farben.

indnftrle
Feininte
Feldm . Pap.
FrllenGuill.

24 23
128 .5 127

136«/» 137 .5
104 .0 1 3
113-/« 111
164 161.5
97 97
& 137
103 .5 104' .
180 17. i«
168 16,1 »
90 89 . ' 5
180 176»,.
1291. 127
iü * i «
lüö .5 129
134 .5 -
Iii 1»
1291

89 88 .5
18 ? l7o
1U0>;> loO

85
158.5
156'/.
59
6i
10O .5
98.75
140
b6. o
1/1 "/.
1 2 .S
110
13/ '»
86
113 .5

158
>t 9-5
tO
101
96
140
66
1/3 .5
lbO 5
109 .
i3/ ' /«
86.2s
110

<71' /. 368 .5
103
162 156
16b1'. 16 'u

131 .5
1 .6

8 . tl .
MlendBrll«. 15
Ftiith . Masch 83
Franconla 23.37
FreundMfch
Fried. Hall
Frisier
FnchSWa« , .

SN '- '
iL

Gels. Guß 33
Genschow 94.5
Genn. P.
Gcf.f.e.Unt .
Glldem .
GirmesC» .
Gladb . Wolle 145GlasSchalke
Glockeust . / 2
Goedh . Ddf. q%
Goldschm. 1 - 0
Görlitz W«, 22Gör, »pt. 3712« othaWagg . 23 .12
Gritzner 132n

8 11
1537
8 ».h23 3/
53 .75
13
89 .75
0 .55

Hacketh Dr.
Halle Masch
Ham». El.
Hammerfen
Sann .Malch.
Hansa Lld.
HarbPhönlj

.. Ellen
Hartort Bg.
„ Brück .

Harpener
Harri» . M.
Heitmann
Hedwigs ».
HeUbr. z .
Held Frante
Hemm. -? em.
Htue Wte.
Hilpert M
Hindr.Anff .
Hirsch A»s.
Hirsch ». S».
Harsch
Hosfm. Et.
Hohenlohe
Hol»m Pli.
Horch,ole.
Hotelbetr .
Howaldw .
Hnmb .Masch
E.M.Hntsch.
Lor . Hutsch .
Hhdt . BrSI .

102
168
143-5
1 ^8>,.
1041«
92

'
8? 75 •
'8 .5
72 .25 1
199
44 '
88 I

26 .5 2b!o2
16O 1/» 160
$ 0 165

W 74 2i
b9 5875

Ilse Berg ». 259 254
Industrie». 95 9 /
Ieserl« 14- 14S
3#»el 137' /. 132.5
Junghans llö 119
Kahla Porz. 106 106
Kahlbaum 190 18 .)
Kali Aschl . 159 ' . 1s6

Karlsr. Ma.
Karstadt
KOicknerw .Knorr E . H .
Köhlm . Et.
Kol» & Sch .
Köln Neuen ,
K .-Rottweil
Kölner GaS
K.Nürnh.B.
Kör« Gehr .
Kört El.
.« raus! & Ca.
Kronpr .Met.
KuuzTreihr.
Küppersb .
Khsfh . H.
Lahmeher
LaurahLtte
Leopoldgr .
Lindes Eis
Lindenb . St.
Lindltröm
Singet Sch.
Llnguer « .
Linie Hofm.
Loewe Wke .
Lorenz Tel.
Lüdeulch.M.
ManiruS
ManneSm .l»
Mansfeld
Marlen/, «
M . Kappel
M. W . Lin»

Zoran
,. Zittau

Metalliank
Mlag
Minimax
Mir »- Gen .Mal . Teut>
Älülh . Bg .
Nation.Anta
Neckar » «c.
N . S . U.
Ndl . Kohle
Nordd . ElS

., Steingut
Nardd .Trik .

„ Waggon
„ W - lle

NordwKraft
Nag . Hertut.
Oberbrd .
O ». Kots
Lei , Stahl
Ohles Erb.
Opp . P . 3.
Orenstein
L »werte
Panzer
Pet. Union
Phönix Bg .
Phönlx BrI,
Plntfch

6 . lt
50.12
156
138 .5
l06
145 .5
18^ .5
ldb
8/,75
1051.
108 ';.
118
114
112
7275
155 .5
80 .75
119
160
69
lb6

.75
2141.
125«/,
120
68.5192.5
w
^25
kf
164.5
130V«
12j
130
79
159
109
UVU
llö
17o.5
149
T '

164' /»
ti *
78
108
löl 'l«
62 .75
55
160
13 ^ .5
248
97
122
142
125'«
124

II
48 .12
1 > >
150'/«
137 .5
106
14 - 1.
177
183 .5
8 /
105
110« ,
118
75 .5
111
11^ .5
170
7175
156".
77 .97
Ii

' "

69 . 75
166

105
815
214- -.
125
121
68.25
1 «9
139%
7J
15
199
15°
182
130
126' /.
128
77.87
162.5
ir8 ' /«
121 '..
111
169
165
38.5
162 .5
30 75
78 7 ,
106 .5
ir
55. 7

134
248 .5
97
125
138
122
125

Pititer Wt».
Poege «1.
Preftow .
Preußeugr.
Rasgn.Farb
Siatg . Wg.
Neichelt M.
Reis» . Pap.
Rh. Bräunt.

.. Eleltro
Rhein .Möd .

„ Nassan
., Stahlw.

R. W. E .
„ Wests . A .

RW .Epreng
Rhenania ch.
Rheydt El .
RlchterDa «.
Rlebeck Ort
Riedel I . D.
Rockstro »
Roddergr .
Romb. Hütte
Rösrath . P.
Rütgersw.
Sachsen« .
Sächf. Guß

„ Kammg.S .-Th . Ptt .
,. Waggon
„ Webstuhl

Tat . Sal».
Salzdetfurth
Sangerh.M.
Sarotti
Scheide« .
Schering ch.
Schl.Berg .Z.S»l . Text .
Schneider H.
Schöll, Eit.
SchönwPor ,
Schub. Sal«
Schub.Geu,
Schuckert ei.
SchelmEif .Sieg-Sol.GSiem . Gl .
Slem .HalStr
Staßfurtq .
Stett .Cham.
„ Bullau

Stock K Ca .
Stöhr Kg .Siönirr Rm .Stoib. Zink
Strals . SP .
Stuhl Gass .Stuitg . 3.
Sitdd . Im ».
Tecklenv .
Tel . Berlin.
Thörl Lei
Tie« Köln
Trausradlo
Tüll Flöha

v II
1491.
115':.
124.5145
67
7875
III
220
264 .5
155
131' l,
205'/.
183
140
z^ b

129
3

182
108-/«
/ b
550
15
124
14/
121
191

* >1
149' /.
114 .5126

67
77.87
III
22o
234 .5153
130"?
200 .5lib
133

f/5

ih
10ri >
/ 6.55=0
14 .62
12l -i.
146
121'/«
199

180 178
52 .5 tS
93.87 93/12
190 189
152 150' /«
160 15b' /.
44 12 42
2 4 .5 254 5
147' ,. 146
70.25 71
87 -5 86 .5
60 61.5
222
187
156 .5
156
74 .6
165
209".
72.12
91
5.25

81

r
182

222'«
187.5
155
155
70.25
163.5
?05 .S
72
91.5
91.25
8<!
165
10 j
18 .
Ie3

115 119. 5
' 9. 75 79
28 28
9 ■> 95
103 100.5HO ' /» 114
133' /» 131.
89 8J

Gebr . Unger
Union chem.

» Tiehl
„ Gießerei

Dar». Pap.
Ber . C »arl.

ch. Zeit,
Dt.Nickel

„ Flansch.
„ Glan»».

„ Goihania
Jute B.

,, M. Hall
„ Pinsel
., Bern . W.
„ Stahlw.
.. St . 3yp .Vitt. Wke .

Bogel Tel .
Bog« . MS.Tüll

„ Hässiter
Barw .Spin»
Wanderer
Wegelt»
Wernsh . Kg.
Weser A .G.
Wellereg .
W.T .Hamm
W .Ets .Dr.
W. Kupfer
Wicking
Wilh . Hütte
Witt. Guy
Witt. Tief.
Wolf Masch.
Zeitz Masch.
Hellst . B.
3 . Wald ».
3lmnt . W«.
Zwltk.Masch.

t. 1, . S . 11
105' . , 106 ' .
100 ' 102
615 64
107 .5 109
146.5 148.5

170.5
355

98?5
9 j
103
74.25
153 '.192
80
114
100
67
124

197.5
}§°
85
167
8475
60.5
83
141.581 75
/ 4 .5
13 j
72
163 .5
l '<i9i .
21o' s
13 .12
62

170V«
345
141
9i
88
10 ,
/ 3 .5
15
210
79 . 75
113.5
101' ,.
125

192
117«/«
43.
r 4 .12
165'/«
85
60
81.75
14 ».
82.5
64
U8
69.5
165
128 '«
21/1 »
13 -87
6 1

Kolonial -Werte
Dt. Oltafr . 310 350
Neu.Gu «nea 125r 14 .50
Ctani 40 .25 41 .3 /
Termin Notierungen

D ». Aukral. 188 185.5
Hapag 18/ .5 18o
Hamb Süd 192.5 19 ,
Hansa 244 244"»
Kosmos 189 186 3
Lloyd 177»;« 1/6
A ».Dt.E .B. 94.5 92.5Barm.Baukv 151 10 6
Berl . Hdlsg . 72 ' /. ^73
Commerjb . I47 'n 196
Tarmli. 81 ' 71 ' < -:6<i ';«
Dt . Banl 194 ' ;. 19
Tislontog. 182.0 177.5
Dresdn Bk 171-/. 169>.
Leipz. Crrd . 1481« 148 ' /.
Mtneld.Cr » 160' ,. 156
Schulth .-P 289 28 '
A . E. G . 174'/. 168.5
Brrgm. G . 163 » . 165.5

ö , l ** , 1
Berl . Masch 115 U ,
Boch . Guh 1g > l/5 ',r« uderus 122'/. 11M
Chart . Waft . 12 12 ^ 5
C «. Caoutch 1371,« 135t/(Taimler
Drss . Gas 104

161
106 5
162 ';.

Dt . Luxem» 179Ts 17 -t
Erdöl 194 169 .5

1 '2' /, 1221t
182 "» 1 - 9
160' . 158 .5
158.5 169.5

Masch
Dynamit
Eleltr. Licht
Eletir. Lief.
J .G .Farben-

iudusirir 371 .5 363
»elienuGuill 168, « 165
Gels. Bg . 182 17&1
G .f.rt.U. 176 1/2
Hamb El.
Har. Berg
Höf«
to

l»m . PIl
Ise Bergd .

Kalt Aichs!
Klöcknrr
Köln-Neneli.

„ Rotiwei 137
Linlr-Hasm. 84

144 142-,.20 ) 192 ■«169", 1*.3
-62 15J2-2' /. 256 .51| ? ' :. 1 - 6 .5154' /. lfio .o174 178

181
81 .5Ldw. Loewe 214' /. 2141.Mannesm. 193.5 1R7

Mansseld 143'/« iqgj)Ietallb .Frkt 18a 1S1 5Nat. Auto 1091»
Ob.-Bedarf 1 .8.? 106
„ Koks 1521» 147

Orenstein 133 131 5
Ostwerte 250 24a

'
Phönix Bg . 141 '> n ?
Rh . Br. A. <-65 , 5,
liheiultahl 204 '« 19g
Rirbeck M «. 183 1/9
Rütgersw 14 / 144
Salzdetf . 190-/» 193,,Slmctr« d , 15/18 1

^
41,,Sirm.H »Iske Hl . o ^06 .5Lrouh . Tietz

Transradio
Siatiin

Westeregeln

112
1Z4.5 i3i „.

151168 .5 1 5
ijrlllt Wald« 2l8 Ji» 2141 ,Ctart 4J . 12 41.J7
Ergänzung tum

Kurszettel .
Staa saolelh Piand -
brleie usw ..8achw eri -

u au 1. Anleihen .
* B.Sch .lll - c .784 diu. 08/14 _ r 7 ,
U'/j dw , 07 0.70 0763 0. . .
Fkf.Hyp.B.
Pf. 14

dto .Psbs.43
dt» . 53
Ps .Psdd .9L
Pr .Hyp.Bk .
04/,,ä alt

- 078
14 .35 l - .SS
15.35 15.6
15 .2 15.35
13 .14 13.5

Rh . HYP.BI.
Psdr .so.üv

dto..Kom.51.
Weftd. Bo» .
dto. 12
dto. 13
dto. 14
dto. Komm. '
dto.Komm.4
Hess.L.Psdr.
dto. 26—29
dto. Komm.

Obl. 1.16
6 Großlr. M
4 Türtuuls.
5 :Kum . i903
4 dta.uw.24
4V2 Budap .

St . l4m .T.
4H Budap .

®t. 14 abg.4 Budapest .St . 96 i.K.
6 Sofia St.
4 Vi Äi .B .A.
4 Aegypter
nron
4 Aegypter
ilettl

4Vi Anat. I
4 da. II
«Vi da. II ]

6. 11 . 8 . . 1.

12 55 12 .95
12 .8 127

14 .5
11 -3

6?25
14 .5
21.5

11 .5 !

14 .222

52 .1 52.75

29.4
38 .5

32
31.6

322
31 .26
26 .« b

Hanken und Industrie
Süd.Eifen ». 143 143

. 0
52
121
86

PrLentr .B.
Rh. Erbk.
Düren Met
ThIrrh.u.W .
Email Ullr .
Fraukf . Gas
Gciling
Grrnveudr.Grün u BUf 134
Hageda . 21
Henntng .St.
Ina «
Kaum . Jrd .
jlont. Wass.
Koiihetm g.
Aiaxtm Ltn,
MeyerKssm.
MezS.^rdg .Mai. Mhm .
Ruvbg . Sp.
Reish . Pap.
Rheins . Kr.
Schrftg . Osf
Schuh Herz
Sinner A.G.
Ber .B .ssr.G .

1, Ultram
Wies ! Tan .
Manuh. B,
Nordst..A .B.dto.Leb .V .
dto.TranSp .

1/8 I7fc ' ,.
146 140
104'm 1C4

78 .5
50 .5
12i

134
119 .5

78 .75 78,75
9i 89 .7;.
o9 67 -
93 .25 °

7. /J
t/5 1/ .
81 82.5
/ 2 ./5 7V .76
47 .75 50

225
164.;

228
166

79 .75 76
65
156
106
132
58

84
163
106
138
tb

exkl 10»/« Dt »

Frankfurter Börse
»« m 8

Staatspapiere in %
6 II 8 Ii

5 «irichsani . 0.820 0. 8455
4 d«. - 0 85
3U da. — 0-75
3 M. 0 .9 0 .9
5 Schatz A.23 -
6 „ « .24 -
4V'.4. .i .Schat> - -
4v^6. .0 .Schatz
4 ^S» . 1.< 24
4 « ch»,
4 , "
« p , V». « .
4 «a»s»ls
SV», d«.
5 »«.
« «takts Ul
» », 08.14
4 »» 191»
8W a», . « .
BV? bo. 96
4 Bayr. SB.
SV-

November

3.76 -

0.78 0.7B
0.775 0.77°!JW 2i9

U . 8 . 11.
4%» t. E.B.P
:iVi Ps.EBP
3V4„ «und.
iH Söürtbo

.«■reift
Ausländisehc .

1 .55 -

Spe». Port.
SRum .<I3Tat.
»ha .G 18
4vi»a amjt ».
.So » ttt neu
4 ung Sold

- 13 .4

Ansl . Stadtanleihen
Budapest 14 - —
dt». ot & - 53

Banken
- 165

150 151.6
262 .5 268 ' .
18 ? 19 " /«
179V« 180
IM*/« 170

9 . f. Brau
Barm. Bk .
Tanattk.
Dt. Bant
» IM . Gei .

ti 1
Etseub .B«. 7.45
Eiieu» ,« ^ ?
Metalldk . 184'•Mittel » . KBt 157
Lest. Erb«. —
Rh . Credit
Rh . Hy ».Südd. Tis ».
Welt»
Wien. Bk».
Wtb. Ndl .

Verkelirüveete .
Hapag 186
LI -»» 178.5 41 .5

ltiiln »leie .k-avl «re
Etchdanm
«dt Gedr .
-Udler Opp .
« dl . Klryer
« .E .G . « t
Aug . Gu .
« sch -leUlt.
Badent «
Bad . Elkir .
Bad . Masch.
„ Uhren

Satz. lle«.

43 .5 »1 -5

1^ . 169- lul .5
>51 t46 '^
7.S 7 .5
0 .17 0 .17

120 118
Ü5

36-

Bergmann
Bingwrrle
Brown Boy .
l!em .Heid.
Taimler
Dt. Eilen».

„ « 8 .6dl.
n » erlag

Dlngler
Tresd.Schnrll
Tyckerhoil
E. « . Kali .
Eleltr Lief.
EI .L.N.Ar.Ell B WoU
Emag
Eftl Mal« ,Etil. Spinu.
Fahr Slrdr
Z .G.Farben
Fe» . Knill.
Fein« . Zett
Fr » « aß
Frls. Pol.
Fuchs Wag
GeUiug Sekt
Germ . Li«.

v . 1l » . ti
168 169 5
52.5 54 .6
170 16a
134-/« 134 "«
103-;« 103-;«95 95.75
189 .5 186
160 160
127
/ 9ä;«

156
1-8.565
69 .1

'

410
53
71

167 .5
89.25
85 .5 54 .5
0 .52 0.525

27 87
195.5 197

128.5
76.25
59.5
15»
157.2
6J
■i 37

£10
54. 5
3i6 .5
1 >4 .5

Goldlchm.
Gritzurr
Grün u . BUi
Haid u . Ren
Hammersen
Hansw . Füll .
HIndr ..Ansf.
Hirsch Knps
Hochtiet
Holzmann
vol ^lierkohl.
Hydrom.
Jnag
Jung». Ge»r
»g. Kaisers
«arlsr . M .
KlelnSchan »
Knarr
Koni. Braun
Kranß Ca .
Lahmeher
Lrchwerk.
Ved « pich .
Lin . Max .
Ludw . Wal»
Malnkr.
Megnin

» II 8 1 ,
150.S 148
130 ^ 129
i.38 .5 135
-4 .7 53.25
89.75 88L

131 130
102.5 10 >Vt
16 L 159.5

- 69
79.5
115

49
~

bO
i37

78
115

55
°

SS?
6

o^ 26 52

155 167.5
lilx . 121.6
177.9 -
Iii 110

m r 5

Metallg .Met. Knodi
fJlt » Sühne
Miag
Moeuu »
Trutzmota »
Odern riet
R.S .U
Olrawerke
Peters Un.
PfRSH,«.
Rein Geb».
R».EI Mm .
Rh,MetaU
Rhlnania
Rodb.Tmlt .
RütgerSw ,
Schlcntznrr
Schliul b ».
Schnellpr .Fr.
Schnarr, tt
Schuh Bern
Schuh Her,
Schul ., Gr.
Seil. Wolff
Sichel Ca.
Slenr.HalSke

a >i
1341.

131
51

5675
114 *

128
68 .1124.5
155

8 II
181 .5
75
1 ' 9
18.75

66 .75

18
145

126
6875
124
153.5
78
20
14 Z

<8 .75
156',

75

210

40.6
w *
58
Ih

Sinalw
Trll.Brilg ».
T»ür . Lief.
Uhr .Furtw.
Brr .T . Oelf.
„ Can -S-ast
Boigt .Hafln.
LotihKabel
WayhFreyt,
Wohlmuth
Württ.Et.
.-Velllt .Waldl»
Sncker «ad .

Frank«
-. Hell»»

Snck c litten
» Rheing .
. Stultgi .

Bert »
«och. Gn »
iilndern«
Dt. «nr.
Elchw .Berg
Gelsenkirch.
Harpener
AaliZlfch««

0. 11 8 11

83
91 .75
32
78-25
74. /5
124
62
145
50
98.25
215
IIA »
91
119

2 143
114 114.6
Aktien
180 176
122 121.4
17 / 173
' 74
180". 180.5
199.5 194
165 159

90
30_

124.5
62
146

218
111.5
91 ,111 .5

tl 11 a. 1
Kalt Weste , 16z»/« 1,3 SAiannesm . : 9? S 1 Q

'
Mansleldrr jZz

'
j 142

Oderbed 1L7 .9Oder . Eara . _
P°»«i! 143 137.5Rheinsta »! 204 200 .6Romh.Hüue 16
San H ' ilbr. 130 130.5Sftnnte R J.83"'. 180Trltus Berg - Ivo
B .K .Lanrah. S5 ^0 .5
Vern>e >ien,n «»aktlen

Srau« . Allg. 11g Hg
Frankonia L — —
d«o. Sil. A - -
Mann».Berl - -
Obrrrh.Vrrl .

Pradidentia - —
Wertb Aal ., Pfand¬

briefe utsw.« «ad HM , —
5 „ Kohle 12 .5 12.6Fr .Pf .Bk .fi 807 5 80,7;
Mhm . Kohle —
Hess. Bk. -
ü Neckar, . -

0 . Ii 8 . II
«PsHi>» lI . V 98 98 ,« da. VI VI , 99 .5 99 .5
8do . VIII 100.5 100.6
5 Pr . Kali -
5 Pr . Rogg. 8.5 8 .5

5 Sachsen! .
5 „ Rogg . — r5 Süd .Feitw 2 .06 2 .04

P .M . Pfandbriefe .
Rh .HY,33Lg
Bad .Komm. —
HeIIen1 .2S . Z-. -
da . 26,28 - 3 .70
»o.Kom . 1. 1« - —
Ralla« S-0,

A-Z, 26 7.69 7 .6
bo 38 0 .46 -

Frei » -Wert »
«tetferAoJIr
Z' nz 100 101
Kr . H»Z»k. 93 93
Krügershall —
Lastauto — -
Rast.Magg. 14 14

\



Dienstag , den 9 . November 1926 . Badische Presse fMorqen -Ausgabe ? Nr . S19. Seite 7.
w-hj Sociall Null «2. .5II—43 .75 , Äeizenbrotmehl 82 .50—33 .75 , Roggen -
»««I 35 - 87 , Wiüenklcie 11.50 Reichsmark .
io .« crliu , S . Nov . ( SunHutitd ). » Die amtlichen Berliner Produkten -
^ »t' erniigen stellen sich (für Getreide und Ctlfunlen je 1000 Kilo , ionlt ic'
(S ®' Io ab Station i : Weizen , inärk . 278—381 , Dez , 202.50— 203 , Mar »

Ä5 ; - 2!M,50, Mai 2D8.50—294 .50, fester : Rönnen , mark , 238— 388 , Dez ,
-f - 341 , März 248 .50—860 , fest : Gerste © « nrncr , märt ' 320— 280,

Sinter 105 - 308, ruhig , Hafer , mark . 183—197, Dez . 2»!«— SvTSO, teft :
n

1
Vi" ' Iutl> Berlin 201- 20 « , bei) . , Weizenmehl .38 .25— 39.25, beh, : Nogaen-

AM 88— 84.75, fest : Weizenkleie 13 , beb, : Roagenkleie 11 .75 . beh . : Erbsen ,
.̂ « tona 58 - 68, Stl Svciseerbsen 40— 12, üutlererbsen 22 - 2». Peluschken
- I -- 23 , Ackerbnlmen 21 — 23, Wicken 25 — 20, Supiyen , blaue 13— 14, Luvt -
M/ . acllie 11— 15. Ravskuchen 16—18,20, Leinkuchen 20.80—20.80, Zrok -
Mchnitzel a .70 10, Sooaschrot 19 .30—19 .60 , Kartoffelslocken 24.30 -34.50
'' fitnsinarf
„ . Sottoffclnoticrtinncii : Weine 2.00—8 .10 Reichsmark , rote 3 .30—8-60
?et» smark , nelbfleilchige 3 40—3.80 Reichsmarl je MO Kilo ob mark ,
« lotipnen .

Magtcbur .i , 8 . Reu . lEigener Dralstbericht .1 Zucker promvt in 10
^ agrn — RM , Tendenz ruhig und stetig . — Termine für weihe » Zucker
I^ei Seeschipsseite Hamburg für 50 Kilo : November 31 —31 .12 RM . —
< "oocltcrmtne : Januar -Mär , 81.50—81 .62 RM ,
. Bremen . 8 . Nor, . Baumwolle . Zchluhkurs : American sulln midd -

ung , 28 g . mm loco ver engl . Pfund 13 87 Dollarcents .
K - sscctcrminuoiicruugcn 15 Nl>r Scklusi ». Dezember 85.75—85 , März

,
'
,
«27 88 .50— 82 .75, Mai 81 .50—81 .25— 81 .25 bez. . Juli 80—79-75, September

' e—78 RM , Tenden, ? ruhig .
^ sreumsrlct .

Hamburg , 8 . Nov . (Teutfcher Kursfunks .
Reis : Tendenz weiter sehr ruhig . Burmah loeo 15.10 ',u , dto . ver

Mar,,April I0 . IV5, Valencia loco 20.6, Siam 000 loco 21 .6—24 , Bruch -
?et * A . I 15 , Pntnaiciz 000 l^ o 30, Moulmein 000 locv 20 -7 ',-j , Bassin
0CD 18 .3 sh .

Auslandszucker : Tendenz ruhig aber stetig . Tichechiiche Kri -
ualle Keinkorn vtomvie Ware 15 .9 , dto . per November/Dezember 15 .7W ,
Deutscher Kristallzucker prompte Ware 15.8 , dto . per November/Dezember

gh .
Kaffee : Braiilofsertcn » uverändert und bis 1 sh höher . Am

j ' nfec war bessere Nachfrage ebenso aus dem Anlande . Preise gegen
« amstag unverändert . Extra Prima 1,02— 1.08 . Prima 0,99—1,08 , Santos
« uvertor 0 96—0,99 , Goods O.SS—0,98 . Regulars 0.89—0 .95, Rio Kafiee
V-M—o .SO, Viktoria Kaffee 0.80—0 -90 , Central Amerikaner 1.20—1 .75 Per

■ Kilo unverzollt , gewaschener «er 50 Kilo .
Schmalz : Tendenz ruhtg . Amerik , Stcainlard 31 °» Toll . , Trans ,

^ urelard in Tierces div . Standmarken 88%—83?i Dollar , in Kitkitts i c
Kilo netto U Dollar teuerer , in Kisten je 25 Kilo , netto % Dollar

-euerer . Hamburger Schmalz in Dritteltonnen Marke Kreuz 87 h Dollar
Kakao : Tendenz stetig bei regulären Umsätzen , Accra loco alte

Hauvternte 58-8— 54 . Neuernte schwimmend 58, dto . ver Oktober/November
' S.S . per November/Dezember 48.8, Snverior Bahia 58- 58,6 cusr „ Sit --
otrior Thome 58—54 . Supertor Epocs Arriba 84 , Mnchala 82 sh enfr . für'" »»ewber -Dezember -Lieferung ,

Chemikalien : Preise gegen letzte Notiz unverändert ,
Baumwolle : Tendenz ruhig , die Käufer zurückhaltend Midd -

l ' « « Universal Standard (28 mm ) loco 14 cents ver engl . Pfund .
Hülsenfrüchte - Es kam verschiedentlich z» Abschlüsse » aus

"weiter Hand , da diese sich eher nachgiebiger zeigte . Lokovrciic unverändert
«°»en letzte Notiz .
^ Geirürze : Die Marktlage ist noch uueutwtckell . Lokovre,, « : Weife.
« UtUoefeffer 885 weife Singavore fehlt , schwarzer Lamvong 285 . schwarzer
Zingaoore 38« , Piment 154. Camehl 0000/0 690—825 , Javan yngber 116,
MaciSblüte Banda 960 , Nelken Sansibar 203 , Lorbeerlaub 34 , Holl. Aüm
'" el Mi. Die Preise verstehen sich in Reichsmark per 100 Kilo , unverzollt
, f> Kai oder Lager .

Qele und Fette : Rizinusöl I vrefs . 94 , Rezinusöl II 90, R >-
' inus ji D « . « . 5 104 : Rindertalg , Premier jus extra sin Dollar ) 21%,
"rentier Wr Dezember 21% RM . per 100 Kilo . Tendenz ruhtg .

Viehmarkt .
» « IferuBe, 8 . «Bob . SieSmctH . E » waren zugetrieben und wurden

>° 50 Kilo Lebendgewicht je nach Klasse gehandelt : 113 Qchsen . 4-1—58 :
-'8 Bullen . 48—50 : 34 Kühe . 20—38 ; 139 Färsen . 44—53 : 25 Kälber ,

—72 : 25 Schafe 30—40 ; 988 Schweine , 76—81 RM . Beste Qualität
»der Roti - bezahlt Tendenz : Mit GrofevieH langsam , Ueberstand :
8>il Schweinen ziemlich lebhast , kleiner Ueberstand ; mit Kälbern und
« ch- sen mittelmäfeig . geräumt .
^ Tchweinemarkt in Dnrlach - m «. November . Befahren mit 6«
,̂ ivs?rschweinen ^88 Aerkelschweinen , Verkauft wurden 48 Läuser -

j Hro 215 Ferkelschweine . Preis ver Paar : Läuferschweine 40

Mannheim . 8. Nov . «Eigener Drahtbericht . ) Dem heutigen Vieh -
markt waren zugesiihrt und wurden Ic nach Klasse per 50 Kilo Lebend -
gewicht gehandelt : 283 Lchse » 23— 59 , 100 Karren 30—50 , 727 Kühe und
Rin ; er : Kühe 12—47, Rinder 34 —60 , 534 Kälber 50—80, 199 Schafe 30
bis 43 . 1531 Schweine 60 —81 , 153 Arbeitspferde pro Stück 600— 1300, 48
Schlachtvferde pro Stück 40 —120 Reichsmark . Marktverlanf : Mit (Yrosz -
viel , und Schweinen Ueberstand ! mit Kälbern langsam geräumt ,

Metalle ,
„Merlin , 8 . Nov . i .rituksvrnch . l Metalle , Eleklrolvtkttvscr 133.25,

Originalhiittenrohziitk (Preis im freien Verkehr ) 67.50 —68 . Remcltev -
Plattenzink von handelsüblicher Beschaifenkeit 50,50 —60. Origi lalhlltiettj »
aluminium 310 , De -gl , in Wal, - oder Drahtbarren 214 , Reinnickel 340 bis
350. Antimon Regiilus 105—110, Silber <1 Kilo ) 73 .50— 74 50 RM . Tie
Preise gelten für 100 Kilogramm .

^ rciöfcstitelluugen im Berliner Meiallterminhandel . Knpser :
vember — bez, , 120 B , 119.75 © ; Dezember 120 bcz, , 120 B , 119.75 M ;
Januar — bcz, . 120 .50 B , 120.25 ö ; Februar — bcz , 130.75, 120.50 G ;
März — bez , 121 B , 120.50 C>; April — bez. , 12125 B . 121 .25 © ; Mai
— bez. , 121 .50 B , 121.50 © ; Juni — bez, , 121 .75 « , 121 .50 (>) : Juli —
bez . , 122 B . 121 .75 l» . Teuteuz ruhig . — Blei : Ziovember — bez, , 58.75 B ,
58.35 G : Dezember — bez, , 58,75 B . 58.50 M ; Januar 58.75 bez.. 58 75
B , 58.50 G : Acbrnar — bcz , 58-75 B , 58 .50 ® ; Kcbrnar — bez. , 58 75 B ,
«8 50 & ; Mär, -April 58.75 bez . , 58 75 B . 58 75 «) ; Mai -Juni 58.75 bez,,
58-75 N . 58 .50 G ; Juli — bez , 58.75 B . 58.50 (y . Ten ' enz befestigt .

London , 8. Nov . Metallschinfekurse . « »pfer per Masse 57 %—Ö7W ,
Kupker per 3 Monate 58—58%, Settlemeiit 57%. Elektrolntkupfer 65?i
his 86' L, best iclcctefe 63U —64p-i , Ziiiu nahe Sicht 303—303 ',4, Zinn eilt -
kernte Sicht 292?, —293 ?4 , Settlemeiit 803 , Blei nahe Sicht 29116 , Zinn
entfernte Sicht 29 5/16 , Settlement 29 , Zink nahe Sicht -ttSH , Zink ent¬
fernte Sicht 82, Settlement 82%, Quecksilber — , Platin -

Pnhtmeldraigeii
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Hd. Perlin , s . November .
An der ,im letzten Samstag nhgehaltenc » Anflichiorato -Sitzutia bei

»er Jitlins Berger Tiefbau N . -tt . in Berlin (Halbjahresbilauz ) wurde
festgestellt , das, das bisherige Ergebnis des laufenden Jahres den im Ge -
fihästsbericht für das Jahr 1925 zum 2lusdruck gebrachte » Erunrtnugcn
entsvrfcht . Die im Jahre 1924 übernommenen Eisenbahnbantcn in der
Türkei sind fertig gestellt , die im , gleichen Jahr übernommenen Arbeiten
für die Wiederherstellung des Teliu - Tuunel » in Rumänien frogrammäfeig
r>erlauieu . Am 24. Oktober d . ,

*>. hat der ? uichschlag des Sohl -StollcnS
stattgefunden . Der Tunnel wird in der ersten Hälfte des Jahres 1938
fertig gestellt sein In der letzten Zeit sind mehrere umfangreiche Inlands -
auftrage hereingekommen und es schweben aussichtsreiche Verhandlungen
wegen Uebernahme von grünere » Arbeiten :nt Ausland . Mit den zur
Zeit festübernommene » Arbeiten ist die Gesellschaft bis i » das Jahr 1928
hinein gut beschäftigt

Die Deutsche Berlaaocnstnlt A . W . in Stuttgart verteilt für d >' s am
30 . Zuui abgelaujeite Geschäftsjahr eine Divideudc von 19 Prozent .

Die Süddeutsche Drahtindnstrie A. -G . in NZatinheim -Waldhof . deren
Zlkticn an de» Börse » von Fronkfurt a . M . nnd Mannheim notiert
werden , plant eine Erhöhung des zur Zeit 900 000 RM . betragenden
Aktienkapitals um einen noch ungenannten Betrag .

Dic bekanntlich zum Richard « ahukouzern gehörende Schneüpccffeu -
sabrik Heidelberg A . -G in Heidelberg , dic bis zur Bestätigung des
Zwangsvcrgleichs (anfangs Juni 1926) unter Geschäftsaufsicht stand , sieht
sich nunmehr infolge gröfeercr Verluste genötwt , gemäfe g 20 AGB . Anzeige
von dem Verlust der Halste des Aktienkaviialo zu erstatten . Im Z«i
sammenhang hiermit wird die Herabsetzung dcs Aktienkapitals von 1 175 OHO
RM . auf 351 III RM . vorgeschlagen . Der Knvitalzusamincnschnitt soll in
der Form erfolgen , dafe die der Gesellschaft unentgeltlich angebotenen
Aktien Lit , B und dic Stammaktien im Verhältnis von 10 :8 zusammen¬
gelegt werden . Die zum 25. November 1936 anberaumte ordeutliche Ge - 1
neralversammlung soll gleichzeitig ihre Genehmigung zur Aufhebung oes
bisherigen Jntereffenvertrags erteilen .

Die Brauerei Geismanu A G . in î ürth wird nach reichliche » Ab -
schrcibungcn für das abgelaufene Geschäftsjahr wieder 10 Prozent Divi¬
dende verteilen (ordentliche Generalversammlung 30 . November ) .

Wie bereits gemeldet , plant die Gunstahlwert Witte » A .-G , in Witten
(Ruhr ) eine Herabsetzung des Aktienkapitals im Verhältnis oon 2 zu 1
von 10 .4 « uf 5.3 Miß . RM Die im Zusammenhang mit dieser Sa -
nierungsmafenahme geplante Wiedererhöhung des Aktienkapitals auf 9 8
Mill . RM . durch Ausgabe von 4,4 Mill , RM , Inhaberaktien wird voraus -
fichtlich in der Form erfolgen , das? sämtliche neuen Aktien au die alten
Aktionäre im Verhältnis 13 zn 12 angeboten werden (ordentliche Ge -
neralversammlung 80. November ) .

'
ig

Stickstoilgew nnuug auch an der Ruhr .
Eine neue Konkurrenz für die J . . G .- Farte « i«duftrie .

Nebe » der englischen hat die J . -G - Farbeniudustrie nunmehr eine neu «
deutsche Konkurrenz erhalten . Vor einiger Zeit bereits waren wir in der
Lage , von den schwebenden Plänen der Ruhrindustrie zu berichten ,
dic daraus hinanslausen , die deutsche K a l i i n d n st r i c mit Stick -
st 0 f f durch das Rnhrkohlenrevier in Verbindung mit der Ruhrinduftrfe
zu verforge » . Diese loeitgehenden Pläne der Kohlen - und Kaltiiidustrie
haben in de » letzten Wochen , ivte jetzt bekannt wird , bereits recht b e «
trachtliche Fortschritte gemacht , wenn auch dic von intereffierter
Seite herausgegebenen Meldunge » das Gegenteil behaupte » und ängstlich
verwetten , irgendwelche bestimmten Angaben zu machen . Aber gerade
deswegen ist als unnmitöfelich feststehenden Tatsache zunächst festzustellen ,
dafe die seinerzeit stattgehabte llnterredmtg zwischen Gcheimrat K l ö ck 11e r
und Generaldirektor R 0 st e r t nicht nur wenige Stunden beanspruchte ,
das , es sick bei dieser , .Unterredung " vielmehr um Verhandlungen
handelte , die sich über mehr als 5 Tage hinzogen . Als weitere
Tatsache ist die Jnangrisfnahme der praktischen Siiekstossaeuinnung in
großem Stil zu buchen nnd zwar haben die der R o ch l i n g-Gruppe nahe -
stehende Zeche „ M 0 n t E >>n i s " in Herne und die Bergiverksgesellschaft
„ H iberni r " im Zusammenhang mit der von de » beiden Gesellschaften
gegründeten G a s n e r w e r t » » g s G . m , b . H . als erste die vorberei -
tende » Arbeite » aufgenonimen oder bereits durchgeführt . Es handelt sich
dabei um gröfeere Bauarbeiten und sie Erweiterung der vorhandenen
Kraftanlagen .

Aus diesen Vorgängen heraus wird zu erkennen sei » , das, der Ruhr -
bergban eutschlosfen ist , die auf kohlecheinischem Gebiet liegenden Mög¬
lichkeiten der K 0 h l e s l ii s s i g n n g nnd Stick st ossgewinnun g
unter alle » ll m st a n d e 11 a n s z n 11u tz e n und zwar u 11a b -
hängig von der J, -G,F a r b e 11i u d u st r i c , dere » Monopolstellung
in Deutschland ans den Stickstofsmarkt damit verichioindct , Zn uuterrick -
teteu Mreifen vrovhezeii man dem neue » Zweig der Ruhriudustrie eine
grofee Zukunft , und nicht zulefet die amerikanisckien Banken , sind . äufeerit
gespannt auf de» Moment , wo es ihnen gelingen wird , die zn erwarten ^
den Gewinne Much Kapitalbeteiligung auch für iitii nutzbar zu im' che» ,

Jw Augenblick ist es naturgemäß vollkommen angeschlossen , Provhe -
,,0 !» ngen über das Verhältnis zwischen der Z . ,G, -Farbenindustrie und der
Ruhriudustrie 111 machen und was davon an der Börse gesprochen uird ,
sind lediglich Hirngespinste einiger weniger , denen kein Q » e« ichen Wahr¬
heit iunc wohne » dürfte .

Entdeckung großer KaMager in Sowjctrußland .
In 92 Meter Tiefe . — 50—10(1 Meter Siärke . — Ausdebnnng 41) Quadrat¬

kilometer . - Nene Möglichkeiten für die dciitfdic Industrie .
3 » der „Prawda " ipird ein Bericht veröffentlicht , wonach die seit dem

Jahre >918 in S 0 l i k a in s k und Umgebung angestellten geologischen
Unterlnchuugeu zu ü b e r rasch e » de » E r g e b n > s i e n geführt haöei, .
Bekanntlich liegt Solikamsk am User der ik a m a . nördlich von Pfcrni .
In einer Tiefe von 92 Meier beginnen die Kalilager von gewaltiger Aus¬
dehnung niid einer Stärke » 0 » ,» —100 Meter . Die >ialilager sollen eine

'Ausdehnung » oii 40 Quadratkilometern haben nnd liege » dreimal ireni
der tief als die ftalilaCcr in Deutschland u » d im Elsa !, . Tie Qualität der
Kalisalze soll angeblich nicht schlechter, sonder » sogar besser als die
der deutsche » sein , und auf eine » Quadratkilometer soll eine Kali -
menge komme » , die fiiuf Mal größer ist als im Elfafe Die Lage der , tali .
läget om Ufer der Äama ermöglicht andererseits de» Abtransport des ge»

forderten Kalis auf dem Wasserwege bis nach Petersburg und mich Fer .
tigstellung des Wolga -Dou - ,Kanals zu den Häsen am Schwarzen Meer , Der
Geologe erwartet von der Entdeckung de , « alilager einen gewaltige » Ein¬
stich aus dic Jnt «?isivicrnna der russischen Laudwirtschaft ,

Zeichnung auf 7 Prozent Dresdner Anleihe von 1«2V, 2. Ausgabe .
Das im Frühjahr zwecks Uebenzahine dcs ersten Teiles der Anleihe tc *
bildete Konsortium legi in der Zeit vom 10 , bis 13 , S, M . den Rest der
Anleihe i » » öhe von 26 000 000 RM . ,z»m Kurse vou 91 .85 Prozcut zur
öffentlichen Zeichuuug uiti . Die Tilgung der Anleihe erfolgt au ^ fchliefeliS,
durch Auslosung zum Nennwerte vom 1/ Mai 1929 ab mit iährli » 3 .44
Prozent zuzüglich der ersparten Zinsen , sodcfe die letzte Rückzahlung am
1. Mai 1949 erfolgt . Gesaintkiindignn ? der Anleihe ist frühestens zum
1 . Februar 1932 zulässig . A«^ ig .

Dic Baumwolloalorisierung in den Bereinigten Staaten . Nach seiner
Rückkehr von einer Reise diirch die Südstaateu der Union erklärte Eugene
Moers , der Vorsitzende des Präsident Eoolidge - Eotton -Relics - Eomue , das
genügend Kapital zur Veriügnng stände , um erfolgreich die Vulonumiurt
der Baumwollernte durchführen zu könne » , In de » -̂ ndstaaten seien
8 Nmanzgesellschasten mit einem Gefamtkavital von 16 Mill . Dollar zu
diesem Zwecke organisiert worden .

M t» kleineren Posten^ ' Ugeden . B9330
_ J6en4 Nr . 93,« « » - l, . 8L 50ÜJL

(»Jä ' trXofes Ehepaar «.
nimmt eine «

^ »ad - n ad . Mädchen
ml«. ?,,Iabren für eine
EOttatlrch,- Vergütung v ,

' u Pilcge auf .
Jftt ^ cit unL Nr . Hl832" die « adifche Presse .

liniere llmiiM WMsMM
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tlatl ^ Gtatta für Jacken Persianer , Biberelle . Fohlen . Otter , Urs usw . ,
Vu \i*mV\\2 und Äesätze Mk . 8.3V 9 .50 12 . 5» 14 . 50 17.00 19 .00Neu
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Porto und Liste
•* 30 Pfg. ,empfiehlt

Eberhard Fetzer
Karlsruhe i . B., Ostendstr. 6
Postsdiedtkonto Karlsruhe i . B . Nr . 19876 ,
sowie die Bad . Lotterie -Einnehmer und

die bekannten Verkaufsstellen .

Lampenschirm -Gestelle
30 cm Durchm . . . . Mk . 1 .10
50 „ . . . . . . .. 2 .00
60 2 .60
70 „ 3 .40

« ■>.« Alle Formen gleiche Pr . <Ia
Mk de 1.80 Mk ., Ia Seiden -Batist 1 .6«
S»W» i2? w ' e sämtl . Besatzart . . wie Seidonfrans .,
Sthi c' Rilsehen , Wiekeibamf u . fertijjfhtrme billig . 19890

P ° "Mihach . Putzgpsphiift . Ilrrrenstr . 20.

WILHELM RIEGGER
KARLSRUHE HERRENSTRASSE48

FERNRUF 2311 .

Kleine Anzeigen
baben größten Erfolg in der

„Badischen Presse "

Kapitalien

Hypothekengeld
fleinc uud größere 33c -
träge ?u 8—10 Prozent
Zins (jefuefit durch : 21703

M . Busam ,
« errtuitr . 38 . Tel . 5530.

1000 Mark
auf 1 Javr zu 8 Prozem
MonatSzinsen geg . beste
Sicherheit v . Geschäfts -
mann gesucht .

OfsertNi unter Nr .
MI737 an die Badische
Presse .

Solider Kcschii tSman « ! i»cht
zur Ablösung seines Teilhabers

Mk. 6000 -
auf die Dauer von 5 Jahren gegen gute Sicherheit ,
dovvelte Bürgicbaft und >0°,-» ^ tnS . Angebote von
Selbstgebern unt Nr , 21 ( 1111 an Me Bad , Presse ,

Ä "̂ U «6tv Herba -Setfe '%%
_ |Wn6«ti (o schreibt Herr Dr. med . 6 . (n e . Per Et.

30% terftirft M . 1.- Zu ? Nachd-Hand -
d«l°nd «r « zu empfehlen.<" >«n in alten Apvthet ., Progerien u. Parfüm .

werden rasch u . sauber angef.
Truckrrci Seid . Thiergarten ,

tESB2ii
Im Stadtteil Tarlaudeu

f!«ld
2 EiOmilieOiiuser
bcstehciio auö 3 , Limm . ,
« iirfic , ncbst Zitbehör Zu
verkaufe » . Kausvreis
11 oon .// , Aniiabluua
2000. // . Beruh . Speck III .
Schifferitrave Nr . 3 . Te¬
lefon 5592. 21683

■ :fnrningTTEirj |

öchWmmer
gebr . , gut erh ., »u kaufen
ocincht Angeb . m . Prei ?
unter Nr . X18J7 an Sic
Badische Presse .
Ein gut erhalt . Küchen -

büfett zu kaufen gesucht .
Angeb » uter Nr P1815
an die Bad , Presse erb .

Laden - Einrichtung
für N, Ziüarrengefwäft
zu kaufen gesucht , Angc -
vote unt , Nr , 31858 an
die Badische Presse .

Piano
aus Privathand gegen
Kasse zu kaufen aesuibt .
Angebote mit Preis unt .
Nr . 4315a an dic Ba -
dische Presse~

SihreibmäsdtiiiB
-

System gleich , gebraucht ,gut erhalte » . ,u kaufen
gesucht . Eilangebote m .
Preis an Hilbcrcr , Ma -
ricnstr , 56, Karlsruhe ,

N1837

Pritschenwagen
50—60 Ztr . Tragkr, , m ,
od , ohne Fed „ nur gut .
erhalt . , ,u kauf , gesucht ,
Daxlandcu , Pfarrstr , 31.

330203
Suche einen

Pritschenwagen
mit oder ohne Bedeckung
von 10— 12 Ztr , Trag -
fähigkeit , per sosort . An -
geböte uuter Nr . O186Z
au die BadisSe Presse .

Fahrrad
gebr . ii . sehr stark , und

Nähmaschine
gut erb ., zu kaufen ges.
Angeb . nnt Nr . JU834
an die Badisdie Presse .

Hotel -Silber
u. Req .-Kasse

' caen ba '' z» kaufen ge>
» cht , Angebote unter
Jcr , U1894 an die Ba -

dische Presse ,

auio

2 qut erhalt . Smoking -
anzuge sowie 1 Mauiel
siir mittl . Figur m kau¬
fen gesucht . Händler " erb
Angeb . unt Nr . .1189 »
itu die Basische Presse .

« MMries MSdel-KelW
Badens , mit S Liide « i « chaufenfter >

mit Warenbestand ohne Passiva
günstig zu verkaufen

sZirk » 8 bis ' 0 000 Mark Kavital erforderlich !
Än iebote unt , Nr , 4441s , an die „ Badische Presse '

Neu hergerichtetc w ^tk lackierte große 2 ' 784

LedMoiillel - LailemmWiiiig
mit allen .Mittaten wegen Umstellung tn ano . . .
Branche sofort preiswert en bloe zu » erkaufen

Deckbetten
schöne rote 25 u. 40 M ,
im Austrag von einem
« eschäst zu Verls, BOSOS
Hübschsir . 12. vart, , r .

2 gleiche hochh, , pol ,
Bettstellen

sehr gut erhalten . BS2S4
Beildienstr . 11 . 1. St . . r .

Verlaus :
2 Röste und Matratzen
m . od , ohne Bettladen ,
1 Komiuode , 1 Tis » ,
gebraucht , 3)9305
Hngsfeld , Karls -
niherstrafte Nr . 44 .

Vertikow ,
4 Stühle , Ausziehtisch .
dunkel eichen , neu ,

Chaiselongue
zum billigen Preis von
195 Marl zu verlaufen ,
Angebote u , Nr . ÜS1797
an die Badische Presse ,
Rost . Matratze zusamm .

nnsmarlicltcn 12 J . An <
geböte unter Nr . S81S46
a ii die Badifche Presse .

I m verkaufen

:i Krätzin -La « »eu . ein
Herrenanzug z» verkauf .
Marienstr . fif). II . » 92 .SS

Kraus «
Pianos

das bekannte .Qualitätspiano mitt¬
lerer Preislage .

Neue, sehr preiswerte
M delle

Bequeme Monatsrat .
Nur

Out erhaltenes

Klavier
billig zu verkaufen ,
erfragen u . Nr . X1897
der Badifcheu Presse .

Billig zu verkaufen :
Kü6i ?uschraul . Diwan .
Chaiselongue , Betten ,
$ tfirüttlc , Kommoden
B -rtikos . Uhren , Näh -
Maschine, w neu , Lamm -
str , 6, Hof , Kr . Nentam ,

359385

• StotanflsfiMten

Biedermeier -
Möbel

wie Bücherschr, , Schreib -
4—0 ? ,8 . Viersitzer , N !arkcnwage » , in tadellosem tische , Sofa >>, Tische , Tes -
Zustande zu kaufen gesucht . Kleinauto , !i Sitzer , in >cl . Stühle , t5ckschränle ,
gutem , kahibereitem Zustande mus ; bei entspreche »!- usw . vreisw . z. verk . bei
der Aufüahlung in Zalilnna genommen werden , ^ of. « irrman » , Herren -
Angebote unier Nr . I188A an die Badische Presse . I strafte 4« . B9290

Zwei r.feiltac
Matratzen

erstklassige Sattlerarb .,
neu , umständehalber fit*
100 M zu verkaufen Gr .
i .ggxi m. Limburg .
TraiKstrabe 19 . B982Z

Uertiko
m verk . Kaiseritz . 207,
Sfß .. III . B9820
Berlchiedene ältere
Zensier und Türen

billig zu verlause » Kür
Werkstätten und Schöpfe
verwendbar , 21693

« . Renckl » .
Winterftrahe Nr , 89.

Piano
zu verkaufen 2tflü .'<

Aua Stäfir
Scheffelstr . 24.

Piano
gebraucht , sehr billig zu
verkaufen BW7
Rudok ŝtr. 8 , Hch, . Z, St .

ßAeibmM . WüÄ
od . tausch , geg . Kaiirrod
>̂ 984v Veiier . Waidstr .S«

Schneider -
Mähmaschine

<R »ndschiss>, sebr gut er »
halten , billig zn verkauf .
Sittel 13, 2. St . B9 -Z09

i | Pfass - Näbmaschine
30 J ( , sowie i Strasien -

, tollet mit Guinmiberei -
>u » g , ic 2 M . zu verkauf
Wilbelmstrane 7«, I . r .

B9180

Uihforia-
Motorrad , so gut wie
neu , vollständig auSge ^
stattet und neu überholt ,
umständehalber gegen
bar aus Privatband bil -
ligst zu verkaufen . Z »
erfr . Sofienstr . 20« . I V t ,
, w . 2 u . 3 Uhr » 9844

Herrenrad
gut erh , »U verkauf , bei
Armbrufter . Kaiferftr .81 ,
4. Stock . BS339

Gut erhaltene B9342

Flähmasdiins
. 25 Ji . Veilchenftr 20, IV .
; Sdiutun . ., Zchneider-
> Nähmaschinen , Singer ,

clcg , Smoking in. tlJcsie ,
<̂>r . 50. Badewanne 18 M .

. Dopp . -Leiter , Säuser , Jn -' sirnmententisch , Matratze ,' aufgearbeitet , 12 M , zu
: verkf , H , Sonntag , Ma -

rienstr , 16. B9354

Herrenrad ,w . neu , 50 .H . Rintheim .
Hauvtstr 100. B9804

Sfritfcmasiftine
mit 99 Nadeln , sehr we¬
nig benutzt u . sehr gut
erhalten , »u verlausen .
Angebote an Schneider ,
Gagaenan , Poststrafte 20

D . -Rad . 10, neu . 45 A ,
Nähmaschine 35 M z. vki.
SchNftenstr 59, Werks, ati .

21728
Damenrad , gut erh, . f,

45 Ji zu verkf : « 9282
Schlltzenftr , 40, Jrion .

Briefmarken Sammlung
schöne, mittlere , ca 3000
Stück f. 300 .KM abzu¬
geben . Angebote u . Nr .
81860 an die Badische
Presse erbeteu .

2 gut erhaltene B9S2 ?
Matz -Anziige

find prciSw . zu verkauf .
Leovoldftr, R , 8, Stock ,
2 Frauenmäntel
1 Tiensiinantel zu verkf .
Zu erfrag u Nr . C1909
in der Badifchen Presse ,

Herd
groß , massiv , 50 ,ftM , ad -
zugeben . Angebote uut .
Nr . M1861 an die Ba -
dische Presse .

Wegen Wegzug sind

Bienenftölke
sofort zu verkaufen .
Nädereo uut . Nr . Cl ^.lZ
in der Badischen Presse .

l5mail . Herd. Gasherd
mit Tisch , Zink -Anrichie
u . Radewanne zn verkf .
Ess^nweinsir , 36 , I Tr . .
recht », im Hof . B9802

OürrEs HnfeueM
25— 30 Ztr .. wer Ztr . 1 .40
M . zu verkaufen , Hardt -
strafte Sfi. Bau St. Woh¬
nung 20. B927S

Prima

Speisekarotten
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . (* 18i>4 an die
Radische Presse .

Pferdedung
bat billig abzugeben , am
liebsten Jahresabnehmer .
Rtch . Haas , Hirschstr , 31

21720

Lieferwagen
N .A .G . 12 . « PS , 15— 20
Ztr . Nutzlast , mit ab -
klavvbar . Seitenwänöeu
ii , Berdeck , Boschlichi n .
Horn ii , nsachcr Bereisg, ,
Preis 3000 . U, auch auf
Abfchlagszallung ?. ver -
kaufen wegeu Ausckassg
eines aröfteren Angeb .
unter Nr 4^87a an die
Badi ' che Presse .

j Tiermarkf |
Fuchswallach

gm im Zug , verkauft :
Liich , Haas . Hirschst

^
N ,̂Autoreifen

2 Stück 935 m . Schlau ,
chen , Stück 30 M . Hirsch -
str , 7, Vulkanisieraniialt

B9302

Eine vrima VS12 ?
Ruft - und Faftrhuh
samt Kalb zu verk . Sa -
genstein . Kirchenstr . 42.RutareiFen

2 Stück 710 , vrirna erh „
mit neuem Schlauch , zu¬
sammen 85 .* zu verkf .
Hirichsir . 7. Blllkanisior - i

l Anstalt, »9311
Echte Fox

geg . Ttallbasen z. tausch ,
aeiucht . Walter , Schwa -
ncnstrake 18, l , B9280
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öfübinger
'
s

flutterfjörncfjen
5 9fg .

nad ) Xaifsöaöer Tlrt,
tiiglidj 3 mal frisdj

Cfjrisislollen 1. -
aus reiner Süßrafjmöutter .

Mandolin -, Gitarre
Spieler

können sich jeden Ton -
nerStag abend 8 Uhr im
Lokal , HopfenbliUe. Kai-
serftr. , melden. Anfänger
find . Aufnahme in ,wei-
ten Orchester . 21719

Lichtpausen
schnellstens von Ozalid -
^ «chtvauierei mii eleklr

iliotat .-Masch.
Zritz Mcher , Kaiserstr 148

Paulen werden auf tel .
. Anruf 11)7«' abgeholt und
? -»gestellt. - Bertraullche
I Veliandiuna »f>5i

Vaditches
L. andescheam
Dienstag . S. Nov. ISA«

« C Ii-
Set stitMt Hollilllder
MuM - Ltg. : Jos . Krips .

In Szene gesetzt von
Otto Kraus;.

Daland Dr . Wucher -
Pfennig

Fan ;
Csftf Nentwtg
Mary Wanka
Ter Steuermann Kaln-

dach
Ter Holländer Schuster

Anfang IVi Uhr.
« nde 10 Uhr.

x. Sperrstii 7 M.

Uebel & Lechleiter
Höchstleistung ihrer

Preislage nur bei

BLMaurer
Katserstr . 176

Eckhaus Hirscbstr .
Umtausch

alter Instrumente .

Fuhren
werden prompt au!
führt , Klm. 40 Si . Sin-
qebote unter Nr . 'Jtl887
an die Badische Presse.

jFahrradstSnder

Autoparaflen . Schuppe "
jed - Art aus Wellb ech
feuersicher , zerleg¬
bar , iransporiabel .

Angebote und
Prospekte kostenlos .

G m . b. H-
Elsen -u Weib eohweike
Weidenau 'Siev
Postfach 318 A1825
Vertreter: Eduard Mahl¬
mann , Karlsruhe. Drais-

stiafle9, Tel 4124 .

Gemeindewahl !
öluMeziklis -BeklWÄiiiiW

in laufender Woche, jeweils 8 30 abends
1«. Nov . Liiwcnrachcn . Kaifervassage ,

'
ll . .. Miihlburg , » Linden , Rvetnftr .14
»2. ^ elseneek . Krtegsttr n7 ,
IS . . Alte s Rloiterbrän , Schühenstr . 2.
IS . Riipvurr , Eichhorn .

Freunde willkommen .
Außerdem — veranstaltet von deutschvölkischer
>reibeitöbeweguvg — 13 . Roventber , « He

Brauerei kammerer , Waiddornstratze n3.

Oefsenkl . Versammlung

Seiilschmlmlilt <Bolhsoatlci
lChristt - Bolksvartei in Baden ) . 21725

JeMoölWe Aeihe»sdme « g
MJerMMJermgungen

Heraus zur
Massenkundgebung
gegen den Entwaffnungs¬
verrat des Reichsbanners

Dienstag , den ». November 192«
abends 8.30, Steinet Sefthallefaal

Redner : Walther Karodi . Berlin .
Jedermann willkommen !

Eintritt : ^ k0.80. 0.S0, vorbehält . Bläöe .« 1 .
Einem Vertreter deS Reichsbanner wird
Gelegenheit aeqeben . daSWort »n erareifen .

Saaloffnung . 8 Uhr. 2t65l

Vaterl. Arbeltsgemelnschalt , Karlsrohe

I Künstler haus I
r Mittwoch , 10 . November , S i

iHans Blum

DeutschetRecht

11 Jeweils « Uhr abends . ——
9. Novbr . , Dienstag , Miihlburg , ..WesteubhMe" .

Referent : Architekt Willet .
g. November , Dienstag , Beiertheim . „Hirsch " .

Referent : Malermeister Klingensutz.
10 . November . Mittwoch , Mittelstadt , „ Krokodil",

Referent : LandtagSabg . Hermann . Pforzheim .
11. November . Donnerstag , Oststadt. „Krone ".

Riutheimerftr .
Referent : Stadtverordneter Schwarz .

IS . November . Samstag . Rintheim , „Schwane " .
Referemt: Architekt Willet .

Thema : Der Raubbau am deutschen Kausbesitz .
Hausbesitzer erscheint iu Masse» und protestiert dadurch gegen diese dau-
ernöe Entrechtung des HauSbeNtzeL . I . A . : Architekt R . Willet .

An das

Karlsruher Handwerk !
>littvoctl , de » 10 . November , abends 8 Uhr , findet im Saal III

der Brauerei Schrempp eine große

^anbmecferDerfammlnito
statt .

Sie SedeitfmioderSetneinAenoliIenfiir das Soitömerlt
Referent Schlossermeister Ernst Blum ,
Vorsitzender des Karlsruhe: Handwerks.

Zu dieser Versammlung sind sämtliche Handwerksmeister von
Karlsruhe eingeladen, 21661

• Der ßewerbe - u. Handwerkerverein
Karlsruhe

union -Theater
AB HEUTE .'

Das erstklassige Doppelprogramm !

Die Puppe vom Lunoparh
6 Akte Berliner Leben .

Originalaufnahmen aus dem Berliner Lunapark .
2

Die Frau gehetzt —
durch Lieb und Leid.

Die Geschichte einer Ehe in 6 Akten 21745

irfinder
über Patent - und Ge -
AnsNärende Broschüre

brauchS-Mnsier - Anmel-
düngen

umsonst
Palentbüro Pagewa ,

Leipzig S . 3,
Sardcnbrrgftr . 44. AAK2

fDoljltadgfißitsOMtflUunp
DienStag . den ». November , CS m I v -s # !* # ' 1
abends ViS Uhr in den Sälen der ^ ElniiaCni »
Ein schöner Tag aus alter Zeit j

Grotzmutters Geburtstag . Ständchen . Die alte
Schachtel , Einakter von Puilitz, Biedermeier-
Tänze , Gesänge , Sviele unter gütiger Mitwir -
kung von Herrn und Frau Kögele. Krl . Genter .
Herr Musikdirektor Cassimir , Herrn Obermuslk-
meister Heissig , Ballettmeisterin Erl . Wini Laine
lEinstudierung der Tänze ) . Gesamileitung Herr

Kunstmaler Karl Oertel .
Nach den Auffitbrungen geselliges Zusammensein

mit Bewirtung und Tanz .
Eintritt 1 .50 .t . Studierende 1 J . Vorverkauf
imd Tischbeftellungen Buchbinderei Schick . Wald -

stratze 21 und Musikalienhandlung Tafel .
Kaiserstratze 82a .

Saalösfnung und Abendkasse 7 Uhr .
Badischer Frauenverein vom Rote« Kreuz I

Zweigverein Karlsruhe .

Ludwig
\ Schweisgnt

Karlsruhe i. JB.
Erbprinzenstraße 4
beim Rondellplatz

Flügel
Pianinos

Harmoniums
| Nur beste Fabrikate .
1 Sehr mäßige Preise.
I Umtausch alter Klaviere

Mandolin— Gitarre ■ IMsrrlclit
v l.Anf. b z Konzertreise
ert Fachl Jos . Götz .
Zähringerstr . 53a. 2i721

Die für die Heimal bluten
Die Geschichte einer deutschen Mutter

in 6 Akten.
Militärischer Beirat : Karl Zimmermann ,

Oberst a . D .

( Margarethe Kupier )
Dieses Filmwerk wurde in andern Städten bisz .
3 Monaten tagtäglich ununterbrochen gezeigt .

„Eine 5clim !nr Bergbahn lahft"
Reizende, sehr inleressante Kulturfilm -

Aufnahme

„ Er" als Empfangs -Chei
Film -Komödie in einem Akt

Trianon -Au "landswoche ,verbreitet8te
Wochenschau

U.Obst.
Zierbäume

in ganz hervorragender
Qualität liefern feit "
die

Obst -
1871

u . Gevalzbaum
schulen

O. Stoelcker, Euenheim
sBad . l . Katalog gratis
Telefon 30 . 4212a

Granatbrosche
«Anhänger ) , oval, mit
goldenem Kettchen . ver-
loren . Belohnung . » 9298

Schroeter, Ettlingen ,
Zehntwiesen 2.

Fiibrersdieln
verloren . Gegen gute
Belohnung abz Lessing -
str. 72 . IV .

Im

Felze-Verbauf
132 Zirkel 32 , Ecke Hitlers

1 Treppe hoch

Extra-Angebotl
ffirPelze Jacken

Hüte
Mäntel

Med . Art äußerst preiswert .
21709 W . Lehmann.

Maniküren
bei 22674

ßildenbrand
Erbprinzeastr, 31.

Sin gwiedelpräpanll III
Paul Kneifels
„ Kaarlinktur "
Vieles »ai sich leii übe ,
»«> Aavren bei Kahlheit
Snaraussall und Hoar
pflege glänzend bewätrt
wo alle anderen Mitte ,
verjagten . Aerztlich em>
osonlen . - 8 « haben iv

3 Grvtzen bei :
Luise Mol « Wwe ., Kart
Sriedrichstratze 4. AS77
-Sosdrogerie Varl Roth -

l'äsllcb 8 Uhr Sonntags 4 und 8 Uhi

Der Graf von Herrenalb.
Man lacht Tränen über LUi-tti

Schmilz - Weis » weiler .

Kaffee des Westens
( Harzer ) 21695

Heute Dienstati . den 9 . Nov . 1928
abends VaH Uhr

fonder - Konzert
Programm liegt auf .

Donnerstag . 11. November
üroDer Operetten » II . Schlager -Abend

CENTRAL- LICHTSPIELE
b . Rondeliplatz . Karl -Friedrichs ir .

| bringt heule I
Harold Lloyd

in seinem Meisterwerk

18 Akte , Lach en ohne Ende . 8 Akte

ioM
Wer Jachen will von Herzen ,
daß er Im Bauch hat Schmerzen ,der komme ;:79fi

I Kasse S Uhr . Anfang 3 Uhr 30

Das Geheimnis einer Stunde
6 äußerst spannende Akte .

Der beste Stuart Webbs - Film der
Serie 25/26 .

Dazu :
Das Mädchen mit der Protektion
das glänzende deutsche Lustspiel
mit Ossi Oswalda. Willi Frltsch,Karl h'tt 'inger . Paul Morgan .Wilhelm Dlegelmann usw . 21735

5 köstliche Akte

Briefumschläge Ä ./t 6 Ä «
6$

Im

Pelze-Serbaufl
| 32 Zirkel 32 , Ecke IiW. 1

1 Treppe hoch

Extra -flnaebot l
für
Alaska - Füchse
Wölfe und
Frauen - Kragen
äusserst preiswert,

I Nil W . Lehmann.
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